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Zeichen & Wunder
An welchen Ecken und hinter welchen Türen verstecken sich Nürnbergs 
Zeichen, welche Wunder lösten hier Erstaunen aus? In der 18. Auflage der 
Stadt(ver)führungen begeben sich bekannte Persönlichkeiten, professionelle 
Stadtführerinnen und Stadtführer sowie sachkundige Bürgerinnen und  
Bürger der Stadt vom 22. bis 24. September unter anderem auf die Suche 
nach „Zeichen & Wundern“ in der Altstadt und den Stadtteilen, in der  
Historie, Architektur, Technik sowie Kunst und Kultur. 

Die wechselnden Jahresthemen sorgen dafür, dass die Veranstaltung  
bis heute nichts von ihrer Spann- und Bannkraft verloren hat. Mit 410 
Führungsthemen und über 900 Einzelführungen werden die Stadt(ver)- 

führungen ihrem Ruf, Deutschlands größter Führungsmarathon zu sein, wieder völlig gerecht. Das Motto 
bietet aber auch Bezugspunkte zum Reformationsjubiläum und lädt junge Stadterkunder zur Spurensuche 
ein. Abgerundet wird das Programm durch ein vielfältiges Führungsprogramm nach Einbruch der Dunkel-
heit sowie kulinarische Angebote.

Die enorme Bandbreite des Themenspektrums ist den vielen Beteiligten zu verdanken, die sich inten- 
siv für diese Art der Wissensvermittlung engagieren. Ihnen gilt mein herzlicher Dank ebenso wie den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Projektbüro des Kulturreferats und den Förderern für ihre Unter- 
stützung: Dem ESW – Evangelisches Siedlungswerk, der VR Bank Nürnberg, den Nürnberger Nach- 
richten sowie dem Funkhaus Nürnberg.

Sie sind herzlich eingeladen, Ihre Nachbarschaften auf diese charmante Art ganz anders, ganz persönlich 
kennenzulernen. Lassen Sie sich verführen.

Prof. Dr. Julia Lehner
Kulturreferentin der Stadt Nürnberg

Im Programmheft ist bei jeglicher Verwendung der männlichen Form die weibliche Form eingeschlossen.
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Wichtige InformationenWichtige Informationen

Vorverkaufsstellen

NÜRNBERG
Kultur Information
Königstraße 93, Tel. 0911 231 40 00
Mo – Fr 9 bis 19 Uhr, Sa 9 bis 16 Uhr
Hier erhalten Sie ab Freitag, 15. September, 
16 Uhr, Anmeldetickets.

NN-Ticket-Corner, Mauthalle
Hallplatz 2, Tel. 0911 216 27 77
Mo – Fr 9 bis 18 Uhr, Sa 10 bis 13 Uhr

E. Breuninger GmbH & Co.
Kundenservice im UG, Karolinenstraße 34
Mo – Fr 10 bis 20 Uhr, Sa 9:30 bis 20 Uhr

Nürnberg Ticket GmbH im Wöhrl U1
UG, Ludwigsplatz 12-24, Tel. 0911 241 85 22
Mo – Sa 10 bis 20 Uhr

Tourist Information (unter den Arkaden)
Hauptmarkt 18, Tel. 0911 233 61 35
Mo – Sa 9 bis 18 Uhr, So 10 bis 16 Uhr

BürgerInformationsZentrum im Rathaus
EG, Hauptmarkt 18, Tel. 0911 231 55 55
Mo – Do 8 bis 17 Uhr, Fr 8 bis 14 Uhr

Gemeinschaftshaus Langwasser
Glogauer Straße 50, Tel. 0911 99 80 30
Mo, Do 11 bis 19 Uhr, Di, Mi 9 bis 16 Uhr
 
FÜRTH
Tourist-Information Fürth
Bahnhofplatz 2, Tel. 0911 239 58 70
Mo – Fr 10 bis 18 Uhr, Sa 10 bis 13 Uhr
Hier erhalten Sie ab Freitag, 15. September, 
16 Uhr, Anmeldetickets.

Fürther Nachrichten
Rudolf-Breitscheid-Straße 19, Tel. 0911 216 27 77
Mo – Do 8 bis 18 Uhr, Fr 8 bis 16 Uhr,  
Sa 9 bis 12 Uhr

Franken Ticket
Kohlenmarkt 4, Tel. 0911 74 93 40
Mo – Fr 9 bis 19 Uhr, Sa 9 bis 16 Uhr

ERLANGEN
Erlanger Nachrichten
Hauptstraße 38, Tel. 09131 977 93 10
Mo – Do 8 bis 17:30 Uhr, Fr 8 bis 16 Uhr, 
Sa 8 bis 12 Uhr

erlangen ticket
Neuer Markt 1. OG, Rathausplatz 5, 
Tel. 09131 221 95
Mo – Fr 10 bis 14 Uhr und 15 bis 18 Uhr,  
Sa 10 bis 14 Uhr
sowie Fuchsenwiese 1, Tel. 09131 80 05 55
Mo – Fr 9:30 bis 18:30 Uhr, Sa 9:30 bis 14 Uhr

TageskasseN am 
Veranstaltungswochenende

NÜRNBERG
Infozelt am Sebalder Platz
Fr 15 bis 21:30 Uhr, Sa 9:30 bis 21:30 Uhr, 
So 9:30 bis 19 Uhr

FÜRTH
Tourist-Information Fürth
Bahnhofplatz 2, Tel. 0911 239 58 70
Fr 10 bis 19 Uhr, Sa 10 bis 17 Uhr, 
So 11 bis 16:30 Uhr

Weitere Informationen

Projektbüro im Kulturreferat
Tel. 0911 231 20 00

Kurzfristige Programmänderungen 
erfahren Sie auf der Homepage 
www.stadtverfuehrungen.nuernberg.de 

Im Internet finden Sie eine chronologische Über-
sicht aller Führungen. Zudem können Sie sich eine 
personalisierte Übersicht für Ihren Besuch der 
Stadt(ver)führungen zusammenstellen.

Hinweise

Werden Führungen stündlich oder halbstündlich 
angeboten, gibt die letzte Uhrzeit den Beginn der 
letzten Führung an. 17 bis 20 Uhr, stündlich be-
deutet, dass die letzte Führung 20 Uhr beginnt.

Die Teilnahme an Fahrradtouren ist nur mit ver-
kehrssicheren Fahrrädern und auf eigene Gefahr 
möglich.

Zeichenerklärung

A  Die Teilnahme an diesen Führungen ist nur mit 
einem kostenlosen Anmeldeticket und dem 
Türmchen möglich. Anmeldetickets erhalten Sie 
gegen Vorlage des Türmchens ab 15. Septem-
ber, 16 Uhr, in der Nürnberger Kultur Information 
im KunstKulturQuartier (Königstraße 93), in der 
Fürther Tourist-Information (Bahnhofsplatz 2) so-
wie online. Weitere Informationen zur Online-Aus-
gabe finden Sie unter: www.stadtverfuehrungen.
nuernberg.de/Anmeldetickets. Pro Person ist die 
Ausgabe auf ein Anmeldeticket pro Führung und 
insgesamt maximal fünf Anmeldetickets begrenzt. 
Restliche Anmeldetickets können am Veranstal-
tungswochenende am Infozelt am Sebalder Platz 
und in der Tourist-Information Fürth erfragt und 
gebucht werden.

Falls Sie Ihr Anmeldeticket kurzfristig nicht 
verwenden können, benachrichtigen Sie uns 
bitte unter Tel. 0911 231 20 08 oder E-Mail: 
stadtverfuehrungen@stadt.nuernberg.de.

P  Führungen, die von bekannten Persönlichkeiten 
der Städte Nürnberg und Fürth angeboten werden.

F  Fremdsprachige Führungen
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Das Stadt(ver)führungstürmchen ist die 
Eintrittskarte für alle Führungen am Veranstal-
tungswochenende, d.h. mit Ihrem Türmchen 
können Sie beliebig viele Führungen besuchen. 
Für einige Führungen benötigen Sie zusätzlich 
ein kostenfreies Anmeldeticket (weitere Infor-
mationen siehe Seite 5).

Ab sofort können Sie die Türmchen für 8 € in 
den Vorverkaufsstellen erwerben, am Veranstal-
tungswochenende für 9 € an den Tageskassen. 
Zu jedem Türmchen erhalten Sie ein Umhänge-
band der Nürnberger Nachrichten. Kinder unter 
12 Jahren dürfen kostenlos teilnehmen. Die 
teilnehmende Aufsichtsperson benötigt ein 
Türmchen.

Abonnenten der Nürnberger Nachrichten 
und der Nürnberger Zeitung
sowie der angeschlossenen Heimatzeitungen 
erhalten das Türmchen gegen Vorlage ihrer 
ZAC-Karte für 6,40 € statt 8 €. Der ZAC-Rabatt 
gilt nur im Vorverkauf bis einschließlich  
21. September und kann ausschließlich im 
NN-Ticket-Corner, sowie in den Geschäfts- 
stellen der Fürther und Erlanger Nachrichten 
eingelöst werden.

2017

www.stadtverfuehrungen.nuernberg.de
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• Alfred Ach, Inhaber Metroplex Kino Fürth
• Elnaz Amiraslani, Refugees Nürnberg e.V. und Veranstalterin
• Ewald Behrschmidt, Vizepräsident a.D. am Oberlandesgericht
• Michael Bengl, Stadtrat und Architekt
• Veit Bronnenmeyer, Krimiautor
• Martin Brons, Pfarrer St. Egidien
• Eva Brütting, Direktorin Comödie Fürth
• Susanna Curtis, Choreographin und Tänzerin
• Wilfried Dietsch, Leitender Polizeidirektor a.D.
• �Karl-Heinz Enderle, Vorsitzender Altstadtfreunde e.V.  

und Egidienberg e.V.
• �Charly Fischer, Musiker und ehemaliger Festivalleiter 

Bardentreffen
• �Dr. Hartmut Frommer, Stadtrechtsdirektor a.D. und  

2. Vorsitzender Schutzverband Nürnberger Bratwürste e.V.
• Markus Ganserer, Mitglied Bayerischer Landtag
• Paul Geier, Gründungsmitglied Jazz Studio Nürnberg e.V.
• �Prof. Dr. Hermann Glaser, ehemaliger Kulturreferent  

der Stadt Nürnberg
• Marion Grether, Direktorin Museum für Kommunikation
• Gerhard Groh, SPD-Stadtrat
• Petra L. Guttenberger, Mitglied Bayerischer Landtag
• Ulrich Haas, Krimiautor
• Lucius A. Hemmer, Intendant Nürnberger Symphoniker
• �Prof. Hanns Herpich, Textilkünstler und ehemaliger Präsident 

der Akademie der Bildenden Künste
• �Gisela Hoffmann, Künstlerische Leiterin und Regisseurin 

Gostner Hoftheater
• Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister Stadt Fürth
• Barish Karademir, Regisseur
• Raimund Kirch, ehemaliger Chefredakteur Nürnberger Zeitung

• Reinhard Knodt, Philosoph und Schriftsteller
• �Wolfgang Köhler, ehemaliger Personalreferent  

der Stadt Nürnberg
• Martin Kössler, Geschäftsführer K&U-Weinhalle 
• �Andreas Krieglstein, CSU-Stadtrat und Bereichsleiter 

Unternehmensentwicklung VR Bank Nürnberg
• �Fitzgerald Kusz, Schriftsteller
• Annette Oechsner, Galerie Oechsner
• �Verena Osgyan, Mitglied Bayerischer Landtag
• Patrick Preller, Künstler
• �Reiner Prölß, Referent für Jugend, Familie und Soziales  

der Stadt Nürnberg
• Josef Rauch, Krimiautor
• Martin Rassau, Kabarettist
• Barbara Regitz, CSU-Stadträtin
• Harald Riedel, Stadtrat Bündnis 90/Die Grünen
• Klaus Schamberger, Journalist und Schriftsteller
• Niki Schönherr, Pfarrer Alt-Katholische Kirche
• Stefan Schuster, Mitglied Bayerischer Landtag
• Sirka Schwartz-Uppendieck, Kirchenmusikdirektorin
• Dr. Petra Seegets, Pfarrerin St. Sebald
• Ellen Seifermann, Leiterin der Kunsthalle Nürnberg
• Philipp Steffen, Stadtrat Bündnis 90/Die Grünen
• Dagmar Svoboda, Stadträtin Bündnis 90/Die Grünen
• Dr. Oliver Tissot, Kabarettist
• Verena Waffek, Künstlerin
• Heinrich Weniger, ehemaliger Pfarrer von St. Egidien
• Michaela von Wittke, SPD-Stadträtin
• �Gerlind Zerweck, Dipl.-Ing. und Vorsitzende von 

Contemporaries e.V.
• Meta Zill, ehemalige Stadträtin

Bekannte Persönlichkeiten / Eröffnung

Zeichen der Hoffnung im politischen Machtzentrum
Großer Sitzungssaal im Rathaus (2. OG), Fünferplatz 2, 90403 Nürnberg

Deutschlands größten Führungsmarathon eröffnen in diesem Jahr Oberbürgermeister Dr. Ulrich Maly, 
Kulturreferentin Prof. Dr. Julia Lehner sowie Prof. Hanns Herpich, Textilkünstler und ehemaliger Präsident 
der Akademie der Bildenden Künste.

Im Großen Sitzungssaal des Rathauses stellt Herpich seine Wandobjekte vor, die als Zeichen der  
Hofnung an unsere demokratischen Werte appellieren und zu Ehren des Nürnberger Menschen- 
rechtspreises im Jahre 2003 angefertigt wurden. Die gewebten Vorhänge stehen zugleich in der großen 
Tradition der Nürnberger Gobelin-Manufaktur.

Eröffnung der Stadt(ver)führungen: Freitag, 22. September, 15 Uhr

Auch in diesem Jahr engagieren sich bekannte Persönlichkeiten der Städte Nürnberg und Fürth bei den  
Stadt(ver)führungen, denen unser herzlicher Dank gilt:





ALT 
STADT
Vielfältig und überraschend zahlreich sind die Zeichen 

in der Lorenzer und Sebalder Altstadt: ob im Rathaus, 

in den Kirchen oder in wundersamen Geschichten und 

Legenden. Nutzen Sie die Gelegenheit, Straßen, Gassen 

und Plätze mit anderen Augen zu sehen – vom gemüt- 

lichen Spaziergang bis zum Adrenalinkick in Rafts auf 

der Pegnitz ist alles geboten.



ALTSTADT

Stadt(ver)führungen 2017 1312 www.stadtverfuehrungen.nuernberg.de 1312

ALTStadt

2

Das Rathaus Wolffscher Bau –  
Zeichen im Zentrum der Macht
Fr: 16 Uhr
Das Rathaus bietet eine Fülle von Zeichen, ob an 
der Fassade oder im Alten Rathaussaal. Einige ver-
dienen eine genauere Betrachtung. Vielfach verber-
gen sich dahinter klare Aufforderungen für das 
Handeln der „Ratsherren“. In jedem Fall bieten sie 
Nürnberger Heimatkunde.
Veranstalter: Barbara Regitz, CSU-Stadträtin
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 45 Min.� A  P

3

Das Schürstabhaus
Fr: 15 Uhr, 16:30 Uhr
Das imposante Gebäude ist eines der bedeutends-
ten Patrizierhäuser Nordbayerns und verkörpert ein 
halbes Jahrtausend Architekturgeschichte. Hier 
lebten unter anderem die Patrizierfamilie Schür-
stab sowie Anton Koberger, der berühmte Nürn-
berger Drucker.
Veranstalter: Müller Medien, Bianca Bauer-Stadler 
und Petra Kluger
Treffpunkt: Schürstabhaus, Albrecht-Dürer-Platz 4, 
90403 Nürnberg (Bus 36 bis Burgstraße)
Dauer: 45 Min.� A

4

Das Sozialgericht Nürnberg
Fr: 17 Uhr, 18 Uhr | Sa: 14 Uhr, 15 Uhr
So: 14 Uhr, 15 Uhr
Das Gebäude des Sozialgerichts Nürnberg ist über 
100 Jahre alt und hat die Fliegerangriffe des Krie-
ges fast schadlos überstanden. Richter und Be-
schäftigte des Sozialgerichts führen Sie durch das 
denkmalgeschützte Gebäude, das im Stil der Neo-
renaissance erbaut wurde.
Veranstalter: Sozialgericht Nürnberg
Treffpunkt: Weintraubengasse / Ecke Maxplatz, 
90403 Nürnberg (Tram 4, 6 bis Hallertor, Bus 36 
bis Weintraubengasse)
Dauer: 45 Min.� A

5

Der Burggarten
Sa: 10 Uhr
Lassen Sie sich von Harald Lebender in die span-
nende Geschichte einer Gartenoase entführen, 
erfahren Sie von vergangenen Ereignissen, ge-
genwärtiger Nutzung und möglicher zukünftiger 
Gestaltung des Burggartens an der Kaiserburg.
Veranstalter: Gärten für die Seele
Treffpunkt: Mittlerer Eingang zum Burggarten am 
Ölberg, 90403 Nürnberg (Tram 4 bis Tiergärtnertor, 
Bus 36 bis Burgstraße, Bus 46, 47 bis Maxtor)
Dauer: 45 Min.

6

Der Palmenhofbunker
Sa: 14 Uhr, 15 Uhr | So: 14 Uhr, 15 Uhr
Mitarbeiter des Polizeipräsidiums Mittelfranken 
führen Sie durch den Palmenhofbunker, der Karl 
Holz, dem Gauleiter von Franken, und dem 
Oberbürgermeister Willy Liebel in der fünftägi-
gen Schlacht um Nürnberg als letzte Bastion 
diente.

 Zugang ab 18 Jahren. 
 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Im Bunker ist ein Bauhelm zu tragen,  

der gestellt wird.
Veranstalter: Polizeipräsidium Mittelfranken
Treffpunkt: Zufahrt Polizeipräsidium, Schlotfeger-
gasse 10, 90402 Nürnberg (U1 bis Weißer Turm, 
Tram 4 bis Obere Turnstraße)
Dauer: 30 Min.� A

7

Der Schöne Brunnen als Rechtsmal
Fr: 16 Uhr | Sa: 10 Uhr
Martin Turner präsentiert den Schönen Brunnen 
als komplexes System von Zeichen, das eine 
universelle Ordnungsvorstellung von historischen, 
politischen und theologischen Inhalten entwirft. 
Antike, christliche und mythologische Repräsen-
tationen verdichten sich zu einem profanen Rechts-
mal.
Veranstalter: Martin Turner

Treffpunkt: Schöner Brunnen am Hauptmarkt, 
90403 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche, Bus 36  
bis Hauptmarkt)
Dauer: 60 Min.

8

Der wundersame Aufstieg  
des heiligen Georg
Fr: 16 Uhr
Der Kult um den legendären, in der orthodoxen  
Kirche hochverehrten Erzmärtyrer wurde durch die 
Kreuzritter in den Westen gebracht. Durch die im  
11. Jahrhundert entstandene Legende vom Drachen-
töter wurde der Heilige volkstümlich und als Glau-
bensheld zum ritterlichen Vorbild.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Kirchengemeinde St. Sebald,  
Ursula Häußler
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 50 Min.

9

Die mittelalterlichen Lochgefängnisse
Fr: 15 bis 18 Uhr, stündlich
Sa: 10 bis 18 Uhr, stündlich
So: 10 bis 18 Uhr, stündlich
Wenige Schritte vom Hauptmarkt entfernt befinden 
sich in den Kellergewölben des Alten Rathauses 
die sogenannten Lochgefängnisse. Sie wurden im 
14. Jahrhundert eingerichtet und dienten als Unter-
suchungsgefängnis und Verwahrungsort der Häft-
linge bis zur Urteilsvollstreckung.

 Anmeldetickets ab Freitag, 22.09., 15 Uhr, 
am Infozelt am Sebalder Platz. 

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Für Kinder ab 10 Jahren. 
 Weitere Termine siehe Nr. 47.

Veranstalter: Amt für Organisation, Informations-
verarbeitung und Zentrale Dienste der Stadt 
Nürnberg
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 30 Min.� A

10

Die wundersame Tierwelt von St. Lorenz
Fr: 14 Uhr | Sa: 14 Uhr | So: 14 Uhr
Wunderschöne Madonnen und wundertätige Heilige 
sieht man bei jeder Kirchenführung. Lernen Sie nun 
die geheimnisvolle Tierwelt von St. Lorenz und ihre 
Bedeutung kennen.
Veranstalter: Kirchengemeinde St. Lorenz
Treffpunkt: Unter der Kanzel im Innenraum, 
Lorenzer Platz 1, 90402 Nürnberg (U1 bis 
Lorenzkirche)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 45 Min.

11

Die Zeidler von Nürnberg
So: 14 Uhr, 16 Uhr
Der „Zeidel Fryheit Brieff“ aus dem Jahre 1350 hat 
die Nürnberger Imker privilegiert. Wie war es da-
mals? Wie sieht es heute aus? Wir besuchen den 
Zeidler im Heilkräutergarten. Dort wartet eine Über-
raschung auf Sie.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Birgit Hofmann
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Max. 40 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.

12

Durch das Rathaus
So: 10 Uhr, 11:15 Uhr
Seit über 750 Jahren wacht der Rat über das Wohl-
ergehen der Stadt. Begleiten Sie ein Stadtratsmit-
glied auf der Suche nach den Zeichen der Macht 
im Rathaus und freuen Sie sich unter anderem auf 
den Sitzungssaal und die Ratsstube.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Michael Bengl, Stadtrat und Architekt
Treffpunkt: Rathaus, Fünferplatz 2, 90403 Nürn- 
berg (U1 bis Lorenzkirche, Bus 36, 46, 47 bis 
Rathaus)
Dauer: 60 Min.� A  P
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Die Führungen: überall vor Ort.

Die Orte: echt verführerisch.

Viel Vergnügen wünscht DATEV.

Freuen Sie sich auf die Stadt(ver)führungen 2017 
in Nürnberg und Fürth. DATEV – einer der führenden 
IT-Dienstleister in Europa – wünscht Ihnen spannende 
Einblicke!
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Egidienberg: Nürnbergs ältester Kirchenort
Fr: 14 Uhr, 16 Uhr
Die historischen Kapellen neben Nürnbergs einziger 
Barockkirche sind der älteste Sakralort der Stadt. 
Nach der Stadtgründung entstand unterhalb der 
Burg ein Königshof mit Kapelle, der Egidien- 
kapelle. Ihre Spuren lassen sich bis heute neben 
der Kirche nachverfolgen und sind ein Geheimtipp 
unter den Sehenswürdigkeiten.
Veranstalter: Pfarrer Martin Brons und 
Kirchenvorsteherin Renate Leinweber, St. Egidien
Treffpunkt: Eingang zu den Kapellen (direkt neben 
der Kirche), Egidienplatz 12, 90403 Nürnberg 
(Bus 36 bis Egidienplatz)
Dauer: 40 Min. � P

14	

Egidienberg: Macht schafft  
Prunk am Egidienplatz
Fr: 15 Uhr
Wie seine Umgebung ging das weltberühmte 
Haus von Martin Peller im Krieg zum größten Teil 
unter und erhielt in den 50er Jahren eine neue 
Fassade. Vor allem im Hof sind jedoch noch be-
deutende Reste vorhanden, die es den Altstadt-
freunden ermöglichen, die Renaissance-Perle 
wieder vollständig aufzubauen.
Veranstalter: Karl-Heinz Enderle, Altstadtfreunde 
Nürnberg e.V.
Treffpunkt: Reiterstandbild Wilhelm I., Egidien-
platz, 90403 Nürnberg (Bus 36 bis Egidienplatz)
Dauer: 50 Min.�  P

15	

Egidienberg: Zeichen der Geschichte
Sa: 11 Uhr, 13 Uhr
Das Reiterdenkmal Wilhelm I., Hegel und der 
„Engel der Geschichte“ von Walter Benjamin:  
Anhand dieser drei Zeichen am Egidienberg ver-
suchen Werner Pregler und Dr. Doris Zeilinger 
drei völlig unterschiedliche Arten des Umgangs 
mit Geschichte zu erläutern.
Veranstalter: Kunst- und Forschungsgruppe LeoPART

Treffpunkt: Vor St. Egidien, Egidienplatz 12,  
90403 Nürnberg (Bus 36 bis Egidienplatz)
Dauer: 60 Min.

16

Egidienberg: Das Egidienviertel –  
ein Stadtquartier semper reformandum
Sa: 14 Uhr, 16 Uhr
Die lutherische Kirchenreformation war nicht die 
einzige Erneuerung im Egidienquartier. Wir werden 
Zeichen und Wunder dieses ständigen Wandels su-
chen und auf Promis wie Dürer, Sachs, Grübel und 
Hegel stoßen, die alle die Welt veränderten. Und all 
dies wird von einem Bankelsänger kritisch begleitet.

 Der Egidienberg e.V. bietet von 14 bis  
17 Uhr im Pellerhaus Kaffee und Küchla an.
Veranstalter: Dr. Hartmut Frommer und Pfarrer i.R. 
Heinrich Weniger, Egidienberg e.V.
Treffpunkt: Reiterstandbild Kaiser Wilhelm I., 
Egidienplatz, 90403 Nürnberg (Bus 36 bis 
Egidienplatz)
Dauer: 60 Min. � P

17	

Egidienberg: Nürnbergs ehemaliges 
Benediktinerkloster
Sa: 15 Uhr, 17 Uhr
„Wer sein Weib verloren ...“ – zwei Mönche erzäh-
len von ihrem Leben im Kloster von St. Egidien und 
manch anderen wundersamen Dingen.
Veranstalter: Pfarrer i.R. Matthias Weiß und  
Martin Barfuß
Treffpunkt: Eingang zu den Kapellen (Innenhof 
neben Kirche), Egidienplatz 12, 90403 Nürnberg 
(Bus 36 bis Egidienplatz)
Dauer: 40 Min.

18

Egidienberg: Die zweite Judenansiedlung
Sa: 17 Uhr
Karl-Heinz Enderle und Dr. Hartmut Frommer ge-
hen den Spuren der zweiten jüdischen Besiedlung 
an der Judengasse mit Synagoge sowie Judenhof 
nach und suchen die letzten jüdischen Zeugnisse 
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vor der Wende zur frühen Neuzeit. Von 1499 bis 
1850 war Nürnberg „judenfrei“.
Veranstalter: Egidienberg e.V.
Treffpunkt: Martin-Behaim-Denkmal, Theresien-
platz, 90403 Nürnberg (Bus 36 bis Egidienplatz)
Dauer: 50 Min.�  P

19	

Ein altes Nürnberger Handwerk
Fr: 14 Uhr | Sa: 15 Uhr
Horst Brömme zeigt Ihnen im Hutmuseum alte 
Nürnberger Handwerkerkunst. Jeder Besucher er-
hält den Abdruck seiner Kopfform mittels des Kon-
formateurs.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Hutmuseum und Herr Brömme & 
das tapfere Schneiderlein
Treffpunkt: Vor dem Museum, Innere Laufer Gasse 33, 
90403 Nürnberg (U2, U3, Tram 8 bis Rathenau- 
platz, Bus 36 bis Innerer Laufer Platz)
Max. 15 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.

20

Ein modischer Spaziergang durch die 
Sebalduskirche
Fr: 15 Uhr
Ursula Häußler erläutert die historische Kenn-
zeichnung von Personen durch Gewänder und 
Kopfbedeckungen. Dieser Brauch erlaubte einer-
seits eine Standeszuordnung durch die Kleidung, 
andererseits konnte das gesamte „Outfit" auch 
durch symbolische Bezüge bestimmt sein, die 
für uns heute teilweise erklärungsbedürftig sind. 
Die Darstellungen der Künstler werden für Sie 
dechiffriert.

 Für Rollstuhlfahrer bedingt geeignet.
Veranstalter: Kirchengemeinde St. Sebald
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 50 Min.

21

Engel für alle Notfälle
Fr: 17 Uhr
In der Frauenkirche begleiten Engel Menschen in 
wichtigen Situationen ihres Lebens. Maria Mauser 
zeigt Ihnen, inwiefern sich das in Kunstwerken des 
14. und 15. Jahrhunderts widerspiegelt.
Veranstalter: Touristenseelsorge der Frauenkirche
Treffpunkt: Frauenkirche, Hauptmarkt 14,  
90403 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche, Bus 36 bis 
Hauptmarkt, Bus 46, 47 bis Heilig-Geist-Spital)
Dauer: 45 Min.

22

Esperanto in Nürnberg – la verda funelo
Sa: 15 Uhr
Bei einem Spaziergang durch die Geschichte der 
Welthilfssprache, zum Esperanto-Baum und an das 
Wohnhaus des Esperanto-Pioniers Leopold Ein-
stein erfahren Sie, warum die leicht erlernbare 
Sprache bis heute gelernt und weltweit gesprochen 
wird. Lassen Sie sich verführen und erleben Sie Ihr 
kleines Pfingstwunder!

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Esperanto-Gruppe Nürnberg e.V.
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 50 Min.

23

Gabriel – ein Erzengel löst Verwunderung aus
Sa: 11 Uhr
Die künstlerische Interpretation der Begegnung 
zweier Personen zeigt Ihnen Diplom-Theologe  
Michael Bauer an zwei Kunstwerken. Dem Betrach-
ter wird eine theologische Botschaft mitgegeben.
Veranstalter: Touristenseelsorge der Frauenkirche
Treffpunkt: Frauenkirche, Hauptmarkt 14,  
90403 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche, Bus 36 bis 
Hauptmarkt, Bus 46, 47 bis Heilig-Geist-Spital)
Dauer: 30 Min.

24

Hausfiguren in der Altstadt
Fr: 15 Uhr | Sa: 10 Uhr, 13 Uhr
So: 10 Uhr, 13 Uhr
Heiligenfiguren finden wir in der gesamten Altstadt: 
Sebald und Lorenz, die beiden Stadtheiligen – aber 
nicht nur sie, sondern auch Nikolaus, Egidius, Georg 
und viele verschiedene Madonnen schauen auf uns 
herab. Gabriele Stauß erläutert, warum sie sowohl 
Zeichen des Reichtums als auch Orientierungs-
punkte waren.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Verein der Gästeführer Nürnbergs e.V.
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 60 Min.

25

Heilige in St. Sebald
So: 13 Uhr
Bei der Führung lernen Sie herausragende Kunst-
werke aus verschiedenen Jahrhunderten kennen, 
die der Heiligen- und Marienverehrung gewidmet 
wurden.
Veranstalter: Kirchengemeinde St. Sebald
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 45 Min.

26

Kaspar Hauser auf der Insel Schütt
So: 11 Uhr, 14 Uhr
Kaspar Hauser wurde von 1828 bis 1829 vom Leh-
rer Daumer auf der Insel Schütt erzogen. In dieser 
Zeit machte Hauser große Fortschritte. Wir gehen 
den Kräften nach, die hier wirksam sind. Waren die 
geomantischen Gegebenheiten ein Grund für das 
Aufblühen des jungen Hauser?
Veranstalter: Wolfgang Körner
Treffpunkt: Hintere Insel Schütt 34, 90403 Nürn- 
berg (U2, U3, Tram 8 bis Wöhrder Wiese)
Dauer: 60 Min.

27

Landauerkapelle – Zeichen und Wunder  
in einer Altstadtkirche
Fr: 18 Uhr | So: 15 Uhr
Bei dieser Führung durch das gotische Kleinod am 
Inneren Laufer Platz erleben Sie Außergewöhn- 
liches am Baukörper und in der Nutzungsgeschichte, 
aber auch Zeichen an den alten Steinen.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Pfarrer Niki Schönherr,  
Alt-Katholische Kirche
Treffpunkt: Landauerkapelle, Landauergasse 1, 
90403 Nürnberg (Bus 36 bis Innerer Laufer Platz)
Dauer: 35 Min. � P

28

Legends behind the sights
Sprache: Englisch
So: 11 Uhr, 13 Uhr
Why is the main church in protestant Nuremberg 
catholic? And what does that fact has to do with an 
inferiority complex, Nurembergians have? Why 
does the city hall have onion-style roofs? And why 
is St. Sebald the main saint of the city? Learn it on 
this little tour!
Veranstalter: Fernanda Feltran Dennerlein
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 60 Min.� F  

29

Maria Sibylla Merian in Nürnberg
Sa: 16 Uhr, 18 Uhr | So: 16 Uhr, 18 Uhr
Maria Sibylla Merian liebte jede Pflanze und jedes 
Tier. Sie beobachtete alles genau und entdeckte, 
dass aus einer hässlichen Raupe ein toller Schmet-
terling entsteht. Und das zeichnete sie fein säuber-
lich auf. Eine Frau, die im 17. Jahrhundert ihre Kin-
der alleine großzog und vieles erforschte und erfand.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Verein der Gästeführer Nürnbergs e.V., 
Gabriele Stauß
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 50 Min.
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30

Mit Rafts auf der Pegnitz durch den 
Hochwasserstollen
Sa: 13 Uhr, 14:30 Uhr, 16 Uhr, 17:30 Uhr
Aktiv paddelnd erreichen Sie Orte, an die sonst 
(fast) niemand kommt: In Schlauchbooten geht es 
auf der Pegnitz unter Fleischbrücke und Museums-
brücke hindurch sowie durch den 140 Meter langen 
Hochwasserstollen.

 Teilnahme auf eigene Gefahr.  
 Für Gehbehinderte und Nichtschwimmer 

nicht geeignet. 
 Mindestalter: 12 Jahre.  
 Es kann nass werden, bitte entsprechende 

Kleidung mitbringen.
Veranstalter: Stadtentwässerung und Umwelt- 
analytik Nürnberg
Treffpunkt: Liebesinsel, Trödelmarkt / Ecke 
Schleifersteg, 90403 Nürnberg (U1 bis 
Lorenzkirche, Bus 36 bis Hauptmarkt)
Dauer: 60 Min.� A

31	

No Stress (Workshop)
Sa: 15 Uhr, 17 Uhr
Gemeinsam mit Beatrice Müller, Goldschmiede-
meisterin und Schmuckdesignerin, sowie Patrizia 
Arrigo-Daumenlang, Kommunikationsdesignerin und 
Fotografin, heißt es, sich bewusst entscheiden und 
Zeichen setzen.
Veranstalter: Beatrice Müller und Patrizia Arrigo- 
Daumenlang
Treffpunkt: An der Pegnitz hinter Starbucks, 
Zwischen den Fleischbänken 2, 90403 Nürnberg 
(Bus 36 bis Hauptmarkt)
Max. 35 Teilnehmer!
Dauer: 45 Min.

32

Nürnberg Anno 2897
Fr: 17 Uhr
Welch ein Wunder, wie sich ein Dichter Nürnberg 
Ende des dritten Jahrtausends vorstellt. 2897 sieht er 
den Burgbergtunnel, Bogenlampenlicht und andere 

neueste technischen Errungenschaften. Das städti-
sche Amtsblatt wird auf Lebkuchen gedruckt und es 
kündet von wundersamen Liedern und Geschichten.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Charly Fischer, Musiker und 
ehemaliger Festivalleiter Bardentreffen
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 45 Min.� P

33	

Nürnberger Impressionen  
aus griechischem Blickwinkel
Sa: 11 Uhr, 16 Uhr
Sotirios Xognos vermittelt Ihnen auf einem Spazier-
gang griechischen Geist in Nürnberg und zeigt Ih-
nen verschiedene Gebäude, in denen Griechen seit 
dem Mittelalter wirkten, wohnten und gastierten.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Philos e.V. (Partnerschaftsverein 
Nürnberg-Kavala)
Treffpunkt: Auf der Fleischbrücke, 90403 
Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche, Bus 36 bis 
Hauptmarkt)
Dauer: 60 Min.

34	

St. Elisabeth: Zeichen der Standhaftigkeit
Sa: 11 Uhr, 14:30 Uhr
Die Heilige Elisabeth im Blick, nimmt Sie Traudel 
Kraus auf eine spannende Reise mit: Vom Ursprung 
der Kirche als Spitalkapelle des „Deutschen Ordens“ 
über die Zeit als katholische Enklave bis hin zum 
Nationalsozialismus, als Jugendliche der Pfarrei 
hier klar ihren Weg verfolgten.
Veranstalter: Gästeseelsorge Katholische Innen- 
stadtkirche
Treffpunkt: Kircheneingang, Jakobsplatz 7a, 
90402 Nürnberg (U1 bis Weißer Turm)
Dauer: 45 Min.

35

Wie zündet Sebaldus Eiszapfen an?
Sa: 14 Uhr, 15:30 Uhr
Der Sage nach macht Sebaldus bei einem Wagner 

Durchblick
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Feuer, indem er Eiszapfen anzündet. Mit Hilfe der 
Geomantie findet man in der Sebalduskirche das 
Element Feuer stark vertreten. Die Führung zeigt 
besonders feurige Stellen. Vielleicht können auch 
wir so Feuer machen?
Veranstalter: Wolfgang Körner
Treffpunkt: Eingang St. Sebald, Sebalder Platz, 
90403 Nürnberg (Bus 36 bis Burgstraße)
Dauer: 60 Min.

36

Wunder im Hinterhof
Fr: 17 Uhr
Aus dem Nichts entstand ein Gemeinschafts- 
garten und Minipark, der in jedem Jahr um eine 
Attraktion reicher wird. Ingrid Treutter und Rainer 
Edelmann führen durch den Garten, berichten 
über seinen Werdegang und erklären die Pflanzen- 
vielfalt.
Veranstalter: BUND Naturschutz in Bayern e.V.
Treffpunkt: Heugäßchen / Ecke Theresienplatz, 
90403 Nürnberg (Bus 36 bis Egidienplatz)
Dauer: 60 Min.

37

Wunderbare Wandlungen
Sa: 15 Uhr, 16 Uhr, 17 Uhr
Was haben der Jungfrau-Adler, Johann Neudörffer 
und Albrecht Dürers „Meerwunder“ gemein? Sie 
sind alle voller Zeichen, Wunder und Wandlun-
gen: In ihrer Epoche, der Art ihres Denkens und 
ihren Schriften. Erfahren Sie mehr über die Ge-
schlechtsumwandlung unseres Stadtwappens, 
die Wirkung eines maßvollen Modisten und wie 
ein Meerwunder auf das Trockene kam.
Veranstalter: Geschichte Für Alle e.V.,  
Anne Hayner-Heffner
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 45 Min.

38

Wundertüten – Orte bayerischer 
Symbolpolitik in Nürnberg
Fr: 16:30 Uhr
Zwischen vollmundigen Versprechungen, symbo- 
lischen Schnellschüssen und echten Erfolgen – 
Trommeln gehört zum politischen Handwerk im 
stolzen Freistaat Bayern. Kommen Sie mit auf eine 
politisch-kritische Tour an Orte des Taktierens und 
Scheiterns und erfahren Sie mehr über manch 
spektakuläre Entscheidung.
Veranstalter: Verena Osgyan, Mitglied Bayerischer 
Landtag
Treffpunkt: CTZ, Frauentorgraben 3, 90443 Nürnberg 
(alle öffentlichen Verkehrsmittel bis Hauptbahnhof)
Dauer: 60 Min.� P

39

Zeichen und ihre wundersamen Geschichten
Sa: 17 Uhr
Finden Sie zunächst mehr über die Bedeutung des 
Ehetors in St. Sebald und das Sebaldusgrab mit 
seinen Zeichen heraus. Anschließend wird der 
Gänsemännle-Brunnen sowie der berühmte Wunsch- 
ring am Schönen Brunnen erläutert. Vor Ort erfah-
ren Sie mehr über den Wunschring-Schmuck- 
hersteller Sven Weihreiter.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Birgit Hofmann
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 45 Min.

40	

Zeichen und Wunder in der Sebalduskirche
Fr: 17 Uhr
Es gibt Zeichen und kleine Wunder in St. Sebald, 
zum Beispiel die Tatsache, dass es die Patrizier- 
familie Tucher immer noch gibt oder die Sagen und 
Legenden rund um das Grab des Heiligen Sebaldus.
Veranstalter: Kirchengemeinde St. Sebald,  
Gerda Sommer
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 45 Min.

AM 
ABEND
Nach Sonnenuntergang ist noch lange nicht Schluss – 

Nachtschwärmer und Neugierige sind eingeladen,  

Zeichen zu setzen und abendliche Wunder zu erleben:  

ob am Sternhimmel, auf dem Quelle-Areal, im Irrhain,  

an der Wonder-Wall, auf den Spuren des Nachtgiegers 

oder bei einer Führung durchs Rotlichtmilieu.
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41

25 Jahre Erdgasbus in Nürnberg
Fr: 19 Uhr, 20 Uhr
Unternehmen Sie mit Nürnbergs erstem Erdgas- 
linienbus eine Informationsfahrt zum Busbetriebs-
hof der VAG. Vor Ort erleben Sie die täglich durch-
zuführenden Wartungs- und Pflegearbeiten an den 
Fahrzeugen. Auf der Hin- und Rückfahrt erhalten 
Sie zudem Information zur 25-jährigen Geschichte 
des Wagens 135.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet. 
 Weiterer Termin siehe Nr. 198.

Veranstalter: VAG Nürnberg und Freunde der 
Nürnberg-Fürther Straßenbahn e.V.
Treffpunkt: Bushaltestelle Röthenbach Linie 69, 
Dombühler Straße, 90449 Nürnberg (U2,  
Bus 35, 60 – 67, 69, 98 bis Röthenbach)
Dauer: 60 Min.� A

42

Anekdoten und Kurioses rund um St. Sebald
Fr: 19:15 Uhr
Lassen Sie sich überraschen und erfahren Sie 
mehr zu Zeichen und kleinen Wundern rund um 
die Sebalduskirche. 

 20:30 bis 22:30 Uhr werden halbstündlich 
kostenpflichtige Turmführungen angeboten – 
Reservierung bei der Gäste- und Touristen-
seelsorge St. Sebald unter 0911 21 42 508 
wird empfohlen.
Veranstalter: Gerda Sommer
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 45 Min.

43

Auf den Hund gekommen
Fr: 19:30 Uhr
Der Ablasshändler Johannes Tetzel war Domini- 
kaner; ebenso Kardinal Cajetan, der Luther verhör-
te. Welche Rolle spielten die Domini Canes – 
Hunde des Herrn, wie man die Dominikaner auch 
nannte – zur Reformationszeit in Nürnberg? Wir 
umwandern das Dominikanerviertel und besuchen 
die Dominikanerinnen bei der Katharinenkirche.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Weiterer Termin siehe Nr. 122.

Veranstalter: Raimund Kirch, ehemaliger 
Chefredakteur Nürnberger Zeitung
Treffpunkt: Haus eckstein, Burgstraße 1-3,  
90403 Nürnberg (Bus 36 bis Burgstraße)
Dauer: 60 Min.� A  P

44

Come & Sing!
Fr: 21 Uhr
Gemeinsam singen ist wunderbar, gesund und gibt 
Energie. Antje Langnickel lädt Sie ein, beim einzig-
artigen Late Night Choir kreativ zu sein. Aus dem 
Stegreif entstehen – ganz leicht, ohne Noten, ohne 
Druck – mehrstimmige Songs und Patterns, die toll 
klingen und Spaß machen.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Antje Langnickel
Treffpunkt: Stimme Nürnberg (1. OG),  
Königstraße 67, 90402 Nürnberg (alle öffent- 
lichen Verkehrsmittel bis Hauptbahnhof)
Dauer: 60 Min.� A

45	

Das Borgo Ensemble
Sa: 20 Uhr
Als Zwischennutzer gastiert das Borgo Ensemble 
seit April 2015 in einem ehemaligen Autohaus. 
Hier entfaltet die freie Künstlergruppe um Reiner 
Bergmann ihre Aktivitäten nach dem Motto „Für 
Kunst und Freundschaft“. An diesem Abend prä-
sentiert sie sich musikalisch mit einem Konzert.
Veranstalter: Borgo Ensemble
Treffpunkt: Dresdener Straße 4, 90491 Nürnberg 
(Bus 45, 46 bis Dresdener Straße)
Dauer: 30 Min.

46

Dem Widerstand auf der Spur II  
(Smartphone-Rundgang)
Fr: 19 Uhr
Gehen Sie eigenständig auf Zeichensuche und er-
fahren Sie etwas über die Geschichte Nürnberger 

Widerständiger gegen das NS-Regime an Orten, 
die eng mit deren Biographie verknüpft sind. Auf 
gelben Säulen finden Sie QR-Codes, die Sie über 
Ihr Smartphone auf eine Website weiterleiten.

 Selbstständiger Rundgang. 
 Sie benötigen ein internetfähiges Smart- 

phone oder einen Flyer, den Sie vorab unter: 
widerstand.denkakt.com herunterladen können. 

 Weitere Termine siehe Nr. 127. 
 Geführte Rundgänge siehe Nr. 126.

Veranstalter: denk.akt
Treffpunkt: Start an verschiedenen Orten möglich –  
u.a. Künstlerhaus (Königstraße 93), Hans-Sachs-
Platz, Heugäßchen, Hallplatz
Dauer: 60 Min.

47

Die mittelalterlichen Lochgefängnisse
Fr: 19 Uhr, 20 Uhr | Sa: 19 Uhr, 20 Uhr
So: 19 Uhr, 20 Uhr
Wenige Schritte vom Hauptmarkt entfernt befinden 
sich in den Kellergewölben des Alten Rathauses 
die sogenannten Lochgefängnisse. Sie wurden im 
14. Jahrhundert eingerichtet und dienten als Unter-
suchungsgefängnis und Verwahrungsort der Häft-
linge bis zur Urteilsvollstreckung.

 Anmeldetickets ab Freitag, 22.09., 15 Uhr, 
am Infozelt am Sebalder Platz. 

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Für Kinder ab 10 Jahren. 
 Weitere Termine siehe Nr. 9.

Veranstalter: Amt für Organisation, Informations-
verarbeitung und Zentrale Dienste der Stadt 
Nürnberg
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 30 Min.� A

48

Die schönsten Brücken  
und Plätze der Altstadt
Sa: 19 Uhr
Jede Brücke ist anders und die Pegnitz ist die 
Grenze zwischen den beiden Gemeinden der 
Stadt. Kommen Sie mit über den Hauptmarkt, die 

Fleischbrücke mit Blick auf die Museumsbrücke, 
die Karlsbrücke, den Trödelmarkt und den Henker- 
steg. Letzte Station wird der Kettensteg sein, über 
den wir in die Weißgerbergasse gehen.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Birgit Hofmann
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 60 Min.

49

Die Straße der Menschenrechte
Fr: 20 Uhr | Sa: 21 Uhr
Kennen Sie dieses begehbare Kunstwerk und die 
30 Artikel, die dort zu sehen sind? Sie ist ein Zeichen 
der Zeit – heute wichtiger denn je! Vor Ort erfahren 
Sie, welcher Künstler sie entworfen hat.
Veranstalter: Birgit Hofmann
Treffpunkt: Haupteingang St. Lorenz, Lorenzer 
Platz 1, 90402 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche)
Dauer: 45 Min.

50

Die Wunder und Zeichen des  
funktionellen Trainings
Fr: 19 Uhr
Isoliertes Gewichtestemmen war gestern. Wir stel-
len Ihnen den neusten Fitnesstrend vor: funktionel-
les Training. Erleben Sie in einer Kursstunde die 
ganzheitlichen, sehr effektiven Übungen, unter-
stützt durch unser Trainerteam. Spaß und Action 
garantiert!

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Bitte Sportbekleidung mitbringen. 
 Weitere Termine siehe Nr. 221.

Veranstalter: Sportcentrum Nürnberg
Treffpunkt: Schüblerstraße 15, 90482 Nürnberg 
(S2 bis Ostring, Tram 5 bis Marthastraße)
Dauer: 60 Min.
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51

Die zehn mächtigsten Nürnbergerinnen  
und Nürnberger
Sa: 20:30 Uhr, 21:30 Uhr
Welche Männer – und Frauen? – sind aktuell die 
Mächtigsten der Stadt? Eine (sehr) subjektive Bes-
tenliste von Platz 10 bis 1.
Veranstalter: Dr. Uli Glaser
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 45 Min.

52

Die zehn wichtigsten Nürnberg-Leuchttürme
Fr: 20:30 Uhr, 21:30 Uhr
Welche Themen aus Nürnberg senden die wir-
kungsvollsten Zeichen in den Rest der Welt aus? 
Eine subjektive Bestenliste von Platz 10 bis 1.
Veranstalter: Dr. Uli Glaser
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 45 Min.

53

Eigener Weg zum Glück II:  
Erkenne die Zeichen
So: 19 Uhr
... gestalte das Leben! Wer versteht schon die Zei-
chen, die ihm auf seinem Lebensweg gegeben 
werden? Märchen zeigen hier ihre Möglichkeiten – 
ergeben sich beim Zuhören oder im Nachhinein 
neue Perspektiven, um Klarheit zu finden?

 Eigener Weg zum Glück I siehe Nr. 306.
Veranstalter: Märchenerzählerei Nürnberg, 
Reingard Fuchs
Treffpunkt: Spielplatz am Valznerweiher, 
Valznerweiherstraße 111, 90480 Nürnberg  
(Bus 44 bis Valznerweiher)
Dauer: 45 Min.

54

Ein Kleid für einen Engel
Fr: 19:30 Uhr
Engel begleiten uns durch das ganze Leben. Bei 
wollwelt können Sie unter Anleitung Ihren Engel 
ankleiden, ihm etwas ganz Persönliches stricken. 

Sie können unter drei verschiedenen Modellen 
auswählen, wir erklären Ihnen die Strickzeichen 
und -symbole.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Bitte Stricknadeln (2,0), dünne Wolle  

(2 Farben) und einen Engel (ca. 22 cm groß) 
mitbringen. 

 Weitere Termine siehe Nr. 175.
Veranstalter: Ewa Hey
Treffpunkt: wollwelt, Wodanstraße 9, 90461 Nürn- 
berg (Tram 8, 9 bis Wodanstraße)
Dauer: 60 Min.

55

Erotische Lesung
Fr: 19 Uhr, 21 Uhr
Von Ringen und Feigen, Amor und Küssen, Mond 
und Verführkünsten – erleben Sie im historischen 
Spittlertorturm eine spannende literarische Reise 
durch die erotische Literatur vom Altertum bis zur 
Gegenwart.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.  
 Kein Nacheinlass möglich.

Veranstalter: Michael Kaiser
Treffpunkt: Eingang Spittlertorturm, Spittlertor-
zwinger 2, 90402 Nürnberg (alle öffentlichen 
Verkehrsmittel bis Plärrer)
Dauer: 80 Min.� A

56

Faschismus und Vergebung
Fr: 19 Uhr
1995 hat die Jüdin Eva Mozes Kor, die den grau- 
samen Menschenversuchen in Auschwitz ausge-
liefert war, zum 50. Jahrestag der Befreiung ihren 
Peinigern vergeben und sich aus der lebenslangen 
Opferrolle befreit. Anita Aschenbrenner liest aus 
Kors Rede und bietet anschließend schlichte Heil-
arbeit (Tapping) für die Nachgeborenen an.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Bitte bringen Sie eine Kerze oder 

Taschenlampe mit. 
 Weitere Termine siehe Nr. 177.

Veranstalter: Anita Aschenbrenner

Projektbüro im Kulturreferat

Ein Feuerwerk aus Musik und Neuem Zirkus

20 ACTS10 BÜHNEN0 BÖLLER

Herausgeber: Stadt Nürnberg/Kulturreferat; Grafi k: zur.gestaltung

Mit: Antena Libre, Christoph Borer, 
Cirque Garuda, Dado, FeuerTanzwerk, 
Gretchens Antwort, Hot Klub, 
Alexander Lehmann, Lizzy Aumeier 
und die weißen Lilien, Max Muto, 
Nürnberger Akkordeon Orchester, 
Singin‘ Off Beats, Tanghetto, 
Orchester Ventuno, Wall Clown, u.a.

So. 31. Dezember 2017 
ab 21 Uhr 

Medienpartner:Hauptsponsor:
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Treffpunkt: Zeppelintribüne, Hermann-Böhm- 
Straße / Ecke Beuthener Straße, 90471 Nürnberg 
(S2, Tram 6, Bus 45, 65 bis Dutzendteich,  
Bus 55 bis Zeppelinstraße)
Dauer: 60 Min.

57

Gedruckte Zeichen in der Debatte
Fr: 20 Uhr
Die Medien sind Thema öffentlicher Diskussion. 
Dahinter stehen die Arbeitsbedingungen für Jour-
nalisten. Wolfgang Mayer liest aus seinem auto-
biografischen Sachbuch „Gehetzte Journalisten“, 
die Autorin Anja-Nadine Mayer liest Belletristik. 
Auch für Autoren haben sich die Zeiten geändert. 
Mit anschließender Diskussion.
Veranstalter: Deuerlein Buch · Wein · Caffè
Treffpunkt: Lorenzer Straße 33, 90402 Nürnberg 
(U1 bis Lorenzkirche, Tram 8 bis Marientor)
Dauer: 60 Min.

58

Grüne Smoothies – Detox-Wundermittel 
oder Modeerscheinung?
Fr: 20 Uhr | Sa: 19 Uhr | So: 19 Uhr
In diesem Vortrag erfahren Sie mehr über die Be-
deutung von Pflanzengrün in unserer täglichen 
Ernährung.

 Weitere Termine siehe Nr. 222.
Veranstalter: Sportcentrum Nürnberg
Treffpunkt: Schüblerstraße 15, 90482 Nürnberg 
(S2 bis Ostring, Tram 5 bis Marthastraße)
Dauer: 60 Min.

59

Im Zeichen der Justiz?  
Der Nürnberger Henker
Fr: 19:30 Uhr, 20:15 Uhr
Hat der Henker aus Lust gefoltert und die Hinrich-
tungen willkürlich durchgeführt? Oder handelte er 
im Namen der Justiz und des Gesetzes? Diese und 
weitere Fragen zur Justiz und zum Henker in der 
Frühen Neuzeit in Nürnberg werden in der Ausstel-
lung des Henkerhauses beantwortet.

 Weitere Termine siehe Nr. 145.
Veranstalter: Geschichte Für Alle e.V.,  
Emilia Gerstel / Andreas Krätzer
Treffpunkt: Vor dem Henkerhaus, Trödelmarkt 58, 
90403 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche, Tram 4, 6 
bis Hallertor, Bus 36 bis Weintraubengasse)
Dauer: 45 Min.� A

60

Im Zeichen des Rotlichts
Fr: 19 Uhr
Schon immer kursierten zahlreiche Mythen und 
Klischees rund um das Thema „Rotlicht“. Wir ge-
ben Ihnen die Möglichkeit, einen Blick hinter die 
Kulissen zu werfen und zu erfahren, was nun My-
thos und was Wirklichkeit ist. Ein Realitätscheck 
rund ums Thema Sexarbeit.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Kassandra e.V. – Fachberatungsstelle 
für Prostituierte
Treffpunkt: Beratungsstelle, Endterstraße 6,  
90459 Nürnberg (Tram 5 bis Celtisplatz)
Dauer: 60 Min.

61

Kopf oder Zeichen –  
Kopfbedeckungen im Kulturvergleich
Fr: 19:15 Uhr
Kopfbedeckungen schützen nicht nur vor Kälte oder 
Sonne, sondern sind Zeichen besonderer Art, die 
große Emotionen auslösen können. Krone und Hut, 
Schleier und Turban – was sind ihre Botschaften 
und wie entstanden sie?

 Weiterer Termin siehe Nr. 184.
Veranstalter: Naturhistorische Gesellschaft 
Nürnberg e.V.
Treffpunkt: Naturhistorisches Museum (Norishalle), 
Marientorgraben 8, 90402 Nürnberg (U2, U3, 
Tram 8 bis Wöhrder Wiese)
Max. 25 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.

62

Literaten, Lumpen, Leichtmatrosen und 
ihre Konkubinen
Fr: 19 Uhr
Im Speisedenkraum des JOHAN zeigt Kultur- 
Wirtin Isi Kunath, was passieren kann, wenn Kul-
tur und Proletariat an der gedeckten Tafel aufein-
andertreffen, getreu dem Motto: Das Leben ist zu 
kurz, um auf Wunder(bares) zu warten, da muss 
man selber ran.

 Die Ausstellung ist Fr – So, 10 bis 19 Uhr, 
geöffnet. 

 Weiterer Termin siehe Nr. 285.
Veranstalter: JOHAN – Speisekammer mit Garten
Treffpunkt: JOHAN, Großweidenmühlstraße 21, 
90419 Nürnberg (Bus 34 bis Großweidenmühl-
straße)
Dauer: 30 Min.

63

Livekonzert im Tonstudio
Fr: 20 Uhr
Die Musikzentrale verwandelt ihr hauseigenes Ton-
studio in ein gemütliches Wohnzimmer. Darin wird 
zwischen Stehlampe, Sofa und Schallabsorbern 
ein intimes, lauschiges Konzert stattfinden. Die 
Band ist noch geheim, aber so viel darf verraten 
werden: Sie kommt aus der Region.
Veranstalter: Musikzentrale e.V.
Treffpunkt: Tonstudio der Musikzentrale, Fürther 
Straße 63, 90429 Nürnberg (U1 bis Gostenhof, 
Bus 34 bis Gostenhof West)
Dauer: 45 Min.� A

64

Magic Bullets der Medizin
Sa: 19 Uhr
Ein Vortrag über die großen Arzneistoffe, aber auch 
die großen Drogen und Dopingstoffe der Medizin: 
Penicillin, Diphterie- und Polio-Impfstoff, Salvarsan, 
Schmerzmittel, EPO, Kokain, LSD.

 Weitere Termine siehe Nr. 205.
Veranstalter: Institut für Biomedizinische und 
Pharmazeutische Forschung

Treffpunkt: Klinikum Nürnberg (Hörsaal im Haus 47), 
Prof.-Ernst-Nathan-Straße 1, 90419 Nürnberg 
(U3, Bus 34 bis Klinikum Nord)
Dauer: 60 Min.

65

Muslime beim Abendgebet
Fr: 19 Uhr | Sa: 19 Uhr
Sie erleben neben der Besichtigung der Moschee 
auch das rituelle Pflichtgebet der Muslime, das ca. 
19:15 Uhr beginnt.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.  
 Bitte betreten Sie die Moschee ohne 

Schuhe.
Veranstalter: Ümit Canli
Treffpunkt: Vor der Eyüp-Sultan-Moschee, 
Kurfürstenstraße 16, 90459 Nürnberg (Tram 5 bis 
Schuckertstraße, Bus 65 bis Markgrafenstraße)
Dauer: 60 Min.

66

Nachtführung im Irrhain
Fr: 20:02 Uhr
Prof. Dr. Werner Kügel lädt Sie zu einer Nacht- 
führung mit Fackeln im illuminierten Irrhain ein. 
Durchstreifen Sie das kulturelle Denkmal mit sei-
ner immer wieder überraschenden Natur.

 Sie werden 20:02 Uhr an der Bushaltestelle 
Kraftshof abgeholt (Abfahrt Haltestelle Am 
Wegfeld 19:54 Uhr) und nach der Führung 
zum Bus zurückgeleitet (Abfahrt 21:41 Uhr).

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Festes Schuhwerk erforderlich. 
 Robuste Kleidung wegen Nutzung von 

Fackeln empfohlen.
Veranstalter: Pegnesischer Blumenorden e.V.
Treffpunkt: Bushaltestelle Kraftshof, Glaserstraße 18, 
90427 Nürnberg (Bus 31 bis Kraftshof)
Dauer: 60 Min.
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67

Per Anhalter durch die Galaxis
So: 18 Uhr
Für Arthur Dent ist es ein ganz normaler Donners-
tag, bis die Erde von einem vogonischen Bautrupp 
für eine Hyperraum-Umgehungsstraße plattge-
macht werden soll. Aber da hat sich Arthurs bester 
Freund schon längst als Alien entpuppt und sie 
sausen durchs Weltall ... Eine Lesung im Garten bei 
gutem Wein.
Veranstalter: Barbara Schwesig und raum für 
zeitgenössische kunst . laurentiu feller
Treffpunkt: Knauerstraße 3, 90443 Nürnberg  
(S1, U2, U3 bis Rothenburger Straße)
Dauer: 45 Min.

68

Plärrer-Bahnen – Zeichen ihrer Zeit
Fr: 19 Uhr
Ein Wunderelement ist nötig: Adler und Pferde 
ziehen Züge und ein König wird bekehrt. „Es werde 
Licht“ – dank der Gostenhofer Kohlenbahn. An-
triebswunder der Straßenbahn. „Gastarbeiter“ auf 
Nürnbergs Gleisen.

 Weiterer Termin siehe Nr. 207.
Veranstalter: Verein der Gästeführer Nürnbergs e.V., 
Wolfgang Beyersdorfer
Treffpunkt: Wartehäuschen Buslinie 36 am Plärrer, 
90429 Nürnberg (alle öffentlichen Verkehrsmittel 
bis Plärrer)
Dauer: 45 Min.� A

69

Qualität im Wein fühlen statt schmecken
Fr: 19 bis 22 Uhr, stündlich
Sa: 19 Uhr, 20 Uhr
Zeichen und Wunder? Man kann sie fühlen, die 
Qualität im Wein. Schmecken kann man sie 
nicht. Wir vergleichen zwei Weine eines Jahr-
gangs, eines Bodens, einer Rebsorte, aber unter-
schiedlicher Machart, um zu erleben, wie man 
ohne jede Vorkenntnisse Qualität im Wein fühlen 
und erleben kann.

 Weitere Termine siehe Nr. 253.

Veranstalter: Martin Kössler, Geschäftsführer 
K&U-Weinhalle
Treffpunkt: K&U-Weinhalle, Nordostpark 78, 
90411 Nürnberg (U2 bis Herrenhütte,  
Bus 30, 31 bis Nordostpark Ost)
Dauer: 45 Min. � P

70

SAGENhaftes Nürnberg
Sa: 19 Uhr | So: 19 Uhr
Wenn der Pudel kleine Kinder jagt, Sankt Sebald 
seinen Pilgern Ohrfeigen verpasst, Gänse kein 
Wasser mehr trinken, dann ist wieder Zeit für alte 
Sagen!
Veranstalter: Renate Trautwein, Historikerin
Treffpunkt: Dürer-Hase am Tiergärtnerplatz,  
90403 Nürnberg (Tram 4 bis Tiergärtnertor)
Dauer: 45 Min.

71

Theatersplitter mit Barish Karademir
Sa: 19 Uhr
Barish Karademir erzählt von seiner Arbeit als  
Theaterregisseur in der Tafelhalle, von dem, was 
ihn bewegt, und von Zeichen und Wundern, die 
unsere Gesellschaft braucht, um in der Zukunft 4.0 
bestehen zu können. Sein neues Stück „Zersplit-
tert“ kann im Anschluss zum Sondereintrittspreis 
besucht werden.

 Mit Türmchen erhalten Sie vor Ort 
ermäßigte Karten (8 €) zur Vorstellung 
(Beginn: 20 Uhr).
Veranstalter: Barish Karademir, Regisseur
Treffpunkt: Tafelhalle, Äußere Sulzbacher Straße 62, 
90491 Nürnberg (Tram 8 bis Tafelhalle, Bus 43, 54 
bis Heinemannbrücke)
Dauer: 30 Min.�  P

72

Vom Pakt mit dem Teufel
Fr: 20 bis 22 Uhr, viertelstündlich
Sa: 20 bis 22 Uhr, viertelstündlich
... und anderen wundersamen Geschehnissen. 
Auf seiner Runde entdeckt der Nachtgieger ge-
heimnisvolle Symbole und seltsame Zeichen. Er 
erzählt unter anderem vom Heiligen Nikolaus, 
dem Nusskaspar, unserem Luginsland und den 
Barchentwebern. Sind Sie neugierig geworden? 
Dann begleiten Sie den Nachtgieger!

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Altstadtfreunde Nürnberg e.V.
Treffpunkt: Albrecht-Dürer-Denkmal, Albrecht- 
Dürer-Platz, 90403 Nürnberg (Tram 4 bis 
Tiergärtnertor, Bus 36 bis Burgstraße)
Dauer: 70 Min.

73

Wenn du denkst, es geht nicht mehr
Sa: 20:20 Uhr
... kommt von irgendwo ein Lichtlein her. Im Mär-
chen ist es wie im Leben: Man steckt in einer 
Sackgasse und weiß nicht mehr weiter. Manch-
mal ist man kurz vor dem Aufgeben. Doch dann 
geschieht in den Märchen meistens das Wunder 
und Hilfe naht, oft aus ganz unverhofften Ecken. 
Heike Appold und Bettina von Hanffstengel erzäh-
len Ihnen davon.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Märchen im Turm
Treffpunkt: Stadtmauerturm Schwarz B, Vestner- 
tormauer 5, 90403 Nürnberg (Tram 4 bis Tier- 
gärtnertor, Bus 46, 47 bis Maxtor)
Max. 25 Teilnehmer!
Dauer: 40 Min.

74

Wonder-Wall
Fr: 19 bis 22 Uhr, Beginn jederzeit möglich
Sa: 19 bis 22 Uhr, Beginn jederzeit möglich
Wir zaubern eine Wonder-Wall mitten in der Stadt 
und wollen von Ihnen wissen: Wo sehen Sie  
Zeichen und Wunder für ein Leben in Fülle? Die 

Antworten sammeln wir digital und analog und  
machen sie per Beamer an einer Mauerwand in der 
Altstadt sichtbar.

 #zeichenundwunder verwenden oder 
selbst vorbeikommen.
Veranstalter: Lorenzer Laden, Evangelisches 
Forum für den Frieden und Befreiungstheo- 
logisches Netzwerk
Treffpunkt: Nonnengasse 18, 90402 Nürnberg 
(U1 bis Lorenzkirche, Tram 8 bis Marientor)

75

Wunder der Klänge in St. Sebald
Sa: 19:30 Uhr
An mehreren Stationen in der mächtigen Sebaldus-
kirche werden mit Klangschalen, Gong, Zimbeln, 
Shruti-Box und Obertonstimme mächtige Klänge 
erzeugt. Dazu wird eine Meditation auf dem Engels- 
chor angeboten.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Kirchengemeinde St. Sebald
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 60 Min.

76

Wunder der Liebe
Sa: 21:20 Uhr
Hässlich von Gestalt oder vom Wesen, gefangen 
oder verhext, einsam und verbittert. Doch wer so 
geliebt wird, wie er gerade ist, kann das Wunder 
der Liebe erfahren und sich verwandeln. Dann wird 
aus hässlich wunderschön, aus gefangen frei und 
aus einsam glücklich.
Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Märchen im Turm,  
Heike Appold und Bettina von Hanffstengel
Treffpunkt: Stadtmauerturm Schwarz B, Vestner- 
tormauer 5, 90403 Nürnberg (Tram 4 bis Tier- 
gärtnertor, Bus 46, 47 bis Maxtor)
Max. 25 Teilnehmer!
Dauer: 40 Min.
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82

Zeichen, Wunder und Legenden
Fr: 21:30 Uhr | Sa: 21:30 Uhr
Welche Sagen und Legenden des alten Nürnbergs 
haben bis in die heutige Zeit überdauert, wo  
haben sie sich abgespielt und haben sie uns  
Zeichen im Nürnberger Stadtbild hinterlassen? 
Dies und mehr erfahren Sie bei einem abend- 
lichen Spaziergang durch die Altstadt.
Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Julian Steger
Treffpunkt: Eingangsbereich St. Sebald, Sebalder 
Platz, 90403 Nürnberg (Bus 36 bis Burgstraße)
Dauer: 45 Min.

83

Zeichen der Vergänglichkeit
Fr: 21:30 Uhr | So: 20 Uhr
Bei schwindendem Tageslicht kommen Geschich-
ten, die unter die Haut gehen. Der Tag geht ...  
das Grauen kommt.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Bettina von Hanffstengel und  
Erik Berkenkamp
Treffpunkt: Freiung auf der Burg, Burg 13,  
90403 Nürnberg (Tram 4 bis Tiergärtnertor,  
Bus 36 bis Burgstraße, Bus 46, 47 bis Maxtor)
Dauer: 45 Min.

84

Zeichen setzen
Fr: 19 Uhr, 20 Uhr
Die Nürnberger Handwerkerschaft trug maßgeb-
lich zum wirtschaftlichen Erfolg der einstmals 
freien Reichsstadt bei. Schließlich stand die erste 
Papiermühle Deutschlands knapp vor der Stadt-
mauer und der Druckunternehmer Anton Koberger 
belieferte das Heilige Römische Reich Deutscher 
Nation mit seinen Erzeugnissen.

 Weitere Termine siehe Nr. 160.
Veranstalter: Geschichte Für Alle e.V.,  
Melitta Vogel-Singethan
Treffpunkt: Eingang Herrenschießhaus, 
Andrej-Sacharow-Platz, 90403 Nürnberg  

(U2, U3 bis Wöhrder Wiese, Bus 36 bis  
Innerer Laufer Platz)
Dauer: 45 Min.

77

Wunder des Alls –  
Sternhimmel über Franken
Fr: 20 Uhr | Sa: 20 Uhr
Bei einem astronomischen Fachvortrag mit an-
schließender Fernrohrbeobachtung erfahren Sie 
Wissenswertes über die Objekte des Sommer- 
himmels: Galaxien, Nebel und Planeten. Bei 
schlechtem Wetter besichtigen Sie die technische 
Einrichtung der Sternwarte.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet. 
 Wetterfeste Kleidung wird empfohlen.

Veranstalter: Nürnberger Astronomische 
Arbeitsgemeinschaft e.V.
Treffpunkt: Regiomontanus-Sternwarte, 
Regiomontanusweg 1, 90491 Nürnberg  
(U2 bis Schoppershof, Tram 8 bis Tafelhalle,  
Bus 65 bis Bismarckschule)
Dauer: 60 Min.

78

Wunderbare Stimme
Fr: 19 Uhr, 20 Uhr
Erfahren Sie bei einem interaktiven Vortrag mehr 
über dieses urmenschliche Instrument, das wir alle 
von Geburt an besitzen. Lernen Sie es einmal ganz 
anders kennen. Erfahren Sie, welches Potenzial in 
Ihrer Stimme steckt und wie Sie es zum Sprechen 
und Singen nutzen können.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Antje Langnickel
Treffpunkt: Stimme Nürnberg (1. OG),  
Königstraße 67, 90402 Nürnberg (alle 
öffentlichen Verkehrsmittel bis Hauptbahnhof)
Dauer: 45 Min.� A

79

Wundersam und wunderlich –  
Nürnberger Geschichten
Sa: 19:20 Uhr
Von wunderlichen Gestalten und wundersamen 
Begebenheiten in der alten Stadt Nürnberg erzäh-
len Ihnen Katharina Hofmann und Hella Rißmann.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.

Veranstalter: Märchen im Turm
Treffpunkt: Stadtmauerturm Schwarz B, Vestner- 
tormauer 5, 90403 Nürnberg (Tram 4 bis Tier- 
gärtnertor, Bus 46, 47 bis Maxtor)
Max. 25 Teilnehmer!
Dauer: 40 Min.

80

Wundersame Verwandlung –  
die QUELLE sprudelt
Fr: 19:30 Uhr | Sa: 19:30 Uhr
Achtung Utopie! 150 Wissenschaftler aus aller 
Welt debattieren ein Wochenende lang am Fuße 
des Turmes des heute leer stehenden QUELLE- 
Versandhauses zur Stadtentwicklung der Zukunft. 
Wir nehmen Sie in das sozialwissenschaftliche  
Reallabor eines der wichtigsten Baukulturdenk- 
mäler Nürnbergs mit.
Veranstalter: Institut für Angewandte Heterotopie
Treffpunkt: Alte Autowaschanlage auf dem 
Quelle-Parkplatz, Fürther Straße 205,  
90429 Nürnberg (U1 bis Eberhardshof)
Dauer: 60 Min.

81

Zeichen + Wunder =  
Friedensbewegung + Gewaltfreiheit
Fr: 19 Uhr
Unsere aktuelle Ausstellung „Aktion+Kunst= 
DaSchauHer“ zeigt ungewöhnliche Beispiele für 
kreativen politischen Protest. An diesem Abend 
stellen wir Persönlichkeiten vor, die mit gewalt-
freiem Handeln Friedenszeichen gesetzt und auch 
Wunder bewirkt haben.

 Weiterer Termin siehe Nr. 194.
Veranstalter: Friedensmuseum
Treffpunkt: Kaulbachstraße 2, 90408 Nürnberg 
(U3 bis Kaulbachplatz)
Dauer: 45 Min.
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86

50 Jahre Kunsthalle Nürnberg
Sa: 15 Uhr | So: 14 Uhr
Dass zeitgenössische Kunst mit einem historischen 
Ausstellungsgebäude durchaus eine symbiotische 
Beziehung eingehen kann, haben die Ausstellungen 
in der Kunsthalle schon häufig bewiesen. Wir richten 
den Blick in den Ausstellungsräumen sowohl auf die 
aktuelle Präsentation der Werke von Alicia Framis als 
auch auf die historistische Architektur.
Veranstalter: Gerlind Zerweck, Dipl.-Ing. sowie 
Vorsitzende von Contemporaries e.V., und  
Ellen Seifermann, Leiterin Kunsthalle Nürnberg
Treffpunkt: Foyer Kunsthalle, Lorenzer Straße 32, 
90402 Nürnberg (Tram 8 bis Marientor)
Dauer: 60 Min.�  P

87	

Das Deutsche Stadion am Dutzendteich –  
das Wort aus Stein (Fahrradtour)
Sa: 16:30 Uhr
1937 wurde der Grundstein für das größte Stadion 
der Welt mit 400.000 Zuschauern gelegt. Denkmal 
und Wahrzeichen der NS-Zeit hätte es werden  
sollen. Über die Baugrube und einige Fundamente 
kam man jedoch nicht hinaus. Wir finden Reste 
der Baustelleneinrichtung und ordnen sie Bildern 
von damals zu.

 Bitte eigenes Fahrrad mitbringen.
Veranstalter: Günter Westphal
Treffpunkt: U-Bahnstation Bauernfeindstraße,  
90471 Nürnberg (U1 bis Bauernfeindstraße)
Dauer: 120 Min.

88	

Das Künstlerhaus – alles bleibt anders
Sa: 13 Uhr, 14:30 Uhr | So: 13 Uhr, 14:30 Uhr
„Wenn wir wollen, daß alles so bleibt, wie es ist, 
dann ist es nötig, daß sich alles verändert.“  
(G. Tomasi di Lampedusa) Der letzte Sanierungs-
abschnitt des Künstlerhauses steht an. Anke Seitz 
und Michael Bader erzählen von früher bis morgen 
über die Baugeschichte dieses urbanen Kultur- 
zentrums im Herzen der Altstadt.

Veranstalter: Hochbauamt und KunstKulturQuartier 
der Stadt Nürnberg
Treffpunkt: Künstlerhaus (Glasbau), Königstraße 93, 
90402 Nürnberg (alle öffentlichen Verkehrsmittel  
bis Hauptbahnhof)
Dauer: 60 Min.

89	

Der ehemalige Funksaal in der Poststadt
Fr: 15 Uhr | Sa: 15 Uhr
1930 wurde die Poststadt an der Allersberger Straße 
erbaut. Mit der Fertigstellung wurde auch der Funk-
saal vom Postscheckamt in das Hauptgebäude ver-
legt. Bis 1948 wurden hier Rundfunksendungen 
aufgenommen. Ein Rundgang um das Funkhaus und 
ein Besuch des noch erhaltenen Funksaals.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Rainer Eck
Treffpunkt: Eingang des Südstadtbades, 
 Allersberger Straße 120, 90461 Nürnberg  
(Tram 8, 9 bis Wodanstraße)
Dauer: 45 Min.� A

90	

Der Schöne Brunnen – ein Wahrzeichen
Fr: 15 Uhr | So: 14 Uhr
Nürnbergs berühmtester Brunnen wurde von 2015 
bis 2016 aufgrund sehr großer Schäden unter der 
Federführung des städtischen Hochbauamtes um-
fangreich restauriert.
Veranstalter: Hochbauamt der Stadt Nürnberg, 
Michael Hirschmann
Treffpunkt: Schöner Brunnen am Hauptmarkt,  
90403 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche, Bus 36  
bis Hauptmarkt)
Dauer: 60 Min.

91	

Der Tillypark – vom Militärgelände  
zum Wohnquartier
Fr: 15:30 Uhr, 16:30 Uhr
Auf einem alten Militärgelände zwischen Gustav-
Adolf-Straße und Wallensteinstraße entstand ein 
Wohnquartier für Familien, Senioren und Gäste der 

Mit Unterstützung durch 

Das ESW – 
Evangelisches Siedlungswerk

Archi 
teKtur
In der Stadtarchitektur treffen Vergangenheit, Gegenwart 

und Zukunft aufeinander: Erfahren Sie mehr über die 

Wandlungen historischer Gebäude wie dem Künstler-

haus und der Kunstvilla sowie umgestalteter Flächen 

wie dem Tillypark und dem Kontumazgarten. Erhalten 

Sie Einblicke in Visionen für die Stadtentwicklung in  

St. Leonhard oder bestaunen Sie architektonische Wahr-

zeichen wie den Schönen Brunnen und das Volksbad.
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Treffpunkt: Foyer Kunstvilla, Blumenstraße 17, 
90402 Nürnberg (U2, U3 bis Wöhrder Wiese,  
Tram 8 bis Marientor)
Max. 25 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.

97

Ein neues Gesicht für den Kontumazgarten
Fr: 16 Uhr
Eine grüne Oase erstrahlt in neuem Licht. Sensible 
Planungen mit reger Bürgerbeteiligung machen den 
Park an der Pegnitz neu erlebbar und zugängig. 
Durch die Unterführung der Hallertorbrücke er-
schließen sich Spielangebote und Erholung am 
Wasser unmittelbar vor den Toren der Altstadt.
Veranstalter: Servicebetrieb Öffentlicher Raum 
Nürnberg
Treffpunkt: Am Kettensteg, Untere Kreuzgasse, 
90403 Nürnberg (Tram 4, 6, Bus 36 bis Hallertor)
Dauer: 60 Min.

98

Ein verborgenes Baudenkmal in Schniegling
Sa: 10 Uhr, 11 Uhr
Der Regenüberlauf des Nördlichen Hauptsammlers – 
früher als Sturmauslass bezeichnet – war von 1910 
bis 1991 in Betrieb. Neben der Besichtigung dieses 
eindrucksvollen Kanalisations-Bauwerks erfahren Sie 
Interessantes über die Nürnberger Stadtentwässerung.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Festes Schuhwerk wird empfohlen.

Veranstalter: Stadtentwässerung und Umweltanalytik 
Nürnberg
Treffpunkt: Nordufer der Pegnitz, südlich der 
Schnieglinger Straße / Einmündung Süßheimweg, 
90427 Nürnberg (U1 bis Muggenhof, Bus 38 bis 
Brettergartenstraße)
Dauer: 45 Min.

99	

Einblicke ins Haus der Wirtschaft –  
eine Baustellenführung
Sa: 16 Uhr | So: 11 Uhr
Das neue Haus der Wirtschaft entsteht am Hauptmarkt, 

wo seit 1563 der Handelsvorstand als Vorläuferorga- 
nisation der 1843 gegründeten IHK seinen Sitz hat.  
Jetzt werden moderne Arbeitswelten gebaut. Die 
Gebäudehülle soll dieses Jahr abgeschlossen wer-
den, die Fertigstellung ist für Ende 2018 geplant.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Festes Schuhwerk wird empfohlen.

Veranstalter: IHK Nürnberg für Mittelfranken
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 30 Min.� A

100

Geheimnisvolle Zeichen –  
Luftschutz im Zweiten Weltkrieg
So: 10 Uhr
Haben Sie sich schon einmal gefragt, was geheim- 
nisvolle Zeichen wie LSR, NA oder NALSR an den 
Fassaden mancher Häuser bedeuten? Die Histo- 
rikerin Renate Trautwein begibt sich in ihrem Vortrag 
nicht nur auf eine spannende Spurensuche, sondern 
entschlüsselt auch etliche dieser Geheimzeichen.
Veranstalter: Seniorenzentrum am Tiergärtnertor  
in Kooperation mit CULTURA & LECTURA,  
Dr. Frauke Bayer
Treffpunkt: Saal Seniorenzentrum (1. OG), 
Burgschmietstraße 4, 90419 Nürnberg  
(Tram 4 bis Tiergärtnertor)
Dauer: 60 Min.

101	

Ludwigshafen-Boulevard
Sa: 14 Uhr
Unsere Vision: Wo heute Lärm und Dreck herrschen, 
erblüht neues Leben. Auf der Fläche des histo- 
rischen König-Ludwig-Kanals mit seinem Hafen- 
becken entsteht ein neues grünes Herz für St. Leon-
hard und Gostenhof.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Fakultät Architektur der  
Technische Hochschule Nürnberg
Treffpunkt: Haupteingang Villa Leon,  
Philipp-Koerber-Weg 1, 90439 Nürnberg  
(S1, U2, U3 bis Rothenburger Straße)
Dauer: 60 Min.

Stadt: Altbauten werden neu genutzt, Neubauten  
kamen hinzu. Begehung des Viertels mit seinen 
Spuren aus der Vergangenheit.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Muse – Senioren Kunst vermitteln,  
Dr. Annette Scherer
Treffpunkt: Polizeiinspektion West, Wallenstein- 
straße 47, 90431 Nürnberg (U3 bis Gustav-Adolf-
Straße, Bus 35, 68, 69 bis Dunantstraße)
Dauer: 50 Min.

92

Der Tullnaupark im neuen Glanz
So: 11 Uhr, 13:30 Uhr
Der Tullnaupark am Wöhrder See war früher ein 
beliebtes Ausflugsziel mit Gastronomie und einer 
Wasserrutsche. Ab 1921 entstand dort eine ge-
schwungene Pergola-Anlage mit stilistischen An-
klängen an Renaissance, Jugendstil und Art Deco. 
Seit 2016 wird sie von SÖR behutsam saniert.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Servicebetrieb Öffentlicher Raum 
Nürnberg (SÖR)
Treffpunkt: Wehranlage gegenüber VR Bank,  
Am Tullnaupark 2, 90402 Nürnberg  
(Tram 5 bis Tullnaupark)
Dauer: 60 Min.

93

Die Architektur des Milchhofs
Fr: 15 Uhr
Seit 2003 befindet sich der Kunstverein im Verwal-
tungsgebäude des ehemaligen Milchhofs, der von 
Otto Ernst Schweizer entworfen und 1929/30 erbaut 
wurde. Erleben Sie mit dem Team des Kunstvereins 
einen Rundgang durch die eindrückliche Architektur 
im Stil der neuen Sachlichkeit.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Kunstverein Nürnberg –  
Albrecht Dürer Gesellschaft, Judith Grobe
Treffpunkt: Kressengartenstraße 2, 90402 Nürnberg 
(S1, S2, Tram 5, Bus 36 bis Dürrenhof)
Dauer: 45 Min.

94

Die Fuggerhöfe – ein Wunder von morgen
So: 14 Uhr
Unsere Vision: Wo sich mitten in Nürnberg eine 
Blechwüste ausgebreitet hat, entstehen morgen die 
Fuggerhöfe, die dem alten Quartier neues Leben ein-
hauchen. Hier kann zusammenwachsen, was zu-
sammen gehört. Studierende der Architektur präsen-
tieren ihre Ideen.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Fakultät Architektur der  
Technischen Hochschule Nürnberg
Treffpunkt: Haupteingang Villa Leon,  
Philipp-Koerber-Weg 1, 90439 Nürnberg  
(S1, U2, U3 bis Rothenburger Straße)
Dauer: 60 Min.

95

Die Gartenstadt gestern und heute
Sa: 14 Uhr
Freuen Sie sich auf einen Stadtteilrundgang durch 
die Gartenstadt und die Bereiche der 1908 ge-
gründeten Wohnungsbaugenossenschaft Garten-
stadt e.G. Erfahren Sie Wissenswertes zur Historie 
und zu den Herausforderungen des Wohnungs-
baus unserer Zeit.
Veranstalter: Stefan Schuster,  
Mitglied Bayerischer Landtag
Treffpunkt: Gesellschaftshaus Gartenstadt, 
Buchenschlag 1, 90469 Nürnberg  
(Tram 5, Bus 67 bis Finkenbrunn)
Dauer: 60 Min.�  P

96

Die Kunstvilla –  
Wunder der Restaurierung?
Sa: 11 Uhr, 13 Uhr
Die neobarocke Kaufmannsvilla in der Blumenstraße 17 
wurde von 2011 bis 2014 aufwendig restauriert. Der 
Kunsthistoriker Sebastian Gulden erläutert den  
Verlauf der Baumaßnahmen und geht auf architekto-
nische Besonderheiten des heutigen Museums für 
regionale Kunst ein.
Veranstalter: Kunstvilla im KunstKulturQuartier
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102

Schlafende Schönheit – das Volksbad
Fr: 16 Uhr
Historische Führung durch das Volksbad Nürnberg 
mit aktuellen Informationen zum Stand der Verhand-
lungen und zur Machbarkeit der Wiedereröffnung 
des Nürnberger Volksbades.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.  
 Das Betreten des Gebäudes erfolgt auf 

eigene Gefahr. 
 Den Anweisungen vor Ort ist Folge zu leisten. 
 Haftung durch den Veranstalter ist ausge- 

schlossen.
Veranstalter: Förderverein Volksbad e.V.
Treffpunkt: Eingang Volksbad, 
Rothenburger Straße 10, 90443 Nürnberg  
(alle öffentlichen Verkehrsmittel bis Plärrer)
Dauer: 60 Min.� A

103	

Vom Judenbühl zum Maxfeld –  
der Stadtpark im Wandel
So: 16 Uhr
Das Areal des heutigen Stadtparks wurde jahrhun-
dertelang als Judenbühl bezeichnet. In den Jahren 
1882 und 1896 war er der Ort für umjubelte Bayeri-
sche Landesausstellungen. Heute weist er einen 
gediegenen, historischen Baumbestand auf. Bege-
ben Sie sich mit Landschaftsarchitekt Jochen Martz 
auf eine Spurensuche.
Veranstalter: Deutsche Gesellschaft für Gartenkunst 
und Landschaftskultur (DGGL), Landesverband 
Bayern-Nord e.V.
Treffpunkt: Gartenhöfe im Stadtpark,  
Nähe Bayreuther Straße / Ecke Am Stadtpark, 
90409 Nürnberg (U2 bis Rennweg)
Dauer: 60 Min.

104	

Von der SS-Kaserne zum Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge
Sa: 13 Uhr
Vom „Einfallstor des Reichsparteitagsgeländes“ zu 
einem Ort, an dem Flüchtlingen seit über 60 Jahren 

Schutz vor Verfolgung gewährt wird und Migranten 
bei der Integration in unsere Gesellschaft unterstützt 
werden. Erfahren Sie, wie es gelungen ist, den ehe-
maligen Zweck des Gebäudes in sein Gegenteil zu 
verwandeln.
Veranstalter: Bundesamt für Migration  
und Flüchtlinge, Susanne Geiwanger
Treffpunkt: Haupteingang beim Pförtner, 
Frankenstraße 210, 90461 Nürnberg (Tram 8 bis 
Tristanstraße, Bus 45, 65 bis Hiroshimaplatz)
Dauer: 45 Min.� A

105

Wunder aus Glas – Wunder der Technik
Sa: 12 Uhr | So: 16 Uhr
Anhand zweier Schätze aus alter und neuer Zeit – 
Rosette und Kerzenwand – werden den Besuchern 
Wunderwerke der Lorenzkirche vor Augen geführt.
Veranstalter: Kirchengemeinde St. Lorenz
Treffpunkt: Feyerglocke im Innenraum, Lorenzer 
Platz 1, 90402 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 45 Min.

106

Wunder aus Stein – das Sakramentshaus
Fr: 16 Uhr | Sa: 11 Uhr | So: 15 Uhr
Der Heilige Deocar ist vielen nicht so bekannt, wie 
andere Heilige. Die Prozessionen mit den Reliquien 
dieses Heiligen endeten mit der Reformation. Nicht 
zuletzt ist ihm aber der Bau des hochgotischen 
Hallenchores zu verdanken.
Veranstalter: Kirchengemeinde St. Lorenz
Treffpunkt: Deocarus-Altar im Innenraum  
(nördlicher Hallenchor-Umgang), Lorenzer Platz 1, 
90402 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 45 Min.

Architektur

Famili
EN

Kinder können sich beim Klettern ordentlich austoben, 

durch die städtische Wildnis streifen, in die Stadt- 

geschichte eintauchen, Tiererkundungen und Farb- 

experimente durchführen und bei der Schnitzeljagd 

Beute machen. Ob Bewegung, Geschicklichkeit oder 

Fantasie – das bunte Programm bietet für jeden jungen 

Stadtentdecker etwas Passendes.
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108	

Baumeister Biber
So: 10 Uhr, 11:30 Uhr
Für viele Jahre in Bayern ausgestorben, war es an-
fangs ein Wunder und ist heute fast selbstverständ-
lich: Der Biber ist in Nürnberg inzwischen wieder 
weit verbreitet. Von Hanna Hesse erfahrt ihr viel 
über den Biber und seine Lebensweise.

 Wetterfeste Kleidung und festes 
Schuhwerk werden empfohlen. 

 Für Kinder ab 6 Jahren.
Veranstalter: BUND Naturschutz in Bayern e.V.
Treffpunkt: Biber-Infotafel an der U-Bahnstation 
Wöhrder Wiese (auf der die Pegnitz querenden 
Fußgängerbrücke), 90489 Nürnberg (U2, U3, 
Tram 8 bis Wöhrder Wiese)
Dauer: 60 Min.

109

Das Geheimnis der Schutzmantelmadonna
Sa: 15:30 Uhr
Über Maria und ihren Schutzmantel gibt es viele 
Geschichten zu erzählen. Ihr könnt einige davon vor 
dem Bild der Schutzmantelmadonna in der Frauen-
kirche von Pia Lilienstein hören.

 Für Kinder ab 5 Jahren und Erwachsene.
Veranstalter: Touristenseelsorge der Frauenkirche
Treffpunkt: Frauenkirche, Hauptmarkt 14,  
90403 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche, Bus 36 bis 
Hauptmarkt, Bus 46, 47 bis Heilig-Geist-Spital)
Dauer: 30 Min.

110

Der Metthingweiher – Wunder der Natur
So: 14 Uhr
Der Metthingweiher: unbekannte Wildnis mitten in 
der Stadt. Die Ortsgruppe Zabo des BUND Natur-
schutz zeigt ihr Tierbeobachtungshaus, in dem im 
Frühjahr Vögel bei der Brut aus nächster Nähe 
betrachtet werden können. Außerdem gibt es  
Behausungen für Fledermäuse, Bienen, Hummeln, 
Hornissen und Igel zu sehen.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Festes Schuhwerk wird empfohlen. 
 Für Kinder ab 6 Jahren.

Veranstalter: BUND Naturschutz in Bayern e.V.
Treffpunkt: Metthingstraße 10, 90480 Nürnberg 
(Bus 43, 44, 65 bis Marienbader Straße)
Dauer: 50 Min.

111

Eine Farbe setzt Zeichen
Sa: 14 Uhr
Kinder und Jugendliche arbeiten im Atelier von 
Verena Waffek mit dem Farbspektrum pink – rot in 
allen Varianten. Die Farbgebung schenkt Aufmerk-
samkeit und verbindet Ideenreichtum und Thematik 
zu einer großen Installation.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet. 
 Für Kinder ab 5 Jahren.

Veranstalter: Verena Waffek, Künstlerin
Treffpunkt: Atelier- und Galeriehaus Defet 
(Ateliereingang Innenhof / Wintergarten), 
Gustav-Adolf-Straße 33, 90439 Nürnberg  
(alle öffentlichen Verkehrsmittel bis Gustav- 
Adolf-Straße)
Dauer: 45 Min.�  P

112	

Gefahr gebannt! –  
Auf der Stadtmauer unterwegs
Sa: 14 Uhr, 15 Uhr, 16 Uhr
So: 14 Uhr, 15 Uhr, 16 Uhr
Eltern und Kinder entdecken bei diesem Rundgang 
gemeinsam die Nürnberger Verteidigungsanlagen 
und erfahren Sagenhaftes über das Mittelalter und 
die Frühe Neuzeit.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Für Kinder ab 6 Jahren und Erwachsene.

Veranstalter: Geschichte Für Alle e.V.
Treffpunkt: Jugendherberge, Burg 2,  
90403 Nürnberg (Tram 4 bis Tiergärtnertor,  
Bus 36 bis Burgstraße, Bus 46, 47 bis Maxtor)
Dauer: 45 Min.

113

Geschichten um St. Lorenz
Fr: 15 Uhr | Sa: 10 Uhr
Um die Lorenzkirche ranken sich eine ganze Reihe 
erstaunlicher, teilweise auch ein wenig unheim- 
licher Sagen und Geschichten. Geht ein Stück  
mit in die Vergangenheit der Kirchen- und Stadt-
geschichte.

 Für Kinder ab 6 Jahren und Erwachsene.
Veranstalter: Kirchengemeinde St. Lorenz
Treffpunkt: Feyerglocke im Innenraum, Lorenzer 
Platz 1, 90402 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche)
Dauer: 45 Min.

114

Historische Schnitzeljagd für Jung und Alt
Sa: 11 bis 17 Uhr, Beginn jederzeit möglich
So: 11 bis 17 Uhr, Beginn jederzeit möglich
Merkwürdige Spuren im Straßenpflaster, ein Ochse, 
der keiner sein will, eine Kindermütze auf dem  
Kirchendach – überall sind geheimnisvolle und 
wunderliche Zeichen, die ihr zwischen der Sebal-
der und Lorenzer Kirche bei unserer Schnitzeljagd 
erforschen könnt.

 Für alle von 9 bis 99 Jahren.
Veranstalter: Franz Schiermeier Verlag München
Treffpunkt: Schnitzeljagd-Häuschen am Sebalder 

Platz, 90403 Nürnberg (Bus 36 bis Burgstraße, 
Bus 46, 47 bis Rathaus)
Dauer: 60 Min.

115

Im Zeichen der Sterne
Fr: 15 Uhr | So: 13 Uhr
Jeder Mensch wird unter einer bestimmten Stern-
konstellation geboren. Wir stellen sie gemeinsam 
graphisch dar und jeder kann dann eine bestickte 
Karte mit nach Hause nehmen.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet. 
 Bitte Sticknadel und Wollreste mitbringen. 
 Für Kinder ab 8 Jahren und Erwachsene.

Veranstalter: Dr. Claudia Merthen
Treffpunkt: wollwelt, Wodanstraße 9,  
90461 Nürnberg (Tram 8, 9 bis Wodanstraße)
Dauer: 60 Min.� A

116

Kinderdiabetes: Zeichen rechtzeitig 
erkennen
Sa: 11 Uhr
Rund 30.000 Kinder und Jugendliche leiden in 
Deutschland an Diabetes Typ I. Die Diabetes-Ambu-
lanz im Klinikum Nürnberg zeigt, was bei der Krank-
heit im Körper passiert, wie man die Zeichen frühzei-
tig erkennt und wie Kinder mit Diabetes behandelt 
werden. Ein Blutzucker-Soforttest ist vor Ort möglich.

 Für Kinder ab 12 Jahren.
Veranstalter: Klinikum Nürnberg
Treffpunkt: Klinikum Nürnberg Süd (Hauptinfor- 
mation im Eingangsbereich), Breslauer Straße 201, 
90471 Nürnberg (Bus 56 bis Klinikum Süd)
Dauer: 60 Min.� A

117

Sebald trifft die Musikengel
Sa: 13 Uhr
Wer war Sebald, wie könnte er ausgesehen haben 
und wo in der Kirche findet Ihr seine Darstellung? 
Karin Bartlitz erklärt das Sebaldusgrab und erarbei-
tet mit euch besonders die Bronzeplastiken der 
Engel, die Musik machen.

 Die Teilnahme ist für Kinder unter 14 Jahren nur in Begleitung einer Aufsichtsperson 
möglich. Kinder unter 12 Jahren dürfen kostenlos teilnehmen. Die teilnehmende Aufsichts-
person benötigt ein Türmchen. Für Angebote mit dem Symbol A benötigen teilnehmende 
Kinder ein Anmeldeticket, die Aufsichtsperson nur, wenn sie aktiv teilnimmt.
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 Für Kinder von 6 bis 10 Jahren. Eltern 
werden gebeten im Hintergrund zu bleiben.
Veranstalter: Kirchengemeinde St. Sebald
Treffpunkt: Info-Box in St. Sebald, Winklerstraße 26, 
90403 Nürnberg (Bus 36 bis Burgstraße)
Dauer: 45 Min.

118

Trügerische Schönheit – der Fürst der Welt
Sa: 14 Uhr
Blendende Schönheit und ekelerregende Hässlich-
keit in einer Person – wie passt das zusammen und 
gibt es das heute auch noch? Mit Kirchenführerin 
Karin Bartlitz geht ihr auf Entdeckungsreise und 
erforscht die Skulptur in Arbeitsgruppen.

 Für Kinder von 9 bis 12 Jahren. Eltern 
werden gebeten im Hintergrund zu bleiben.
Veranstalter: Kirchengemeinde St. Sebald
Treffpunkt: Info-Box in St. Sebald, Winklerstraße 26, 
90403 Nürnberg (Bus 36 bis Burgstraße)
Dauer: 45 Min.

119

Vom Boccia spielenden Nikolaus
Sa: 19 Uhr
... und anderen wundersamen Ereignissen erzählt 
der Nachtgieger. Entdeckt mit ihm merkwürdige, 
sonderbare Dinge. Wir begegnen Rätseln und 
Fragen überall auf unserem Weg: Was geschah 
im Sinwellturm, wer wurde in den Luginsland 
gesteckt und wo versteckten sich die Nürnberger 
beim Angriff von Feinden? Rätsel und Fragen 
überall. Begleitet den Nachtgieger und löst die 
Rätsel.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Für Kinder ab 8 Jahren.

Veranstalter: Altstadtfreunde Nürnberg e.V.
Treffpunkt: Albrecht-Dürer-Denkmal,  
Albrecht-Dürer-Platz, 90403 Nürnberg  
(Tram 4 bis Tiergärtnertor, Bus 36 bis Burgstraße)
Dauer: 60 Min.

120	

Wunder der Schwerkraft –  
Klettern für Kinder
Fr: 15 Uhr, 17 Uhr | Sa: 12 Uhr, 14 Uhr
So: 12 Uhr, 14 Uhr
Ihr habt die Möglichkeit, die Faszination Klettern an 
unserer 13 Meter hohen Kletterwand zu erfahren. 
Vor Ort sind Klettertrainer, die euch sichern, mit 
euch klettern und bouldern.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Bitte Sportbekleidung mitbringen. 
 Für Kinder ab 5 Jahren.

Veranstalter: Sportcentrum Nürnberg
Treffpunkt: Schüblerstraße 15, 90482 Nürnberg 
(S2 bis Ostring, Tram 5 bis Marthastraße)
Dauer: 60 Min.

121

Yoga am Seil für Kinder
Fr: 16 Uhr | Sa: 15 Uhr | So: 15 Uhr
Unter Anleitung der zertifizierten Yoga-Lehrerin  
Susann Rittner übt ihr Yogapositionen an einem 
freihängenden Seil und am Boden.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Bitte Sportbekleidung mitbringen. 
 Für Kinder ab 5 Jahren.

Veranstalter: Yogaforum Nürnberg
Treffpunkt: Yogaforum im Sportcentrum,  
Schüblerstraße 15, 90482 Nürnberg  
(S2 bis Ostring, Tram 5 bis Marthastraße)
Max. 10 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.

GESChi
chte

Reisen Sie in die Vergangenheit: von altägyptischen  

Hieroglyphen im Museum für Kommunikation, dem 

Beginn der Besiedlung des Nürnberger Stadtgebiets bis 

hin zu den aktuellsten Entwicklungen auf den Industrie- 

arealen im Westen der Stadt. Erkunden Sie die Zeugnisse 

der Reformation im ehemaligen Dominikanerviertel oder 

auf dem Johannisfriedhof, das Leben der Naturforscherin 

Maria Sibylla Merian und die Hauszeichen und Symbole, 

die einst das tägliche Leben bestimmten.
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122	

Auf den Hund gekommen
Fr: 18 Uhr
Der Ablasshändler Johannes Tetzel war Domini-
kaner; ebenso Kardinal Cajetan, der Luther ver-
hörte. Welche Rolle spielten die Domini Canes 
– Hunde des Herrn, wie man die Dominikaner 
auch nannte – zur Reformationszeit in Nürn-
berg? Wir umwandern das Dominikanerviertel 
und besuchen die Dominikanerinnen bei der 
Katharinenkirche.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Weiterer Termin siehe Nr. 43.

Veranstalter: Raimund Kirch, ehemaliger 
Chefredakteur Nürnberger Zeitung
Treffpunkt: Haus eckstein, Burgstraße 1-3,  
90403 Nürnberg (Bus 36 bis Burgstraße)
Dauer: 60 Min.� A  P

123

Das Gedächtnis der Stadt
Sa: 11 Uhr, 13 Uhr
Lernen Sie das Stadtarchiv und seine vielfäl- 
tigen Aufgaben kennen und riskieren Sie einen 
Blick in die „geheimen“ Bereiche, in denen 
über 950 Jahre Nürnberger Stadtgeschichte 
aufbewahrt wird.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Stadtarchiv Nürnberg
Treffpunkt: Foyer der Norishalle, Marientorgraben 8, 
90402 Nürnberg (U2, U3 bis Wöhrder Wiese, 
Tram 8 bis Marientor)
Dauer: 60 Min.� A

124

Das Märzfeld im Wandel der Zeit
Sa: 10 Uhr | So: 10 Uhr
Wo Hitlers Militärsportplatz entstehen sollte, gibt 
es heute lebenswerte Wohngebiete. Langwasser-
graben und -see laden nicht nur zum Verweilen 
ein, sondern bieten auch fundierte Einblicke und 
Zeichen der Geschichte vor Ort.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet. 
 Festes Schuhwerk wird empfohlen.

Veranstalter: Gerda Sommer
Treffpunkt: Bushaltestelle Tucholskystraße, 
Thomas-Mann-Straße, 90471 Nürnberg  
(Bus 55 bis Tucholskystraße)
Dauer: 60 Min.

125

Das wundersame Leben der  
Maria Sibylla Merian
Sa: 16 Uhr, 17 Uhr | So: 16 Uhr, 17 Uhr
Die Tochter des Kupferstechers Matthäus Merian 
hatte als Künstlerin und Wissenschaftlerin lange 
um Akzeptanz zu kämpfen. Barbara Bredow zeigt 
in ihrer Lesung mit Gitarristin Wilgard Hübsch-
mann, dass sie mehr als eine nette „Blumen- und 
Raupenmalerin“ war. Als Frau und als Künstlerin 
steht sie in ihrer Zeit einzigartig da.
Veranstalter: TINTO - tapas y vino
Treffpunkt: Tinto im DB Museum, Lessingstraße 6, 
90443 Nürnberg (U2, U3 bis Opernhaus)
Max. 40 Teilnehmer!
Dauer: 30 Min.

126

Dem Widerstand auf der Spur I
Sa: 16 Uhr | So: 16 Uhr
Gehen Sie mit uns auf Zeichensuche und erfahren 
Sie etwas über die Geschichte Nürnberger Wider-
ständiger während des NS-Regimes an Orten, die 
eng mit deren Biographie verknüpft sind.

 Neben den Führungen ist ein eigenstän- 
diger Rundgang mit Ihrem Smartphone  
möglich (Nr. 46 und 127).
Veranstalter: denk.akt
Treffpunkt: Eingang Tourist Info, Königstraße 93, 
90402 Nürnberg (alle öffentlichen Verkehrsmittel 
bis Hauptbahnhof)
Dauer: 60 Min.

127

Dem Widerstand auf der Spur II 
(Smartphone-Rundgang)
Fr: 18 bis 19 Uhr, Beginn jederzeit möglich
Sa: 9 bis 19 Uhr, Beginn jederzeit möglich
So: 9 bis 18 Uhr, Beginn jederzeit möglich
Gehen Sie eigenständig auf Zeichensuche und er-
fahren Sie etwas über die Geschichte Nürnberger 
Widerständiger gegen das NS-Regime an Orten, 
die eng mit deren Biographie verknüpft sind. Auf 
gelben Säulen finden Sie QR-Codes, die Sie über 
Ihr Smartphone auf eine Website weiterleiten.

 Selbstständiger Rundgang. Sie benötigen 
ein internetfähiges Smartphone oder einen 
Flyer, den Sie vorab unter: widerstand.
denkakt.com herunterladen können. 

 Weiterer Termin siehe Nr. 46. 
 Geführte Rundgänge siehe Nr. 126.

Veranstalter: denk.akt

Treffpunkt: Start an verschiedenen Orten möglich – 
 u.a. Künstlerhaus (Königstraße 93), Hans-Sachs-
Platz, Heugäßchen, Hallplatz
Dauer: 60 Min.

128	

Denkmäler – Zeichen der Erinnerung
So: 10:30 Uhr, 11:45 Uhr, 13 Uhr
Die politischen und nationalen Denkmäler des 
19. und 20. Jahrhunderts sind Bilder der Wirk-
lichkeitswahrnehmung ihrer jeweiligen Epoche. 
Sie vermitteln höchst unterschiedliche Wertvor-
stellungen und Botschaften. Dorothea Freese 
führt zu einigen bedeutenden Exemplaren in der 
Altstadt.
Veranstalter: Geschichte Für Alle e.V.
Treffpunkt: Hauptportal St. Lorenz, Lorenzer Platz, 
90402 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche)
Dauer: 45 Min.

...möchten Sie noch mehr Nürnberg?
Stadtführungen in 

22 Sprachen,  Themen-, 
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129

Der alte Tiergarten
Sa: 15 Uhr | So: 10 Uhr
Erkunden Sie das Gelände des früheren Tiergartens 
und gewinnen Sie einen Eindruck der damaligen 
Atmosphäre. Es gab viele Tierarten, die in der heu-
tigen Anlage am Schmausenbuck nicht mehr zu 
sehen sind, jedoch lebten sie zum Teil in beengten 
Verhältnissen oder in Einzelhaltung.
Veranstalter: Stefan Schnabel
Treffpunkt: Haltestelle Volksfestplatz (Eingang 
Volksfestplatz), Bayernstraße, 90471 Nürnberg 
(Tram 6, 9 bis Doku-Zentrum, Bus 45, 65 bis 
Volksfestplatz)
Dauer: 45 Min.

130

Der Judenhut: Kennzeichnung –  
Ausgrenzung – Auszeichnung
Sa: 15 Uhr
In vielerlei Darstellungen an und in der Sebaldus-
kirche finden sich Judenhüte, die zu unterschied-
lichen Zwecken getragen wurden. Lutz Henning 
befasst sich mit diesen ebenso wie mit der Ge-
schichte des Judenhutes.
Veranstalter: Kirchengemeinde St. Sebald
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 50 Min.

131

Der Juristenprozess 1947  
und das Sondergericht Nürnberg
Fr: 17 Uhr
Nach einer Einführung in die Arbeit und Bestände 
des Staatsarchivs Nürnberg werden die Unterlagen 
zu einem der Nachfolgeprozesse des Nürnberger 
Hauptkriegsverbrecherprozesses, dem Juristen- 
prozess (Urteil 1947), und zum Sondergericht 
Nürnberg (1933 bis 1945) vorgestellt.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Staatsarchiv Nürnberg, Dr. Herbert Schott
Treffpunkt: Archivstraße 17, 90408 Nürnberg  
(U3, Tram 4, Bus 34 bis Friedrich-Ebert-Platz)
Dauer: 60 Min.� A

132

Der Justizpalast
Fr: 15 Uhr, 16:30 Uhr
Der Justizpalast ist 101 Jahre alt. Von Ewald Behr-
schmidt, Vizepräsident des Oberlandesgerichts 
a.D., erfahren Sie mehr über das Bauwerk, die 
wechselvolle Geschichte und die Nürnberger 
Kriegsverbrecherprozesse, die dort abgehalten 
wurden. Entdecken Sie Symbole und Zeichen im 
größten Justizgebäude Bayerns.

 Personenkontrollen können stattfinden. 
Bitte ein gültiges Ausweisdokument mitführen.
Veranstalter: OLG Nürnberg
Treffpunkt: Haupteingang, Fürther Straße 110, 
90429 Nürnberg (U1, Bus 35, 38 bis Maximilian-
straße)
Dauer: 60 Min.� A  P

133

Die Anfänge der Nürnberger  
Frauenbewegung (Fahrradtour)
So: 15 Uhr
Elise Hopf und Helene von Forster waren starke 
Frauen der sozialen und kulturellen Frauenbewe-
gung in Nürnberg. Begleitet von einem Nürnberger 
Nachkriegsfahrrad begeben wir uns auf eine Spuren- 
suche in die heutige Zeit.

 Bitte eigenes Fahrrad mitbringen.
Veranstalter: Jutta Leykauff
Treffpunkt: Elise Hopfs Geburtshaus, Karolinen-
straße 6, 90402 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche)
Dauer: 60 Min.

134

Die Anfänge des Fußballs in Nürnberg  
und Deutschland
Fr: 16 Uhr | Sa: 10 Uhr
Der am 5. Mai 1895 gegründete Nürnberger Fuß-
ball-Club war der nur kurz bestehende älteste Vor-
gängerverein des 1. FC Nürnberg. Auf dem Exer-
zierplatz in Gibitzenhof spielte man vornehmlich 
Rugby – wie viele andere frühe Clubs in Deutsch-
land und ab 1900 zunächst auch „Der Club“.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
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Veranstalter: Verband Deutscher Fußball-Historiker, 
Andreas Tschorn
Treffpunkt: Eingang Sporthalle des 1. FC Nürnberg 
im Sportpark Valznerweiher, Valznerweiher- 
straße 200, 90480 Nürnberg (S2 bis Franken- 
stadion, Bus 44 bis Sportanlage FCN)
Dauer: 60 Min.

135	

Die Entstehung der Südstadt
Fr: 13 Uhr
Gerda Fink führt Sie mit einem DIA-Vortrag in die 
Vergangenheit: Sie berichtet von James Watts 
Dampfmaschine, die tiefgreifende Veränderungen 
auslöste, und von der Entstehung der Südstadt, die 
eng mit den Entwicklungen des Industriezeitalters 
sowie der Gründung der Firma MAN und der 
Schuckertwerke verknüpft ist.
Veranstalter: Gerda Fink
Treffpunkt: Südstadtforum, Siebenkeesstraße 4, 
90459 Nürnberg (U1, Tram 5, 6 bis Aufseßplatz)
Dauer: 90 Min.

136	

Die frühe Geschichte der Fahrradindustrie 
in Nürnberg (Fahrradtour)
So: 10 Uhr
Triumph, Mars, Victoria und Hercules sind Mar-
ken, die heute noch für Viele ein Begriff sind. Doch 
dass sie aus Nürnberg stammen, ist nur noch den 
wenigsten bekannt. Wir laden Sie zu einer Fahr-
radtour durch die Stadt und dem Besuch wichtiger 
(Werk-)Stätten der Zweiradindustrie ein.

 Bitte eigenes Fahrrad mitbringen.  
 Die Tour umfasst ca. 10 km.

Veranstalter: Sebastian Gibtner und  
Frank Guthmann
Treffpunkt: Fürther Straße / Ecke Regerstraße, 
90429 Nürnberg (U1 bis Eberhardshof)
Dauer: 60 Min.

137

Die Goldene Straße und die Burggrafen 
(Wanderung)
Fr: 10 Uhr
Auf der „Goldenen Straße“ des Fränkischen Alb-
vereins wird die Verbindung der Stadt Nürnberg 
– sowie am Ende auch die der Stadt Fürth – zum 
Wirken Karl IV. und den Burggrafen auf amüsante 
und gesunde Art und Weise dargeboten. Dabei 
werden historische Stätten passiert.

 Bitte bequeme Schuhe tragen.  
 Die Wanderstrecke beträgt ca. 17 km. 

Teilstrecken sind möglich. 
 Für Gehbehinderte nicht geeignet.

Veranstalter: Fränkischer Albverein e.V.
Treffpunkt: Tramhaltestelle Erlenstegen, 
Erlenstegenstraße 100, 90482 Nürnberg  
(R3, Tram 8 bis Erlenstegen)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 300 Min.

138

Die Lebküchnerei F. G. Metzger
Sa: 11 Uhr, 15 Uhr
Die Führung sucht die Verkaufsstätten der Leb-
küchnerei F. G. Metzger in der Nürnberger Altstadt 
auf. Geschildert werden die Gründungsgeschichte 
des Weltunternehmens und die Herkunft des Mar-
kenzeichens.
Veranstalter: Dr. Hans-Dieter Metzger
Treffpunkt: Am Gänsemännchenbrunnen, 
Rathausplatz 6, 90403 Nürnberg  
(U1 bis Lorenzkirche, Bus 36 bis Hauptmarkt)
Dauer: 60 Min.� A

139

Die Norishalle und ihre Geschichte
Fr: 15 Uhr
Am 9. Mai 1967 wurde Richtfest beim Neubau der 
Norishalle gefeiert. Die Geschichte, Architektur und 
Nutzung dieses 50-jährigen Gebäudes werden im 
Rahmen der Führung vorgestellt.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Stadtarchiv Nürnberg

Treffpunkt: Foyer der Norishalle, Marientorgraben 8, 
90402 Nürnberg (U2, U3 bis Wöhrder Wiese, 
Tram 8 bis Marientor)
Dauer: 60 Min.� A

140	

Die Patrizierfamilien Muffel und Tucher
Sa: 15 Uhr
Manches aus der Geschichte dieser Familien  
wirkt auf uns Heutige beinahe kurios. Wappen und 
Totenschilde erzählen Familiengeschichte.
Veranstalter: Kirchengemeinde St. Lorenz
Treffpunkt: Feyerglocke im Innenraum, Lorenzer 
Platz 1, 90402 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 45 Min.

141

Die St. Johanniskirche und die Reformation
Sa: 13 Uhr
In der Johanniskirche finden sich interessante 
Zeugnisse der Reformation, aber auch die alten 
Kunstwerke aus vorreformatorischer Zeit. So er-
gibt sich ein spannender Blick in die Geschichte 
der Kirche.
Veranstalter: Kirchengemeinde St. Johannis
Treffpunkt: St. Johanniskirche auf Johannisfried-
hof, Johannisstraße 55, 90419 Nürnberg (Tram 6, 
Bus 34 bis St. Johannisfriedhof)
Dauer: 50 Min.� A

142

Eine Evangelische Schatzkiste
Fr: 16 Uhr
Kirchenarchivoberrat Dr. Daniel Schönwald führt 
Sie durch die Magazine, in denen Sie insbeson-
dere zeichenhafte Bücher und Stücke aus dem 
Archiv wie zum Beispiel gedruckte Dürer-Holz-
schnitte, Sebaldus-Legende, Kirchenbücher mit 
Wochentagssymbolen, Siegel, Wappen oder Leder- 
prägungen sehen können.
Veranstalter: Landeskirchliches Archiv der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern
Treffpunkt: Foyer Landeskirchliches Archiv, 

Veilhofstraße 8, 90489 Nürnberg (Tram 8 bis 
Deichslerstraße, Bus 36 bis Bauvereinstraße)
Dauer: 60 Min.� A

143

Erinnerungen des Zwangsarbeiters  
Rob Zweerman
Fr: 17 Uhr | Sa: 15 Uhr
Anhand einer mobilen Kunstinstallation, mit der 
sich die Streetartkünstlerin seit zwei Jahren durch 
den öffentlichen Raum bewegt, und der schrift- 
lichen Erinnerungen Rob Zweermans vermittelt  
Jutta Leykauff, welch wichtige Aufgabe Erinnerungs- 
kultur in der heutigen Gesellschaft hat.
Veranstalter: Jutta Leykauff
Treffpunkt: Eingang DGB-Gebäude, Kornmarkt 5, 
90402 Nürnberg (U2, U3 bis Opernhaus)
Dauer: 60 Min.

144

Hieroglyphen – Zeichen aus Altägypten
Fr: 18 Uhr
Marion Grether und der Ägyptologe Dr. Wolfgang 
Wettengel führen zur Grabkammer des Sennedjem, 
die im Museum rekonstruiert ist. Eindrucksvolle 
Bilder und Hieroglyphen-Texte erzählen von den 
Jenseits-Vorstellungen der alten Ägypter. Was hat 
es mit den geheimnisvollen Hieroglyphen auf 
sich?
Veranstalter: Marion Grether,  
Direktorin Museum für Kommunikation
Treffpunkt: Museumseingang (2. OG), 
Lessingstraße 6, 90443 Nürnberg  
(U2, U3 bis Opernhaus)
Dauer: 60 Min.�  P

145

Im Zeichen der Justiz?  
Der Nürnberger Henker
Fr: 18 Uhr, 18:45 Uhr
Hat der Henker aus Lust gefoltert und die Hinrich-
tungen willkürlich durchgeführt? Oder handelte er 
im Namen der Justiz und des Gesetzes? Diese und 
weitere Fragen zur Justiz und zum Henker in der 
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Frühen Neuzeit in Nürnberg werden in der Ausstel-
lung des Henkerhauses beantwortet.

 Weitere Termine siehe Nr. 59.
Veranstalter: Geschichte Für Alle e.V.,  
Emilia Gerstel / Andreas Krätzer
Treffpunkt: Vor dem Henkerhaus, Trödelmarkt 58, 
90403 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche, Tram 4, 6 
bis Hallertor, Bus 36 bis Weintraubengasse)
Dauer: 45 Min.� A  

146

Jüdisches Leben –  
Spurensuche in der Altstadt
Sprache: Deutsche Gebärdensprache (DGS)
So: 11 Uhr
Nürnbergs jüdische Geschichte ist schon einige 
Jahrhunderte alt und sehr wechselvoll. Maike Stein 
führt Sie in Deutscher Gebärdensprache durch die 
Altstadt, um Ihnen Zeichen jüdischen Lebens zu 
zeigen.

 Die Führung ist für Gehörlose und alle, 
die DGS beherrschen.
Veranstalter: Maike Stein
Treffpunkt: Reiterstandbild Kaiser Wilhelm I., 
Egidienplatz, 90403 Nürnberg (Bus 36 bis 
Egidienplatz)
Max. 20 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.� F

147

Katharina von Alexandria –  
eine kluge und furchtlose Frau
Sa: 13 Uhr
Gleich mehrere Zeichen und Wunder sprachen 
dagegen, die Heilige Katharina zu töten. Diese 
wurden aber von den damals Mächtigen geflissent-
lich übersehen, wie die Legende erzählt.
Veranstalter: Kirchengemeinde St. Lorenz
Treffpunkt: Feyerglocke im Innenraum, Lorenzer 
Platz 1, 90402 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 45 Min.

148

Maria Sibylla Merian und ihre Schmetterlinge
Fr: 16:30 Uhr | So: 16:30 Uhr
In den 14 Jahren ihres Lebens in Nürnberg nannte 
man diese außergewöhnliche Künstlerin und Natur-
forscherin „die Gräffin“, weil sie mit dem Architek-
turmaler Johann Andreas Graff verheiratet war. Wir 
folgen den Spuren des Ehepaares zu ihrem Familien- 
haus Bergstraße 10 und weiter bis zum Ölberg.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Margot Lölhöffel
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 50 Min.

149

Missbrauchte Wahrzeichen
Fr: 17 Uhr, 18 Uhr
Sa: 11 bis 14 Uhr, stündlich
So: 11 bis 14 Uhr, stündlich
In der Stadt der Reichsparteitage wurden neben 
dem Hakenkreuz vor allem die mittelalterlichen 
Wahrzeichen wie Burg und Hauptmarkt für die 
(Selbst-)Inszenierung benutzt. Zeugnisse jüdi-
schen Lebens hingegen mussten verschwinden. 
Der Rundgang zeigt, wie die Nationalsozialisten 
das Bild der Altstadt verändert haben.
Veranstalter: Geschichte Für Alle e.V., Armin Glass / 
Ulrike Hauffe / Andreas Krätzer / Nina Lutz / 
Dagmar Seck
Treffpunkt: Infotafel, Burgstraße / Ecke Am Ölberg, 
90403 Nürnberg (Tram 4 bis Tiergärtnertor,  
Bus 36 bis Burgstraße, Bus 46, 47 bis Maxtor)
Dauer: 45 Min.

150

Nürnberg – Deine Künstlerinnen
Fr: 17:30 Uhr, 18:30 Uhr
Sa: 17:30 Uhr, 18:30 Uhr
So: 11:30 Uhr, 12:30 Uhr
Ein kleiner Kostümvortrag lässt uns auf die Dichte- 
rinnen M.C. Stockfleth, B.J. Penzel, Philippine  
Engelhard und die Malerinnen S.M. Sandrart,  
M.C. Eimmart und Amalia Pachelbel treffen. Für 
die Musik machen wir einen Gedankenausflug zu  

Wilhelmine von Bayreuth und zu den Musikschu-
len nach Venedig.
Veranstalter: Ursula Gruß
Treffpunkt: Dürer-Pirckheimer-Brunnen,  
Maxplatz, 90403 Nürnberg (Tram 4, 6 bis 
Hallertor, Bus 36 bis Weintraubengasse)
Dauer: 30 Min.

151

Nürnberg auf dem Weg in die Reformation
Fr: 16:30 Uhr | Sa: 12 Uhr, 15 Uhr
So: 12 Uhr, 15 Uhr
Unter Reformation versteht man den Bruch der 
Reichsstadt Nürnberg mit dem mittelalterlichen 
Gefüge von Kirche, Theologie und Frömmigkeit 
und die Neugestaltung ihrer kirchlichen Verhältnisse. 
Wie konnte es dazu kommen? War Nürnberg doch 
die zweitgrößte Stadt im Heiligen Römischen Reich 
deutscher Nation.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Verein der Gästeführer Nürnbergs e.V., 
Gabriele Stauß
Treffpunkt: Klarakirche, Königsstraße 64,  
90402 Nürnberg (alle öffentlichen Verkehrs- 
mittel bis Hauptbahnhof)
Dauer: 60 Min.

152

Nürnberg im Jahr 800
So: 14 Uhr, 16 Uhr
Mit Hilfe eines einzigartigen Landschaftsmodells 
erklärt der Landschaftshistoriker Herbert Stahl,  
wie der Ort, an dem Nürnberg entstanden ist,  
vor Beginn der Besiedlung aussah. Modell und  
Erläuterung beruhen auf jahrelangen Forschungen 
in Zusammenarbeit mit dem Stadtarchäologen.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Herbert Stahl
Treffpunkt: Eingang Doku-Zentrum,  
Bayernstraße 110, 90478 Nürnberg (Tram 6, 9, 
Bus 36, 45, 55, 65 bis Doku-Zentrum)
Dauer: 60 Min.

153

Nürnberger Stiftungsgeschichte I
So: 12:30 Uhr, 14:30 Uhr
Die Stifter setzen Zeichen – und das seit Jahrhun-
derten. Ein Überblick über die Nürnberger Stif-
tungsgeschichte vom 13. bis ins 20. Jahrhundert.
Veranstalter: Stifter-Initiative Nürnberg, Dr. Uli Glaser
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 45 Min.

154

Nürnberger Stiftungsgeschichte II
So: 13:30 Uhr, 15:30 Uhr
Seit dem Jahr 2000 gibt es eine wundervolle Stif-
tungsvermehrung. Ein Überblick über die jüngere 
Stiftungsgeschichte und aktuelle Entwicklungen im 
Stiftungswesen.
Veranstalter: Stifter-Initiative Nürnberg, Dr. Uli Glaser
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 45 Min.

155	

Verklungene Signale
So: 8 Uhr, 10 Uhr, 12 Uhr, 14 Uhr, 16 Uhr
Die Türmer und Nachtwächter hatten eine wichtige 
Aufgabe für den Brandschutz. Ihre Trompeten- und 
Glockensignale sind Ende des 19. Jahrhunderts 
verklungen. Auf der Führung vom Laufer Schlag-
turm über das Maxtor zum Sinwellturm erklärt  
Josef Klug die Alarmierung der Feuerwehr vom 
Mittelalter bis heute.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Josef Klug
Treffpunkt: Ordnungsamt, Innerer Laufer Platz 3, 
90403 Nürnberg (Bus 36 bis Innerer Laufer Platz)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.
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156

Vom historischen Funkhaus zum modernen 
Unterrichts- und Verwaltungsgebäude
Fr: 15 Uhr | Sa: 10 Uhr
Das historische Funkhaus in der ehemaligen 
Poststadt wurde in den letzten Jahren zum  
Verwaltungs- und Unterrichtsgebäude der Noris- 
Arbeit (NOA) umgebaut. Günther Herbert besich- 
tigt mit Ihnen das Gelände, den ehemaligen 
Funksaal sowie das im Bauhausstil gebaute 
Treppenhaus.
Veranstalter: Noris-Arbeit gGmbH
Treffpunkt: Allersberger Straße 130,  
90461 Nürnberg (Tram 8, 9 bis Wodanstraße)
Dauer: 45 Min.

157

Wappen erzählen
Sa: 16 Uhr
Wappen dienen der Kennzeichnung, aber auch  
der Selbstdarstellung ihres Trägers. Sie erzählen 
Geschichte und Geschichten.

 Für Rollstuhlfahrer bedingt geeignet.
Veranstalter: Kirchengemeinde St. Sebald,  
Lutz Henning
Treffpunkt: Info-Box in St. Sebald, Winklerstraße 26, 
90403 Nürnberg (Bus 36 bis Burgstraße)
Dauer: 50 Min.

158

Wunder im Westen: Bau 3 – von der 
Fahrrad- zur Kulturwerkstatt
Sa: 15 Uhr
Im Westen Nürnbergs hat sich in letzter Zeit viel 
getan. Mit der Eröffnung der Kulturwerkstatt wurde 
das älteste Gebäude auf dem Gelände wieder- 
belebt. Welche Geschichten hat dieser Bau 3 zu 
erzählen? Bilder und Berichte von Zeitzeugen 
und Alt-AEGlern laden in der Ausstellung zu  
einem Blick in die Vergangenheit ein.
Veranstalter: Geschichtswerkstatt des Kulturbüro 
Muggenhof
Treffpunkt: Infopunkt im Foyer der Kulturwerkstatt 
Auf AEG, Fürther Straße 244d (Hof D),  

90429 Nürnberg (U1 bis Eberhardshof)
Max. 20 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.

159

Wundervögel, Wunderheringe, 
Wundergewächse und Blutregen
Fr: 17 Uhr
Ungewöhnliche Tiere, Pflanzen, Kometen oder 
unerklärliche Naturphänomene wurden in Mittel-
alter und Früher Neuzeit gerne im Sinn christ- 
licher Heilsgeschichte gedeutet. Geschäftstüchtige 
Drucker vertrieben die Neuigkeiten massenhaft 
als großformatigen Einblattdruck. Dr. Christine 
Sauer zeigt seltene Originale.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Stadtbibliothek im Bildungscampus 
Nürnberg
Treffpunkt: Stadtbibliothek Zentrum (Ebene L0), 
Gewerbemuseumsplatz 4, 90403 Nürnberg (U2, 
U3 bis Wöhrder Wiese, Tram 8 bis Marientor)
Dauer: 60 Min.� A

160	

Zeichen setzen
Fr: 18 Uhr | Sa: 9:30 Uhr, 10:30 Uhr
So: 9:30 Uhr, 10:30 Uhr
Die Nürnberger Handwerkerschaft trug maßgeblich 
zum wirtschaftlichen Erfolg der einstmals freien 
Reichsstadt bei. Schließlich stand die erste Papier-
mühle Deutschlands knapp vor der Stadtmauer und 
der Druckunternehmer Anton Koberger belieferte 
das Heilige Römische Reich Deutscher Nation mit 
seinen Erzeugnissen.

 Weitere Termine siehe Nr. 84.
Veranstalter: Geschichte Für Alle e.V.,  
Melitta Vogel-Singethan
Treffpunkt: Eingang Herrenschießhaus, 
Andrej-Sacharow-Platz, 90403 Nürnberg  
(U2, U3 bis Wöhrder Wiese, Bus 36 bis  
Innerer Laufer Platz)
Dauer: 45 Min.

161

Zeichen und Spuren des Krieges 
(Fahrradtour)
Sa: 11 Uhr
Fahrradtour zu heute noch sichtbaren Zeichen der 
ehemaligen Garnisonstadt und des Krieges in Nürn- 
berg – ein zeitgeschichtlicher Bogen vom Mittel- 
alter in die Gegenwart.

 Bitte eigenes Fahrrad, Verpflegung und 
Getränke mitbringen. 

 Die Tour umfasst ca. 15 km.
Veranstalter: Garnisonmuseum Nürnberg,  
Michael Kaiser
Treffpunkt: Eingang Polizeipräsidium, Jakobsplatz 5, 
90402 Nürnberg (U1 bis Weißer Turm)
Dauer: 240 Min.

162

Zeichen und Symbole bestimmten einst das 
tägliche Leben
Sa: 10 Uhr, 11 Uhr, 13 Uhr, 14 Uhr
In Zeiten, in denen einem großen Teil der Bevöl-
kerung verwehrt blieb Lesen zu lernen, waren Zei-
chen und Symbole für das tägliche Leben von 
großer Wichtigkeit: Hauszeichen, Wetzrillen, Stein- 
kreuze, Martersäulen und viele mehr gibt es auf 
unserem Spaziergang von Kraftshof nach Neunhof 
zu entdecken.
Veranstalter: Nürnberger Bauernhausfreunde e.V.
Treffpunkt: St. Georgskirche, Kraftshofer 
Hauptstraße 168, 90427 Nürnberg  
(Bus 31 bis Kraftshof)
Dauer: 60 Min.

163

Zeugen der Reformation auf dem 
Johannisfriedhof
Sa: 10:30 Uhr, 14:30 Uhr
Die Spuren der Reformation in Nürnberg führen 
auch zum Johannisfriedhof: Dort befinden sich die 
Gräber einiger Wegbereiter und Unterstützer, an-
hand derer die Geschichte der Reformation in Nürn-
berg deutlich wird. Dabei spielen Gelehrte genauso 
eine Rolle wie Handwerker und Ratsherren.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Friedhofsverwaltung St. Johannis
Treffpunkt: Friedhofseingang, Johannisstraße / 
Ecke Lindengasse, 90419 Nürnberg (Tram 6 bis 
Hallerstraße, Bus 34 bis St. Johannisfriedhof)
Dauer: 45 Min.� A

164

Чудеса города: деревья
Sprache: Russisch
Fr: 15 Uhr, 16 Uhr
дно из самых старых деревьев Нюрнберга, 
свидетель средневековых войн, победного 
фейерверка, военных учений и повседневной 
жизни нюрнбержцев. А рядом с ним – самое 
высокое дерево города высотой 35 метров. 
Приглашаю вас на прогулку в парк с 
удивительной флорой и фауной, зеленый 
уголок рядом с центром города.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: BUND Naturschutz in Bayern e.V.
Treffpunkt: Tramhaltestelle Hallertor, 90403 Nürn- 
berg (Tram 4, 6, Bus 36 bis Hallertor)
Dauer: 60 Min.� F
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165	

Begegnungen im Café Grenzenlos
Fr: 15 Uhr
Nach einer kurzen Einführung in die Entstehungs-
geschichte und Arbeit des Café Grenzenlos laden 
wir Sie ein, bei Kaffee, Tee und Kuchen mit ge-
flüchteten Menschen aus verschiedenen Ländern 
ins Gespräch zu kommen oder die anwesenden 
Kinder spielerisch mit zu betreuen.
Veranstalter: Team Café Grenzenlos,  
Helferkreis Langwasser
Treffpunkt: Haupteingang Gemeinschaftshaus 
Langwasser, Glogauer Straße 50, 90473 Nürn- 
berg (U1 bis Gemeinschafthaus)
Dauer: 60 Min.� A

166

Das August-Meier-Heim – 
Menschenrechte gestern und heute
Sa: 11 Uhr, 12:30 Uhr
Während der NS-Zeit waren die Gebäude in der 
Regensburger Straße 388 unter anderem ein Lager 
für Zwangsarbeiter. Seit Kriegsende ist dort ein 
Altenpflegeheim. Michael Pflügner stellt das 
NürnbergStift, zu dem das August-Meier-Heim 
heute gehört, vor und liest kurze Passagen aus 
dem Buch der Zeitzeugin Barbara Jablonska.
Veranstalter: NürnbergStift der Stadt Nürnberg
Treffpunkt: Regensburger Straße 388,  
90480 Nürnberg (Bus 44 bis August-Meier-Heim)
Dauer: 45 Min.

167

Das Haus Großweidenmühle – 
ein Heim für Obdachlose
Sa: 14 Uhr, 15 Uhr
Die Großweidenmühle ist allen Nürnbergern ein 
Begriff. Dennoch weiß fast niemand, was in diesen 
Häusern passiert. Peter Mertel und Wolfgang Strobel 
führen durch das Haus für Frauen, das Haus für 
Männer sowie die Notschlafstelle und geben Ein-
blicke in die Obdachlosenhilfe der Stadt Nürnberg.
Veranstalter: Sozialamt der Stadt Nürnberg
Treffpunkt: Haus Großweidenmühle, Großweiden-

mühlstraße 33/43, 90419 Nürnberg  
(Bus 34 bis Großweidenmühlstraße)
Dauer: 60 Min.

168

Das Julius-Schieder-Haus der Stadtmission
Fr: 16 Uhr |  So: 10 Uhr
Als privates Domizil erbaut, wurde das Julius- 
Schieder-Haus später als jüdische Freimaurerloge 
genutzt und diente im Nationalsozialismus militäri-
schen Zwecken. Heute ist es eine Anlaufstelle für 
Menschen mit seelischer Erkrankung und setzt ein 
Zeichen der Integration.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Stadtmission Nürnberg, Hanne Bayer
Treffpunkt: Pirckheimerstraße 16, 90408 Nürnberg 
(U3, Tram 4 bis Friedrich-Ebert-Platz, Bus 34 bis 
Friedrich-Ebert-Platz West)
Dauer: 60 Min.

169

Das Mehrgenerationenhaus AWOthek
Fr: 15 Uhr
Klaus Winkler stellt Ihnen das Programm der Ein-
richtung in der Südstadt vor. Ihr Ziel ist die Begeg-
nung von Generationen, Kulturen, Religionen und 
anderen gesellschaftlichen Gruppen zu fördern. Sie 
sind fest davon überzeugt, dass die Gesellschaft 
mehr Zusammenhalt braucht.
Veranstalter: Mehrgenerationenhaus AWOthek
Treffpunkt: Karl-Bröger-Straße 9, 90459 Nürnberg 
(alle öffentlichen Verkehrsmittel bis Hauptbahnhof)
Dauer: 20 Min.

170	

Die chinesische Technik des  
Schriftzeichenorakels
Sa: 18 Uhr
In diesem Vortrag erklärt Ihnen Anne Schmiedl, 
wie man in China versucht, mit Hilfe von Schrift-
zeichen die Zukunft vorherzusehen. Die Technik 
des chinesischen Schriftzeichenorakels ist seit 
Jahrhunderten attestiert und wird bis heute von 
Wahrsagern praktiziert.

gesell 
Schaft
Die Bandbreite gesellschaftlicher Themen ist enorm: 

Religionshäuser öffnen ihre Türen und laden zum Dialog, 

Ehrenämter werden vorgestellt und soziale Einrichtungen 

der Flüchtlingsversorgung und -integration, der Alten- 

pflege sowie der Obdachlosenhilfe zeigen ihre Arbeit.  

Darüber hinaus wird die Bedeutung unterschiedlicher 

Kopfbedeckungen untersucht und ein interkultureller  

Parcours der Kinderrechte von seinen Machern vorgeführt.

Mit Unterstützung der 

VR Bank Nürnberg
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 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Konfuzius-Institut Nürnberg-Erlangen
Treffpunkt: Virchowstraße 23, 90409 Nürnberg  
(U2 bis Schoppershof, Bus 35 bis Hintermayrstraße)
Dauer: 60 Min.

171	

Die Eyüp Sultan Moschee
Fr: 9 Uhr | Sa: 11 Uhr, 14 Uhr, 16:15 Uhr
So: 11 Uhr, 14 Uhr, 16:15 Uhr
Nürnbergs größte Moschee lädt Sie zu einer spiri-
tuellen Reise durch das Gebet und den Tagesablauf 
eines Muslimen ein. Erklärt werden die Bestand- 
teile einer Moschee, die Säulen des Islam und  
vieles mehr. Zum Abschluss laden wir Sie in unsere 
Teestube zu einem Glas türkischen Tee ein und be-
antworten Ihre Fragen.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet. 
 Bitte betreten Sie die Moschee ohne 

Schuhe.
Veranstalter: DITIB Nürnberg e.V.  
Eyüp Sultan Moschee
Treffpunkt: Haupteingang Moschee,  
Kurfürstenstraße 16, 90459 Nürnberg (Tram 5  
bis Schuckertstraße, Bus 65 bis Markgrafenstraße)
Dauer: 60 Min.

172

Die muslimische Gemeinde  
öffnet ihre Türen
Fr: 15 Uhr, 16 Uhr
Bei einer Führung durch unser Gebetshaus lernen 
Sie die Bestandteile einer Moschee, die Grundsäulen 
des Islam und wichtige Rituale kennen.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Bitte betreten Sie die Moschee ohne 

Schuhe.
Veranstalter: Muslimische Gemeinde e.V.,  
Ümit Canli
Treffpunkt: Gostenhofer Schulgasse 23,  
90443 Nürnberg (alle öffentlichen  
Verkehrsmittel bis Plärrer)
Dauer: 30 Min.

173

Die zehn tollsten Ehrenämter in Nürnberg
Fr: 14:30 Uhr, 15:30 Uhr
Schön, wichtig und manchmal auch skurril: Über 
100.000 Nürnbergerinnen und Nürnberger sind 
ehrenamtlich aktiv. Eine subjektive Bestenliste von 
Platz 10 bis 1.
Veranstalter: Dr. Uli Glaser
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 45 Min.

174	

Die zehn Megatrends für Nürnberg
Fr: 17:30 Uhr, 18:30 Uhr
Welche Trends setzen die Zeichen für Nürnbergs 
Zukunft in den nächsten Jahren und Jahrzehnten? 
Eine subjektive Bestenliste von Platz 10 bis 1.
Veranstalter: Dr. Uli Glaser
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 45 Min.

175

Ein Kleid für einen Engel
Fr: 18 Uhr | Sa: 10 Uhr, 11:30 Uhr
So: 10 Uhr, 11:30 Uhr
Engel begleiten uns durch das ganze Leben. Bei 
wollwelt können Sie unter Anleitung Ihren Engel 
ankleiden, ihm etwas ganz Persönliches stricken. 
Sie können unter drei verschiedenen Modellen 
auswählen, wir erklären Ihnen die Strickzeichen 
und -symbole.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Bitte Stricknadeln (2,0), dünne Wolle  

(2 Farben) und einen Engel (ca. 22 cm groß) 
mitbringen. 

 Weiterer Termin siehe Nr. 54.
Veranstalter: Ewa Hey
Treffpunkt: wollwelt, Wodanstraße 9,  
90461 Nürnberg (Tram 8, 9 bis Wodanstraße)
Dauer: 60 Min.

176

Einblicke in die Vielfalt der Muslime  
in Nürnberg
Fr: 17:30 Uhr
Wir laden Sie zum Dialog in unsere Moschee ein 
und freuen uns auf Ihre Fragen. Themen wie „Das 
Laben der Musl in unserer Gesellschaft“ oder „Ist 
der Islam noch aktuell?“ werden behandelt.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet. 
 Bitte betreten Sie die Moschee ohne Schuhe.

Veranstalter: Islamische Gemeinde Nürnberg
Treffpunkt: Hessestraße 12-14, 90443 Nürnberg 
(S1, U2, U3 bis Rothenburger Straße)
Dauer: 60 Min.

177

Faschismus und Vergebung
Fr: 15 Uhr, 17 Uhr | Sa: 11 Uhr, 13 Uhr
So: 11 Uhr, 13 Uhr
1995 hat die Jüdin Eva Mozes Kor, die den grau- 
samen Menschenversuchen in Auschwitz ausge-
liefert war, zum 50. Jahrestag der Befreiung ihren 
Peinigern vergeben und sich aus der lebenslangen 
Opferrolle befreit. Anita Aschenbrenner liest aus 
Kors Rede und bietet anschließend schlichte Heil-
arbeit (Tapping) für die Nachgeborenen an.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 So, 13 Uhr, auch für Rollstuhlfahrer 

geeignet. 
 Weiterer Termin siehe Nr. 56.

Veranstalter: Anita Aschenbrenner
Treffpunkt: Zeppelintribüne, Hermann-Böhm- 
Straße / Ecke Beuthener Straße, 90471 Nürnberg 
(S2, Tram 6, Bus 45, 65 bis Dutzendteich,  
Bus 55 bis Zeppelinstraße)
Dauer: 60 Min.

178

First Steps –  
Integration gemeinsam gestalten
Sa: 13 Uhr, 14 Uhr
Das Integrationszentrum First Steps versteht sich 
als interkulturelle Institution für Neuzugewanderte, 
Menschen mit Fluchterfahrung und alteingesessene 

Nürnberger, die gemeinsam an unterschiedlichen 
Projekten arbeiten, um Gesellschaft mitzugestalten 
und Integration zu ermöglichen.
Veranstalter: Die Johanniter, Niklas Gerbing
Treffpunkt: Haupteingang First Steps, Eilgut- 
straße 7, 90443 Nürnberg (alle öffentlichen 
Verkehrsmittel bis Hauptbahnhof)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 30 Min.

179

Fluchthelfer – 
Zeichen menschlicher Solidarität
Sa: 14 Uhr, 15 Uhr
Die Ausstellung „Fluchthelfer“ portraitiert Ehrenamt-
liche aus der Flüchtlingsarbeit der Region. Sozial- 
referent Reiner Prölß sowie Mitarbeitende des Sozial-
referates und des Bündnisses für Familie berichten im 
Rahmen der Kurzführung von Schicksalen Geflüchte-
ter und den Möglichkeiten, sich zu engagieren.
Veranstalter: Referat für Jugend, Familie und 
Soziales der Stadt Nürnberg
Treffpunkt: Großer Saal im Nachbarschaftshaus 
Gostenhof, Adam-Klein-Straße 6,  
90429 Nürnberg (U1 bis Gostenhof,  
Bus 34 bis Gostenhof West)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 30 Min.� P  

180	

Im Zeichen des Bösen
Sa: 16:20 Uhr
Der Teufel ist nicht der Einzige, der Böses im Sinn 
hat. Im Gegenteil: Der Teufel hält, was er verspricht. 
Lauschen Sie Geschichten vom Teufel und ehr- 
losen Menschen.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Märchen im Turm,  
Bettina von Hanffstengel und Monika Weigel
Treffpunkt: Stadtmauerturm Schwarz B, Vestner- 
tormauer 5, 90403 Nürnberg (Tram 4 bis Tier- 
gärtnertor, Bus 46, 47 bis Maxtor)
Max. 25 Teilnehmer!
Dauer: 40 Min.



GEseLlschaftGEseLlschaft

Mit Unterstützung der VR Bank NürnbergStadt(ver)führungen 2017 5756

181

Interkultureller Parcours der Kinderrechte
Fr: 17 Uhr
Schülerinnen und Schüler aller Nationalitäten der 
Robert-Bosch-Mittelschule und der Birkenwald- 
Grundschule haben mit der Künstlerin Patrizia 
Arrigo-Daumenlang zu den zehn Kinderrechten 
große Holztafeln mit ihren persönlichen Gedan-
ken und Zeichnungen gestaltet. Nach einer  
Führung von den Jugendlichen gibt es landes- 
typische Speisen.
Veranstalter: Patrizia Arrigo-Daumenlang
Treffpunkt: Birkenwald-Schule, Herriedener  
Straße 25, 90449 Nürnberg (U2 bis Röthenbach,  
Bus 64 bis Schnelldorfer Straße)
Dauer: 45 Min.

182

Jeder kann häkeln
Sa: 13 Uhr | So: 14:30 Uhr
Es ist unglaublich, was eine Nadel mit einem klei-
nen Haken an der Spitze so alles zaubern kann. Die 
wesentlichen Elemente sind schnell gelernt, und 
schon kann es losgehen mit Mützen, Schals und 
Kuscheltieren.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet. 
 Bitte Häkelnadeln und dickere Wolle 

mitbringen.
Veranstalter: Dr. Claudia Merthen
Treffpunkt: wollwelt, Wodanstraße 9,  
90461 Nürnberg (Tram 8, 9 bis Wodanstraße)
Dauer: 60 Min.� A  

183

Jeder kann stricken
Fr: 16:30 Uhr | Sa: 14:30 Uhr
Mit ein wenig Geduld sind die wichtigsten Handgriffe 
schnell gelernt. Vom ersten Schal bis zu den ersten 
Socken ist es dann nicht mehr weit. So kann man sich 
ein kleines Stück Wellness für den Alltag schaffen.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet. 
 Bitte dickere Stricknadeln und dicke Wolle 

mitbringen.
Veranstalter: Dr. Claudia Merthen

Treffpunkt: wollwelt, Wodanstraße 9,  
90461 Nürnberg (Tram 8, 9 bis Wodanstraße)
Dauer: 60 Min.� A  

184

Kopf oder Zeichen –  
Kopfbedeckungen im Kulturvergleich
So: 14:15 Uhr
Kopfbedeckungen schützen nicht nur vor Kälte oder 
Sonne, sondern sind Zeichen besonderer Art, die 
große Emotionen auslösen können. Krone und Hut, 
Schleier und Turban – was sind ihre Botschaften 
und wie entstanden sie?

 Weiterer Termin siehe Nr. 61.
Veranstalter: Naturhistorische Gesellschaft 
Nürnberg e.V.
Treffpunkt: Naturhistorisches Museum (Norishalle), 
Marientorgraben 8, 90402 Nürnberg  
(U2, U3, Tram 8 bis Wöhrder Wiese)
Max. 25 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.

185

Magische Rituale
Sa: 15 Uhr, 16 Uhr
Rituale sind ein menschliches Grundbedürfnis. Sie 
strukturieren das Leben, indem sie Sinn und Sinne 
stimulieren. Wir erschaffen und durchschreiten ge-
meinsam einen rituellen Raum.
Veranstalter: Wolfgang Winkel
Treffpunkt: Bildungszentrum (Zi. E.20) , 
Gewerbemuseumsplatz 2, 90403 Nürnberg  
(U2, U3 bis Wöhrder Wiese, Tram 8 bis Marientor)
Dauer: 45 Min.

186	

Medizinische Versorgung von Flüchtlingen
Fr: 15:30 Uhr | Sa: 13:30 Uhr
Das Gesundheitsamt stellt seine medizinische 
Fachstelle und die Fachstelle Trauma für Flüchtlinge 
vor. Hier werden die in Nürnberg lebenden Flücht-
linge von einem interkulturellen Team versorgt. 
Die kürzlich eröffnete Fachstelle Trauma kümmert 
sich um traumatisierte Flüchtlinge.

Die Teilhaberbank

www.vr-bank-nuernberg.de
Telefon: 0911 2370-0

Banking:
Immer - Überall

Wir sind für Sie da – wann, wo und wie Sie wollen.
Profi tieren Sie von unserem Service per Telefon, Onlinebanking, 
über unsere VR-Banking-App oder direkt in Ihrer Filiale.über unsere VR-Banking-App oder direkt in Ihrer Filiale.

Onlinebanking

über unsere VR-Banking-App oder direkt in Ihrer Filiale.

VR Banking-AppOnlinebanking

19.600
Geldautomaten

über unsere VR-Banking-App oder direkt in Ihrer Filiale.

Sicher online
bezahlen

Sicher online
bezahlen

Persönliche
Beratung vor Ort

VR Banking-App

Telefon-Service
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Veranstalter: Gesundheitsamt der Stadt Nürnberg
Treffpunkt: Fachstelle, Dianastraße 29, 90441 
Nürnberg (Tram 4, Bus 58, 68 bis Gibitzenhof)
Dauer: 45 Min.

187	

Schichtwechsel, die etwas andere 
Stadtführung (Westtour)
Fr: 15 Uhr | Sa: 12 Uhr | So: 12 Uhr
Thomas Kraft vom Straßenkreuzer zeigt Orte, an 
denen Menschen, die am Rande der Gesellschaft 
stehen, Hilfe erhalten können.
Veranstalter: Straßenkreuzer e.V.
Treffpunkt: Eingang Handwerkerhof,  
Frauentormauer, 90402 Nürnberg (alle 
öffentlichen Verkehrsmittel bis Hauptbahnhof)
Max. 25 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.

188

VR – im Zeichen der Gemeinschaft
Fr: 18:30 Uhr
Die VR Bank Nürnberg trägt als Teilhaberbank 
Verantwortung in der Metropolregion: Für die 
ökologische und soziale Balance in unserer Ge-
sellschaft – für die Menschen in unserer Region.
Veranstalter: Andreas Krieglstein, CSU-Stadtrat 
und Bereichsleiter Unternehmensentwicklung  
VR Bank Nürnberg
Treffpunkt: Eingang VR Bank, Am Tullnaupark 2, 
90402 Nürnberg (Tram 5 bis Tullnaupark)
Dauer: 60 Min.� A  P

189

Woraus werden Wunder gemacht?
So: 10 Uhr
Ein Gottesdienst über moderne Menschen, über 
die Sebalduskirche als Wunder aus Stein, Farbe 
und Glas, und über die Wunder des Nürnberger 
Stadtheiligen Sebald.
Veranstalter: Dr. Petra Seegets, Pfarrerin St. Sebald
Treffpunkt: St. Sebald, Winklerstraße 26,  
90403 Nürnberg (Bus 36 bis Burgstraße)
Dauer: 60 Min.� P  

190

Wunder der Freundschaft
Sa: 18:20 Uhr
Freundschaft verzeiht und Freunde halten gegen alle 
Widrigkeiten des Lebens zusammen. Lassen Sie sich 
von Katharina Hofmann und Hella Rißmann Geschich-
ten und Märchen von treuer Freundschaft erzählen.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Märchen im Turm
Treffpunkt: Stadtmauerturm Schwarz B, 
Vestnertormauer 5, 90403 Nürnberg  
(Tram 4 bis Tiergärtnertor, Bus 46, 47 bis Maxtor)
Max. 25 Teilnehmer!
Dauer: 40 Min.

191	

Wunderbares Radio – warum Menschen 
so gerne Radio hören
Fr: 15 Uhr
Rund 80 Prozent der Deutschen hören täglich 
Radio. In einer Führung durch das Funkhaus er-
fahren Sie, was das Medium so attraktiv macht.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Funkhaus Nürnberg
Treffpunkt: Funkhaus (Eingang H, Rezeption 4. OG), 
Ulmenstraße 52, 90443 Nürnberg  
(Bus 65 bis Markgrafenstraße)
Dauer: 90 Min.� A  

192

Wundersamer Apfel – 
Verführung im Hesperidengarten
So: 12 Uhr, 13 Uhr
Wolfgang Winkel erzählt im Hesperidengarten 
Geschichte und Geschichten über Verführung und 
Liebe, Erkenntnis und Macht, Sünde und Erlösung, 
Leben und Tod.
Veranstalter: Wolfgang Winkel
Treffpunkt: Barockhäusle, Johannisstraße 47, 
90419 Nürnberg (Tram 6 bis Hallerstraße)
Dauer: 45 Min.

193

Wundertüte Zentraler Hort
Sa: 13 Uhr, 14 Uhr
Hortplätze für Schulkinder waren 2011 Mangel- 
ware: Aus dieser Not heraus entstand bei der Stadt 
Nürnberg die Idee des ersten Zentralen Hortes. 
Wie das Pilotprojekt kreativ und erfolgreich umge-
setzt wurde und wie der Kinderalltag dort aussieht, 
erzählt Leiterin Barbara Menzel.
Veranstalter: Jugendamt der Stadt Nürnberg
Treffpunkt: Zentraler Hort, Veilhofstraße 40,  
90489 Nürnberg (Bus 40, 43, 65 bis  
Heinemannbrücke)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 30 Min.

194

Zeichen + Wunder = 
Friedensbewegung + Gewaltfreiheit
Fr: 18 Uhr
Unsere aktuelle Ausstellung „Aktion+Kunst= 
DaSchauHer“ zeigt ungewöhnliche Beispiele für 
kreativen politischen Protest. An diesem Abend 
stellen wir Persönlichkeiten vor, die mit gewalt- 
freiem Handeln Friedenszeichen gesetzt und auch 
Wunder bewirkt haben.

 Weiterer Termin siehe Nr. 81.
Veranstalter: Friedensmuseum
Treffpunkt: Kaulbachstraße 2, 90408 Nürnberg 
(U3 bis Kaulbachplatz)
Dauer: 45 Min.

195

Zeichen der Wahrheit
Sa: 17:20 Uhr
Bettlerin oder Prinzessin, wahre Braut oder Be-
trügerin, hilfloses altes Weib oder böse Hexe? 
Wie kann man erkennen, wer vor einem steht? 
Lauschen Sie Geschichten über Wahrheit und 
Erkenntnis.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Märchen im Turm,  
Bettina von Hanffstengel und Christine Lübeling
Treffpunkt: Stadtmauerturm Schwarz B, Vestner- 

tormauer 5, 90403 Nürnberg (Tram 4 bis 
Tiergärtnertor, Bus 46, 47 bis Maxtor)
Max. 25 Teilnehmer!
Dauer: 40 Min.

196

Zeichen setzen für kleine Wunder  
am Bahnhof
Sa: 11 Uhr, 15 Uhr | So: 14 Uhr
In der Hektik und Anonymität des Alltags bietet die 
Bahnhofsmission einen Platz zum Ankommen. Hier 
wird allen Menschen unbürokratisch, unkompliziert 
und vor allem menschlich geholfen. Erfahren Sie 
von ehrenamtlich Mitarbeitenden mehr über die 
breite Palette von Hilfsangeboten der Bahnhofs-
mission.
Veranstalter: Bahnhofsmission
Treffpunkt: Mittelhalle Hauptbahnhof  
(UG, links der Rolltreppe), Bahnhofsplatz 9,  
90443 Nürnberg (alle öffentlichen Verkehrs- 
mittel bis Hauptbahnhof)
Dauer: 30 Min.
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198	

25 Jahre Erdgasbus in Nürnberg
Fr: 18 Uhr
Unternehmen Sie mit Nürnbergs erstem Erdgas- 
linienbus eine Informationsfahrt zum Busbetriebs-
hof der VAG. Vor Ort erleben Sie die täglich durch-
zuführenden Wartungs- und Pflegearbeiten an den 
Fahrzeugen. Auf der Hin- und Rückfahrt erhalten 
Sie zudem Information zur 25-jährigen Geschichte 
des Wagens 135.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet. 
 Weitere Termine siehe Nr. 41.

Veranstalter: VAG Nürnberg und Freunde der 
Nürnberg-Fürther Straßenbahn e.V.
Treffpunkt: Bushaltestelle Röthenbach Linie 69, 
Dombühler Straße, 90449 Nürnberg (U2, Bus 35, 
60 – 67, 69, 98 bis Röthenbach)
Dauer: 60 Min.� A

199

Dem Strom auf der Spur
So: 11 Uhr, 13 Uhr, 15 Uhr
Wussten Sie, dass das Wetterhäuschen am Lorenzer 
Platz nicht nur Wetterdaten meldet, sondern gleich-
zeitig der Zugang zu Nürnbergs erster Transformato-
renstation ist? Die Experten der N-ERGIE laden Sie zu 
einem ganz besonderen Untergrundspaziergang auf 
den Spuren der Nürnberger Stromversorgung ein.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: N-ERGIE Aktiengesellschaft
Treffpunkt: Wetterhäuschen Lorenzkirche,  
Lorenzer Platz / Ecke Königstraße,  
90402 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche)
Dauer: 60 Min.� A

200

Der Rangierbahnhof
Fr: 15 Uhr
Der Rangierbahnhof Nürnberg zählt zu den größten 
und modernsten Bahnanlagen in Deutschland. 
Täglich werden hier tonnenweise Güter verladen. 
Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: DB Cargo AG

Treffpunkt: Eingang Stellwerk, Schnorrstraße 40, 
90471 Nürnberg (U1 bis Bauernfeindstraße)
Dauer: 120 Min.� A  

201

Die Integrierte Leitstelle
Fr: 15 Uhr
Wenn Sie schon immer einmal wissen wollten, 
wer hinter der Notrufnummer 112 steckt, was vom 
Eingang eines Notrufes bis zum Eintreffen der 
Rettungskräfte alles abläuft und wie das nächst-
gelegene geeignete Rettungsfahrzeug alarmiert 
wird, dann sind Sie hier genau richtig.

 Vor Ort muss eine Datenschutzerklärung 
ausgefüllt werden.
Veranstalter: Feuerwehr Nürnberg
Treffpunkt: Haupteingang ILS, Regenstraße 8, 
90451 Nürnberg (Bus 60 bis Maiach, Bus 67  
bis Rotterdamer Straße)
Dauer: 60 Min.� A  

202

Geheimnis Pathologie
So: 10 Uhr, 11:30 Uhr
Viele Menschen denken, dass Pathologen Ob-
duktionen in dunklen Kellern nur durchführen, 
um Todesursachen festzustellen. Die Pathologie 
steht aber hauptsächlich im Dienst der lebenden 
Patienten. Wir nehmen Sie auf eine Führung 
durch das Licht und Leben der Pathologie mit.

 Mindestalter: 16 Jahre (unter 18 Jahren 
nur in Begleitung Erwachsener).
Veranstalter: Klinikum Nürnberg
Treffpunkt: U-Bahnstation Nordwestring (Ausgang 
Klinikum Nürnberg Nord), 90419 Nürnberg  
(U3, Bus 35, 39 bis Nordwestring)
Dauer: 60 Min.� A

203

Geheimzeichen bei der Eisenbahn
Sa: 11:15 Uhr, 12:15 Uhr
So: 15:15 Uhr, 16:15 Uhr
Hp 0, KS, Vr 2: Dies sind nur einige der üblichen 
Abkürzungen in der Arbeitswelt der Eisenbahner. 

Innovation 
& Technik

Mobilität und Energie sind zwei wichtige Themen 

dieses Kapitels: Erfahren Sie mehr über die histo-

rische Kohlebahn, die erste Transformatorenstation 

Nürnbergs, den modernen Erdgasbus sowie den  

Rangierbahnhof. Aber auch Wegweiser für Rad- 

fahrer und Piloten heißt es verstehen zu lernen.  

Und schließlich werden neben dem Geheimnis der 

Pathologie auch die Wunder der Natur und Technik 

sowie der Optik entschlüsselt.
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Treffpunkt: Zugang zum Klärwerk 1 im Pegnitz- 
grund, Adolf-Braun-Straße 55, 90429 Nürnberg 
(U1 bis Muggenhof)
Dauer: 60 Min.� A

209

Verkehrszeichen (Fahrradtour)
Sa: 15 Uhr | So: 11:30 Uhr, 15 Uhr
Unsere Stadt ist voller Verkehrszeichen. Was be-
deuten sie eigentlich genau? Manchmal kann man 
sich da wundern. Auf dieser Radtour beschäftigen 
wir uns vor Ort mit Verkehrszeichen – schwer-
punktmäßig für den Radverkehr – und lernen Stre-
cken für den Radverkehr kennen.

 Bitte eigenes Fahrrad mitbringen. 
 Die Tour umfasst ca. 6 km. Anschließend 

geführte Rückfahrt in die Altstadt.
Veranstalter: ADFC Kreisverband Nürnberg e.V.
Treffpunkt: Leo-Katzenberger-Weg / Ecke Spital- 
brücke, 90403 Nürnberg (Bus 37, 46, 47 bis 
Heilig-Geist-Spital)
Dauer: 60 Min.

210

Wegweiser für Piloten: Airport erleben
Fr: 15 Uhr, 17:30 Uhr
Zeichen sind auf dem Rollfeld eines Flughafens 
allgegenwärtig – ein jedes mit wichtigen Informa-
tionen für Piloten, um das Wunder der Luftfahrt zu 
ermöglichen. Bei einer Busrundfahrt erleben Sie, 
welche Bedeutung farbige Linien, spezielle Schil-
der und blinkende Lampen haben.

 Für den Einlass muss der Personalaus-
weis vorgezeigt werden. 

 Das Mitführen von spitzen Gegenständen, 
Tränengas, Pfefferspray, Messern, Waffen 
etc. ist untersagt. 

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Flughafen Nürnberg GmbH
Treffpunkt: Tor 1 (gegenüber Parkhaus P2), 
Flughafenstraße 100, 90411 Nürnberg  
(U2, Bus 32, 33 bis Flughafen)
Dauer: 100 Min.� A  

211

Wunder der Natur
So: 14:07 Uhr
Die erstaunliche Raffinesse von Pflanzen und Tieren 
wird in der Bionik gezielt erforscht, um technische 
Innovationen zu finden. Ein gängiges Beispiel ist der 
von Kletten inspirierte Klettverschluss. Doch auch 
Unscheinbares am Wegesrand steckt voller Wunder.
Veranstalter: Markus Ganserer,  
Mitglied Bayerischer Landtag
Treffpunkt: Bushaltestelle Großweidenmühlstraße / 
Ecke Brückenstraße, 90419 Nürnberg (Tram 6 bis St. 
Johannisfriedhof, Bus 34 bis Großweidenmühlstraße)
Dauer: 60 Min.�  P

212

Wunder der Natur – in die Technik umgesetzt
Fr: 14 Uhr | Sa: 14 Uhr | So: 14 Uhr
Lotuseffekt, Vogelflug und Klettverschluss kennt 
jeder. Doch Echsen, die aus dem Sand Wasser trin-
ken, Muscheln, die stabiler sind als Stahlbeton, 
und selbstreparierende Brücken sind eher außer- 
gewöhnliche Phänomene. Lernen Sie diese und 
andere Wunder der Bionik im Bionicum kennen.
Veranstalter: Bionicum
Treffpunkt: Eingang Tiergarten, Am Tiergarten 30, 
90480 Nürnberg (Tram 5, Bus 65 bis Tiergarten)
Dauer: 60 Min.� A  
 
213

Wunder der Optik – die Brille der Zukunft
Fr: 17 Uhr | Sa: 11:30 Uhr
Vor 230 Jahren wurde Joseph von Fraunhofer, Namens- 
geber des JOSEPHS® und bedeutender Wissen-
schaftler im Bereich Optik, geboren. Welche Wunder 
der Optik warten in den nächsten 230 Jahren auf 
uns? Im Workshop werden Sie zu Entwicklern und 
gestalten eine innovative Brille für das Jahr 2247.

 Nacheinlass nicht möglich.
Veranstalter: JOSEPHS®
Treffpunkt: Karl-Grillenberger-Straße 3 / Ecke Hintere 
Ledergasse 44, 90402 Nürnberg (U1 bis Weißer Turm)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.

Dabei handelt es sich um Signale, die für die Ab-
wicklung des Bahnbetriebes unabdingbar sind. In 
diesem Rundgang lernen Sie die Höhepunkte in 
der Entwicklung der Eisenbahnsignale kennen.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet. 
 Die Führung findet überwiegend im Freien 

statt.
Veranstalter: DB Museum
Treffpunkt: Museumsfoyer (EG), Lessingstraße 6, 
90443 Nürnberg (U2, U3 bis Opernhaus)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 45 Min.

204

Hinter den Kulissen des Studio Franken
Fr: 14 Uhr | Sa: 10 Uhr
Seit 1949 ist das Studio Franken für die fränki-
schen Themen innerhalb des Bayerischen Rund-
funks zuständig. Kommen Sie mit auf eine Zeit- 
reise durch die Rundfunkgeschichte und werfen 
Sie einen Blick in die mediale Zukunft. Rainer 
Kretschmann, langjähriger BR-Mitarbeiter, führt 
Sie über das Gelände und durch die Studios.
Veranstalter: Bayerischer Rundfunk, Studio Franken
Treffpunkt: Pforte des BR, Wallensteinstraße 117, 
90431 Nürnberg (U3 bis Gustav-Adolf-Straße, 
Bus 69 bis Marconistraße)
Dauer: 120 Min.� A

205

Magic Bullets der Medizin
Sa: 15 Uhr | So: 14 Uhr
Ein Vortrag über die großen Arzneistoffe, aber auch 
die großen Drogen und Dopingstoffe der Medizin: 
Penicillin, Diphterie- und Polio-Impfstoff, Salvarsan, 
Schmerzmittel, EPO, Kokain, LSD.

 Weiterer Termin siehe Nr. 64.
Veranstalter: Institut für Biomedizinische und 
Pharmazeutische Forschung
Treffpunkt: Klinikum Nürnberg (Hörsaal im Haus 47), 
Prof.-Ernst-Nathan-Straße 1, 90419 Nürnberg 
(U3, Bus 34 bis Klinikum Nord)
Dauer: 60 Min.

206

Markenzeichen – Geschichten rund um Logos
Sa: 16 Uhr | So: 11 Uhr
Wort-Bild-Marken prägen sich leicht ein. Ein Aus-
schnitt reicht, um den Herstellernamen zu erinnern. 
Wie funktioniert das? Auf Fernsehern, Postfahrzeugen 
oder Tablets unserer Ausstellung gibt es eine Menge 
Logos zu sehen – nicht nur das Posthorn. Entdecken 
Sie mit Elke Schneider die Geschichten dahinter!
Veranstalter: Museum für Kommunikation Nürnberg
Treffpunkt: Museumseingang (2. OG), 
Lessingstraße 6, 90443 Nürnberg  
(U2, U3 bis Opernhaus)
Dauer: 60 Min.

207

Plärrer-Bahnen – Zeichen ihrer Zeit
Sa: 10 Uhr
Ein Wunderelement ist nötig: Adler und Pferde  
ziehen Züge und ein König wird bekehrt. „Es wer-
de Licht“ – dank der Gostenhofer Kohlenbahn. 
Antriebswunder der Straßenbahn. „Gastarbeiter“ 
auf Nürnbergs Gleisen.

 Weiterer Termin siehe Nr. 68.
Veranstalter: Verein der Gästeführer Nürnbergs e.V., 
Wolfgang Beyersdorfer
Treffpunkt: Wartehäuschen Buslinie 36 am Plärrer, 
90429 Nürnberg (alle öffentlichen Verkehrsmittel 
bis Plärrer)
Dauer: 45 Min.� A

208

Schöne Aussicht von den Faulbehältern  
im Klärwerk 1
Sa: 13 Uhr, 15 Uhr
Die Faulbehälter bieten eine schöne Aussicht ins 
Nürnberger Umland, bis hin zum Walberla und in 
die Hersbrucker Schweiz. Neben der Aussicht er-
wartet Sie auch ein kurzer Überblick über die Reini-
gung des Abwassers im Klärwerk 1.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Festes Schuhwerk wird empfohlen.

Veranstalter: Stadtentwässerung und Umwelt- 
analytik Nürnberg

63
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215	

Auf Gottes Spuren
Fr: 16 Uhr | Sa: 16 Uhr
Auf Gottes Spuren mitten im Treiben der Altstadt 
wandeln – alleine, wenn Sie möchten barfuß, 
achtsam, begleitet – und seine Zeichen und Wun-
der entdecken. Das Erlebte wird anschließend er-
zählt und reflektiert. Angelehnt an das Konzept der 
Straßenexerzitien.
Veranstalter: Befreiungstheologisches Netzwerk 
Nürnberg
Treffpunkt: Nonnengasse 18, 90402 Nürnberg 
(U1 bis Lorenzkirche, Tram 8 bis Marientor)
Dauer: 150 Min.

216

Creative Park
Sa: 11 bis 16 Uhr, Beginn jederzeit möglich
So: 11 bis 16 Uhr, Beginn jederzeit möglich
In diesem Parcours mit praktischen Übungen 
können Sie Ihr Leben erforschen und in einzig-
artiger Weise das Gewahrsein sowie die Kreati-
vität fördern. Das gibt Kraft, Mut, Selbstvertrau-
en und schafft eine Atmosphäre, in der wir im 
Einklang mit uns selbst sind und ein harmoni-
sches, kooperatives Miteinander möglich ist.

 Der Parcours wird im eigenen Rhythmus 
durchlaufen.
Veranstalter: Visionen leben, Claudia Kratzer
Treffpunkt: Bildungszentrum (Zi. 3.02), 
Gewerbemuseumsplatz 2, 90403 Nürnberg  
(U2, U3 bis Wöhrder Wiese, Tram 8 bis Marientor)
Dauer: 45 Min.

217

Das Wunderwerk Gehirn
Sa: 15 Uhr
Gedächtnistrainerin Dorota Mader-Radziejewska 
geht mit Ihnen auf eine spannende Reise zu  
Ihrem Wunderwerk Gehirn. Sie zeichnen die  
persönliche Landkarte Ihres Gehirns – Ihre Reise- 
begleiter sind Albrecht Dürer, Albert Einstein 
und ... das Krokodil.
Veranstalter: Bundesverband Gedächtnistraining e.V.

Treffpunkt: Bildungszentrum (Zi. E.05), 
Gewerbemuseumsplatz 2, 90403 Nürnberg  
(U2, U3 bis Wöhrder Wiese, Tram 8 bis Marientor)
Max. 20 Teilnehmer!
Dauer: 45 Min.

218	

Denken im Gehen wirkt Wunder
Fr: 10:30 Uhr, 12 Uhr
Erleben Sie eine spannende Stunde auf der 
Wöhrder Wiese mit abwechslungsreichen 
Übungen für Ihr Gedächtnis. Überdies bringen 
Karin Rötzer und Eva Shaw auch Ihren Körper 
mit Bewegungs- und Koordinationsübungen in 
Schwung.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Bequeme Schuhe und wetterfeste 

Kleidung werden empfohlen.
Veranstalter: Bundesverband Gedächtnistraining e.V.
Treffpunkt: Eingang Gewerbemuseumsplatz 2, 
90403 Nürnberg (U2, U3 bis Wöhrder Wiese, 
Tram 8 bis Marientor)
Max. 18 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.

219

Der beweglichste und interessanteste 
Verein Deutschlands
Sa: 16 Uhr
Eine wehmütige, aber durchaus auch optimis- 
tische Führung durch das kleine, aber feine 
Club-Museum unseres ehemals „Ruhmreichen“. 
Mit kleinem Club-Quiz und Überraschungen.
Veranstalter: 1. FC Nürnberg
Treffpunkt: Club-Museum, Valznerweiher- 
straße 200, 90480 Nürnberg (S2 bis Franken- 
stadion, Bus 44 bis Sportanlage FCN)
Dauer: 60 Min.

Körper
& GEIST
Alles, was Sie brauchen, um Körper und Geist in 

Schwung zu bringen, bietet dieses Programm: Vom 

Gedächtnistraining über Wissenswertes zu grünen 

Smoothies und Heilpflanzen bis hin zu Kletter- oder 

Yogakursen. Für Bewegung sorgen außerdem Wander-

touren sowie indische und tibetische Tänze zum Mit- 

machen. Last but not least fehlt auch der beliebteste 

(Fernseh-)Sport der Deutschen nicht.
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220

Die Faszination des Bridgespiels
So: 10 bis 15 Uhr, stündlich
Bridge ist Doping für die grauen Zellen. Erleben 
Sie bei einer Einführung die wundersame Faszi-
nation dieses Kartenspiels.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Bridgeclub Nürnberg Gesellschaft 
Museum
Treffpunkt: Campestraße 10, 90419 Nürnberg 
(Tram 4 bis Tiergärtnertor, Bus 34 bis Lange Zeile)
Dauer: 60 Min.

221

Die Wunder und Zeichen  
des funktionellen Trainings
Sa: 14 Uhr, 17 Uhr | So: 14 Uhr, 17 Uhr
Isoliertes Gewichtestemmen war gestern. Wir stellen 
Ihnen den neusten Fitnesstrend vor: funktionelles 
Training. Erleben Sie in einer Kursstunde die ganz-
heitlichen, sehr effektiven Übungen, unterstützt 
durch unser Trainerteam. Spaß und Action garantiert!

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Bitte Sportbekleidung mitbringen. 
 Weiterer Termin siehe Nr. 50.

Veranstalter: Sportcentrum Nürnberg
Treffpunkt: Schüblerstraße 15, 90482 Nürnberg 
(S2 bis Ostring, Tram 5 bis Marthastraße)
Dauer: 60 Min.

222

Grüne Smoothies – Detox-Wundermittel 
oder Modeerscheinung?
Sa: 16 Uhr | So: 16 Uhr
In diesem Vortrag erfahren Sie mehr über die  
Bedeutung von Pflanzengrün in unserer täglichen 
Ernährung.

 Weitere Termine siehe Nr. 58.
Veranstalter: Sportcentrum Nürnberg
Treffpunkt: Schüblerstraße 15, 90482 Nürnberg 
(S2 bis Ostring, Tram 5 bis Marthastraße)
Dauer: 60 Min.

223

Hatha Yoga – 
Bewegung in Theorie und Praxis
Fr: 17:30 Uhr | Sa: 16:30 Uhr | So: 16:30 Uhr
Yoga – das Erfolgskonzept in Theorie und Praxis. 
Erleben Sie die beruhigende Wirkung von Yoga in 
einfachen Asanas (Übungen) zum Mitmachen 
und erfahren Sie von Susann Rittner in einem 
Theorieteil die Ziele und Hintergründe dieser 
2.000 Jahre alten Tradition.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Bitte Sportbekleidung mitbringen.

Veranstalter: Yogaforum Nürnberg
Treffpunkt: Yogaforum im Sportcentrum,  
Schüblerstraße 15, 90482 Nürnberg  
(S2 bis Ostring, Tram 5 bis Marthastraße)
Dauer: 60 Min.

224

Magische Kreistänze
Sa: 17 Uhr, 18 Uhr
Ob zur Unterhaltung, Heilung, Begegnung, Frucht- 
barkeit oder Stärkung der Lebenskraft: Die Tänze 
zum Mitmachen sind einfach und leicht zu  
lernen. Erleben Sie vielfältige Tänze aus verschie-
denen Erdteilen und Kulturen.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Wolfgang Winkel
Treffpunkt: Bildungszentrum (Zi. E.20), 
Gewerbemuseumsplatz 2, 90403 Nürnberg  
(U2, U3 bis Wöhrder Wiese, Tram 8 bis Marientor)
Dauer: 45 Min.

225

Mantra, Mudra und Tanz aus Indien
So: 12 Uhr, 14 Uhr
Mudra (geheimnisvolle Fingerzeichen und Ges-
ten) und Mantra (call and response zwischen Vor-
sänger und Gruppe) gehören zum Devi-Tanz. Ge-
meinsam huldigen wir der weiblichen Kraft im 
Kosmos durch Tanz, Gesang und Rhythmus.

 Bitte bequeme Schuhe sowie Decke oder 
Matte mitbringen.
Veranstalter: Afrikuco Institut, Monika Adele Camara

Treffpunkt: Backbude, Martin-Richter-Straße 14, 
90489 Nürnberg (U2 bis Rennweg)
Dauer: 60 Min.

226	

Redewendungen mit Tieren
Sa: 12 Uhr
Viele Redewendungen gebrauchen wir, ohne zu 
wissen, was sie genau bedeuten oder woher sie 
kommen. Anhand von Bildern erraten Sie Rede-
wendungen und gehen ihnen auf den Grund. Erle-
ben Sie eine unterhaltsame Rätsel- und Nachdenk-
zeit, um Ihre grauen Zellen auf Trab zu bringen.

 Von 10 bis 17 Uhr findet der Tag der 
geistigen Fitness® im Fabersaal des BZ 
statt.
Veranstalter: Bundesverband Gedächtnistraining e.V.
Treffpunkt: Bildungszentrum (Zi. E.05), 
Gewerbemuseumsplatz 2, 90403 Nürnberg  
(U2, U3 bis Wöhrder Wiese, Tram 8 bis Marientor)
Max. 20 Teilnehmer!
Dauer: 30 Min.

227

Steine und Beine, Tore und Eigentore
Sa: 18 Uhr
Vom Münchner Bayern-Fan zum Nürnberger Clu-
berer: Die „Stimme Frankens“, Reporter-Legende 
Günther Koch, teilt mit Ihnen persönliche Erlebnis-
se als Fan, Radio- und TV-Reporter: Anekdoten, 
Hintergründe und Bekenntnisse aus Kochs zweitem 
Wohnzimmer.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: 1. FC Nürnberg / Stadionbetreiber 
Gesellschaft
Treffpunkt: Offizieller Haupteingang Stadion 
(gegenüber Arena), 90471 Nürnberg (S2 bis 
Frankenstadion, Bus 55 bis Beuthenerstraße)
Dauer: 60 Min.

228

Tanz und Musik – ein Wunder
So: 14 Uhr, 16 Uhr
Musik ist etwas Wunderbares – wenn Sie dazu 

tanzen, wird das Wunder vollkommen. Mit-
machtänze aus dem Repertoire des Bundesver-
bandes Seniorentanz unter Anleitung von Susanne 
Hiemeyer.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Bundesverband Seniorentanz e.V.
Treffpunkt: Krafftscher Hof, Theresienstraße 7, 
90403 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche, Bus 36, 
37, 46, 47 bis Rathaus)
Dauer: 50 Min.

229

Tibetische Tänze zum Mittanzen
So: 14 Uhr
Die Choreografie der tibetischen Tänze basiert auf 
den Rhythmen und Liedern junger tibetischer 
SängerInnen. Sie sind reich an Bildern vom Leben 
auf „dem Dach der Welt“ und zeigen die Vitalität 
einer alten Kultur, deren Grundprinzip – jahrhun-
dertelang – das Glück aller Wesen war.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Dzogchen Gemeinschaft Nürnberg
Treffpunkt: KunstKulturQuartier – Glasbau 2. OG, 
Königstraße 93, 90402 Nürnberg (alle öffent- 
lichen Verkehrsmittel bis Hauptbahnhof)
Dauer: 45 Min.

230

Wie entsteht ein Wanderweg?
So: 10 Uhr
Mitglieder des Fränkischen Albvereins zeigen  
Ihnen, wie ein Wanderweg markiert wird, worauf 
es dabei ankommt und welchen Zweck die Mar-
kierung für die Natur hat.

 Bitte festes Schuhwerk und Kleidung, die 
schmutzig werden kann, tragen. 

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Fränkischer Albverein e.V.
Treffpunkt: Tramhaltestelle Erlenstegen, 
Erlenstegenstraße 100, 90482 Nürnberg  
(R3, Tram 8 bis Erlenstegen)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 120 Min.
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236

Yoga der Energie
Sa: 11:30 Uhr, 12:45 Uhr
Yoga bewegt – zu allen Zeiten. Regelmäßig prak-
tiziert, erhöht Yoga die Achtsamkeit und das Be-
wusstsein für uns selbst, unsere Mitmenschen 
und unsere Umwelt. Es befähigt uns, Schritt für 
Schritt Zeichen zu setzen und die Wunder unseres 
Körpers, des Geistes, der Seele sowie des Lebens 
dankbar wahrzunehmen.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet. 
 Bequeme Kleidung wird empfohlen.

Veranstalter: Rita Preylowski
Treffpunkt: Bildungszentrum (Zi. E.20), 
Gewerbemuseumsplatz 2, 90403 Nürnberg  
(U2, U3 bis Wöhrder Wiese, Tram 8 bis Marientor)
Dauer: 60 Min.� A

237	

Zeichen erkennen, Zeichen setzen
Sa: 12:10 bis 17:30 Uhr, alle 20 Min.
Eine sehende Begleitung führt Sie unter einer 
Augenbinde zu markanten Stellen im Umfeld der 
Lorenzkirche. Am Infostand des bbs Nürnberg 
vor der Lorenzkirche besteht Gelegenheit, sich 
mit den Zeichen der Brailleschrift zu befassen.

 Anmeldung vor Ort am Infostand des bbs 
notwendig!
Veranstalter: Bildungszentrums für Blinde und 
Sehbehinderte Nürnberg (bbs)
Treffpunkt: Portal der Lorenzkirche, Lorenzer Platz 1, 
90402 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche)
Dauer: 20 Min.

238	

Zeichen und Wunder der Erde
Sa: 14 Uhr
Die Landschaften der Erde sind für Heike Hahn 
eine Welt der Begegnung mit Zeichen und Wun-
dern. Als Künstlerin gelingt es ihr mit einer Bil-
dershow den ausgeprägten Sinn für Schönheit 
und Ästhetik so zu verknüpfen, dass sich dem 
Publikum neue Blickwinkel von traumhaften Land-
schaften erschließen.

Veranstalter: Bundesverband  
Gedächtnistraining e.V.
Treffpunkt: Bildungszentrum (Zi. E.05), 
Gewerbemuseumsplatz 2, 90403 Nürnberg  
(U2, U3 bis Wöhrder Wiese, Tram 8 bis 
Marientor)
Max. 20 Teilnehmer!
Dauer: 30 Min.

231

Wunderbares Zeichnen (Workshop)
Sa: 13 Uhr
Kreative Übungen aus dem Gedächtnistraining für 
Jung und Alt sorgen für eine Erfrischung des 
Geistes. Mit Ilona Wesselsky lernen Sie die krea-
tive Seite Ihres Gehirns besser kennen und haben 
womöglich Spaß dabei!
Veranstalter: Bundesverband Gedächtnis- 
training e.V.
Treffpunkt: Bildungszentrum (Zi. E.05), 
Gewerbemuseumsplatz 2, 90403 Nürnberg  
(U2, U3 bis Wöhrder Wiese, Tram 8 bis Marientor)
Max. 20 Teilnehmer!
Dauer: 30 Min.

232

Wunder der Schwerkraft – 
Klettern für Erwachsene
Fr: 18 Uhr | Sa: 15 Uhr, 18 Uhr
So: 15 Uhr, 18 Uhr
Bekommen Sie einen Einblick in Theorie und Pra-
xis des Indoor-Klettersports. Unsere Klettertrainer 
betreuen Sie in unserer 13 Meter hohen Kletter-
halle mit Boulderbereich.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Bitte Sportbekleidung mitbringen.

Veranstalter: Sportcentrum Nürnberg
Treffpunkt: Schüblerstraße 15, 90482 Nürnberg 
(S2 bis Ostring, Tram 5 bis Marthastraße)
Dauer: 60 Min.

233	

Wunder der Wahrnehmung
Fr: 17:30 Uhr | Sa: 17:30 Uhr | So: 17:30 Uhr
Entdecken Sie im turmdersinne mithilfe ausge-
wählter Exponate, dass unser Gehirn die Realität 
nicht immer 1:1 abbildet, sondern deutet. Lassen 
Sie sich von wundersamen Wahrnehmungs- 
phänomenen überraschen und erfahren Sie, wie 
wir trotzdem zu verlässlicher Erkenntnis kommen 
können.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: turmdersinne

Treffpunkt: Kappengasse / Ecke Westtor, 90402 
Nürnberg (U1 bis Weißer Turm, Tram 4, 6, Bus 36 
bis Obere Turnstraße)
Dauer: 60 Min.� A

234

Wundersame Heil- und Giftpflanzen
Fr: 15 Uhr, 16:30 Uhr
Giftpflanzen sind auch Heilpflanzen. Quasi Hand 
in Hand führen Krimiautor und Apotheker auf ei-
nem Pfad von „Morden“ durch die alte Apotheke 
in den Räumen des Krankenhausmuseums. 
Apothekerin Dr. Gisela Hofmann zeigt aber auch 
die hellen Seiten der Pflanzen – die Heilung von 
Krankheiten.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Krankenhausmuseum Klinikum 
Nürnberg Nord
Treffpunkt: Krankenhausmuseum (Haus 1), 
Prof.-Ernst-Nathan-Straße 1, 90419 Nürnberg 
(U3, Bus 34 bis Klinikum Nord)
Dauer: 60 Min.� A

235	

Wundersame Märchen und Tänze
Sa: 11 Uhr, 13 Uhr
Wundersame Märchen und Tänze aus dieser einen 
Welt – erzählt, gemeinsam getanzt und gesungen 
mit Monika Adele Camara.

 Bitte bequeme Schuhe sowie Decke oder 
Matte mitbringen. 

 Bei gutem Wetter auf einer Wiese im 
Stadtpark, bei Regen im Übungsraum.
Veranstalter: Afrikuco Institut
Treffpunkt: Backbude, Martin-Richter-Straße 14, 
90489 Nürnberg (U2 bis Rennweg)
Dauer: 60 Min.
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239

Äthiopische Kaffeezeremonie
Sa: 15 Uhr
Der Verein Hawelti e.V. hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, mit den Menschen im nordäthiopischen 
Axum ihre Situation zu verbessern. Zu den Ver-
einszielen gehört auch, die äthiopische Kultur 
nach Deutschland zu bringen. Genießen Sie äthio- 
pischen Kaffee und erfahren Sie mehr über die 
traditionelle Kaffeezubereitung.
Veranstalter: Hawelti e.V.
Treffpunkt: Kulturwerkstatt Auf AEG, Fürther  
Straße 244d (Hof D), 90429 Nürnberg  
(U1 bis Eberhardshof)
Dauer: 120 Min.� A

240

Das Krokodil lebt –  
die Lederer Bräu in Nürnberg
Fr: 17 Uhr
Das Ledererkrokodil – ein über 100-jähriges Waren-
zeichen, dessen größte Bedrohung bislang ein gol-
denes P mit gekrönter Adlerschwinge war. Anhand 
des Weges der Lederer Bräu von der Altstadtbraue-
rei über einen einstmals modernen Großbetrieb am 
Stadtrand bis hin zur heutigen Premiummarke  
„Lederer“ wirft Jochen Buchelt einen kurzen Blick 
auf die Geschichte des Nürnberger Brauwesens.
Veranstalter: Geschichte Für Alle e.V.
Treffpunkt: Lederersteg (Fußgängersteg über  
die Pegnitz), Verlängerung der Sielstraße,  
90429 Nürnberg (U1 bis Bärenschanze)
Dauer: 60 Min.

241

Das Nürnberger Weizenglasmuseum
Fr: 15 Uhr, 16 Uhr, 17 Uhr
Sa: 10 Uhr, 11 Uhr, 13 Uhr, 14 Uhr, 15 Uhr
So: 10 Uhr, 14 Uhr, 15 Uhr, 16 Uhr
Erleben Sie die wundersamen Welten des gold-
gelben Gerstensaftes: Sie erfahren alles rund 
ums kühle Blonde und erhalten Einblicke in die 
weltweit größte Weizenglassammlung mit über 
5.000 Exponaten.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Die Besucher stimmen einer Video- 

aufzeichnung zu.
Veranstalter: Walter Geißler
Treffpunkt: Schupfer Straße 39, 
90482 Nürnberg (S1 bis Laufamholz  
Bahnhof, Bus 40 bis Hammer)
Dauer: 45 Min.� A

242

Das wundervolle Kräuterbrot
Sa: 15:30 Uhr
Wir stellen Ihnen auf einem Spaziergang durch 
den Garten eine Auswahl unserer mehr als  
60 Kräuter vor. Mit einer individuellen Auswahl 
können Sie ein veganes „Kräuterbutterbrot“ be- 
legen und verzehren.

 Vor und nach der Führung gibt es Kaffee 
und Kuchen. 

 Im Garten leben Bienenvölker.
Veranstalter: stadtgarten Nürnberg by  
Bluepingu e.V.
Treffpunkt: stadtgarten (ehemaliger Quellepark-
platz), Wandererstraße 44, 90431 Nürnberg  
(U1 bis Eberhardshof)
Dauer: 60 Min.� A

243

Der Nürnberger Bratwurstspaziergang
Fr: 15:30 Uhr | Sa: 12:30 Uhr | So: 14 Uhr
„Gwieß nergeds in der Welt senn die Wörschd su 
klaa, su knuspret und su gout“ – so liebevoll be-
schreibt die Nürnberger Frauenrechtlerin Helene 
von Förster den wundersamen Weg vom Schwein 
zum Wörschdla. Dr. Hartmut Frommer widmet 
diesem Nürnberger Wunder eine eingehende Be- 
und Ergründung.
Veranstalter: Schutzverband Nürnberger 
Bratwürste e.V.
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 60 Min.�  P

KULINA
risches
Kulinarisch geht es einmal rund um die Welt: Lernen 

Sie heimische Kräuter und exotische Gewürze sowie 

Kaffee- und Teezeremonien kennen. Erfahren Sie, wie 

Tofu und Tempeh hergestellt werden, was hinter den 

Kulissen einer Brezenbäckerei und einer Konditorei 

passiert oder probieren Sie fränkische Schmankerl  

bei Genussspaziergängen in der Altstadt.

Mit Unterstützung durch den 

Schutzverband Nürnberger Bratwürste e.V.
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244	

Die Tofu- und Tempehmanufaktur
Fr: 17 Uhr | Sa: 17 Uhr
Lecker essen und einkaufen im bunten Sojahaus in 
Nürnberg. In Franken entsteht die erste Tofu- und 
Tempehmanufaktur nach indonesischer Art. Wir 
bieten selbst hergestellten Tofu und Tempeh aus 
Bio-Sojabohnen unserer Region an.
Veranstalter: Sojahaus Setia
Treffpunkt: Willstraße 14, 90429 Nürnberg  
(U1 bis Gostenhof)
Dauer: 45 Min.

245

Ein Besuch bei Brezen Kolb
Fr: 8:15 Uhr | Sa: 8 Uhr
Brezen sind aus Nürnberg nicht wegzudenken.  
Vor mehr als 60 Jahren hat beim Familienbetrieb 
Kolb der Verkauf aus dem Bauchladen heraus be-
gonnen. Heute wird in einem hochmodernen  
Betrieb produziert. Erleben Sie die verschiedenen 
Arbeitsschritte hautnah.
Veranstalter: Brezen Kolb GmbH
Treffpunkt: Ladencafé, Ostendstraße 138,  
90482 Nürnberg (Tram 5, Bus 43, 65 bis 
Business Tower)
Dauer: 60 Min.� A

246	

Eine Genussreise für Gaumenfreunde
Fr: 15 Uhr | Sa: 15 Uhr | So: 15 Uhr
Begeben Sie sich mit uns auf eine Gewürzex- 
kursion rund um die Welt.
Veranstalter: Gepp's für Gaumenfreunde
Treffpunkt: Gepp's im City Point (UG), Breite 
Gasse 5, 90402 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche)
Dauer: 45 Min.� A

247

Eine kulinarische Weltreise
So: 15 Uhr
Wir laden Sie auf eine kulinarische Reise durch 
die Welt ein: Probieren Sie Gerichte aus Syrien, 
Afghanistan, Äthiopien sowie dem Irak und erfah-

ren Sie spannende und interessante Aspekte der 
jeweiligen Kultur. Lassen Sie sich von Köstlich-
keiten der verschiedensten Länder verführen.
Veranstalter: Begegnungscafé Begegnung  
statt Spaltung
Treffpunkt: Schwarze Katze, Untere Seitenstraße 1, 
90429 Nürnberg (U1 bis Gostenhof, Bus 34 bis 
Gostenhof Ost)
Dauer: 60 Min.� A

248	

English Cream Teas
Sprache: Englisch und Deutsch
Fr: 16:30 Uhr | Sa: 16:30 Uhr
Enjoy a cup of tea and cream cake in the company 
of DBGN members.

 Die Veranstaltung findet am Freitag im 
Zimmer E17 (EG), am Samstag im Zimmer 
3.21 (3. OG) statt.
Veranstalter: Deutsch-Britische Gesellschaft 
Nürnberg (DBGN)
Treffpunkt: Bildungszentrum, Gewerbemuseums-
platz 2, 90403 Nürnberg (U2, U3 bis Wöhrder 
Wiese, Tram 8 bis Marientor)
Dauer: 60 Min.� A  F

249

Erotische Küche zwischen Liebesinsel und 
Ehekarussell
Sa: 15:05 Uhr, 16:35 Uhr
Ein vergnüglicher Spaziergang in der Altstadt klärt, 
ob sich die wahren Wunder nicht schon immer am 
Herd abspielten, wo die Geheimnisse der erotischen 
Küche beheimatet sind. Schließlich geht auch in 
Nürnberg die Liebe durch den Magen.
Veranstalter: Gabriela Kühne
Treffpunkt: Liebesinsel, Schleifersteg /  
Ecke Trödelmarkt, 90403 Nürnberg  
(U1 bis Lorenzkirche, Bus 36 bis Hauptmarkt)
Dauer: 50 Min.

250

Geheimnisse der Backkunst
Sa: 14 Uhr, 15 Uhr, 16 Uhr

www.nuernberger-bratwuerste.de

Die Nürnberger Rostbratwurst hat eine über 700-jährige Tradition. In ihrem  
Ursprung besteht sie bis heute, bestätigt und geschützt durch das Prädikat  

der Europäischen Union als „geschützte geografische Angabe (g.g.A)“.

Wissenswertes und Kurioses  
erfahren Sie bei diesem ganz  

besonderen Vergnügen im Rahmen 
der Stadt(ver)führungen.

Treffpunkt Sebalder Platz:

Bratwurstspaziergänge mit Dr. Hartmut Frommer

Stadt(ver)führungen 2017

Freitag 22.09.2017 15.30 Uhr
Samstag 23.09.2017 12.30 Uhr
Sonntag 24.09.2017 14.00 Uhr
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neef's Konditormeisterin Susanne Trenz zeigt Ihnen 
Geheimnisse aus der Backstube und gibt Ihnen so 
manche Tipps für Zuhause. Lernen Sie die Künstler 
hinter den Kulissen von Nürnbergs süßester Ver-
führung kennen.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: neef confiserie cafe OHG
Treffpunkt: Winklerstraße 29, 90403 Nürnberg 
(Bus 36 bis Hauptmarkt)
Dauer: 45 Min.� A

251

Küchenmagd Adelheid und ihre Kräuter
Sa: 10 Uhr, 11 Uhr
Adelheid verrät Ihnen wofür oder wogegen man-
ches Kraut helfen kann – manchmal geschah 
schon ein Wunder. Es kann ein Tee sein, eine Salbe 
oder eine Tinktur. Es werden Kostproben aus fri-
schen Kräutern mit Quark gereicht.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Natur und Märchen, Heide Werner
Treffpunkt: Heilkräutergarten auf der Stadtmauer, 
Neutormauer 3, 90403 Nürnberg (Tram 4, 6, Bus 
36 bis Hallertor)
Dauer: 45 Min.

252

Lebzelten, die vom Leben erzählen
Fr: 15 Uhr, 17 Uhr | Sa: 11 Uhr, 13 Uhr, 15 Uhr
Nach einem Rezept der Freifrau Tucherin fertigen 
wir Honigkuchenteig und prägen diesen mit Modeln 
aus dem Mittelalter.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Art und Delikat, Gisela Asseraf Schulz
Treffpunkt: Handwerkerhof Laden 15, Königstor, 
90402 Nürnberg (alle öffentlichen Verkehrsmittel 
bis Hauptbahnhof)
Dauer: 60 Min.� A

253

Qualität im Wein fühlen statt schmecken
Sa: 16 bis 18 Uhr, stündlich
So: 14 bis 18 Uhr, stündlich
Zeichen und Wunder? Man kann sie fühlen, die Qua-

lität im Wein. Schmecken kann man sie nicht.  
Wir vergleichen zwei Weine eines Jahrgangs, eines 
Bodens, einer Rebsorte, aber unterschiedlicher 
Machart, um zu erleben, wie man ohne jede Vor-
kenntnisse Qualität im Wein fühlen und erleben kann.

 Weitere Termine siehe Nr. 69.
Veranstalter: Martin Kössler, Geschäftsführer 
K&U-Weinhalle
Treffpunkt: K&U-Weinhalle, Nordostpark 78, 
90411 Nürnberg (U2 bis Herrenhütte,  
Bus 30, 31 bis Nordostpark Ost)
Dauer: 45 Min.� P

254

Tee- und Kaffeekultur weltweit
So: 14 bis 17 Uhr, stündlich
Wir führen Sie durch den bunten Basar von Tee- 
sowie Kaffeekulturen verschiedenster Regionen 
der Welt und berichten über die Art der Kaffee- 
und Teezubereitung in England, Tunesien, Eritrea, 
Kirgisistan und der Türkei. Probieren und ge- 
nießen Sie die vielfältigen Aromen der Tee- und 
Kaffeevariationen.
Veranstalter: Mesale e.V.
Treffpunkt: Hasstraße 7, 90431 Nürnberg  
(U1, Bus 35, 38, 39 bis Maximilianstraße)
Dauer: 60 Min.

255

Wunder des Geschmacks  
im Zeichen der Burg
Fr: 15:30 Uhr
Sa: 11 Uhr, 13:30 Uhr, 15:30 Uhr
So: 11 Uhr, 13:30 Uhr, 15:30 Uhr
Vom Elisenlebkuchen über die Nürnberger Brat-
wurst bis zum Ochs auf der Fleischbrücke – 
Nürnbergs Stadtgeschichte ist eine kulinarische 
Geschichte. Wir entdecken und probieren die  
leckersten Seiten der Altstadt auf einem kulina-
risch-kulturellen Genussspaziergang.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: cookionista
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 60 Min.

KUNST & 
KULTUR
Erleben Sie Kunst und Kultur mit allen Sinnen:  

Lauschen Sie Jazz, Klassik oder Renaissancemusik.  

Blicken Sie über die Schulter einer Spielzeugdesignerin 

oder in den Arbeitsalltag eines Regisseurs und einer  

Choreographin. Sie können klöppeln oder sogar Chine-

sisch lernen und wenn Sie schon immer wissen wollten, 

wie ein Radiosender oder ein Kino funktioniert, sind Sie 

hier genau richtig! Theater, Galerien und Künstler öffnen 

ihre Türen und lassen Sie hinter die Kulissen blicken.
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257

30 Jahre Radio Z
Sa: 14 Uhr
Bei Radio Z, dem Communitysender in der Süd-
stadt, senden über 200 ehrenamtliche Redakteur- 
Innen jeden Tag von 14 bis 2 Uhr live ein alternati-
ves Radioprogramm aus Musik, Kultur und Politik. 
Stefan Wagner zeigt Ihnen, wie Radio eigentlich 
gemacht wird und wie das Radio hinter den Kulissen 
funktioniert.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Radio Z
Treffpunkt: Kopernikusplatz 12 (Hinterhaus), 
90459 Nürnberg (U1, Tram 5, 6 bis Aufseßplatz)
Max. 15 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.

258

Albrecht Dürer – Zeichen für das Weltende
Sa: 15 Uhr | So: 15 Uhr
In düsterer Vorahnung und tiefer Religiosität schuf 
der junge Dürer sein großes Werk „Die Apokalypse 
des Johannes“, kongenial zum Text des Neuen  
Testaments. Albrecht Dürer wurde damit als erster 
Künstler europaweit berühmt.
Veranstalter: Verein der Gästeführer Nürnbergs e.V., 
Ursula Rieger
Treffpunkt: Dürer-Hase, Tiergärtnerplatz,  
90403 Nürnberg (Tram 4 bis Tiergärtnertor)
Dauer: 60 Min.

259

Arabische Kalligraphie
Sa: 13 Uhr, 15 Uhr
Nach einer kurzen Einführung in die arabischen 
Schriftzeichen führt Walid El Attari verschiedene Stile 
und Schriftarten vor. Er zeigt Beispiele, wie sich die 
Buchstaben in kalligraphische Formen umwandeln.
Veranstalter: Walid El Attari
Treffpunkt: südpunkt (Zi. 304), Pillenreuther 
Straße 147, 90459 Nürnberg (U1, Tram 5,  
Bus 51, 65, 67 bis Frankenstraße)
Dauer: 60 Min.� A
 

260

AufZeichnung
Sa: 15 Uhr, 17 Uhr | So: 15 Uhr, 17 Uhr
Die Fotogalerie Silvia Wawarta präsentiert die  
Ausstellung „AufZeichnung“ mit Fotografien von 
Hans-Peter Kissinger. Der Fotograf, der Details be-
wundert, „sieht Zeichen im Licht und wundert sich 
über die Zeichnung, die das Licht wundersam 
zeichnet.“
Veranstalter: Galerie Wawarta
Treffpunkt: Forum Finanz, Adlerstraße 28,  
90403 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche)
Dauer: 30 Min.

261

Aus einer anderen Welt
Sa: 12 Uhr, 14 Uhr, 17 Uhr
So: 12 Uhr, 14 Uhr, 17 Uhr
Wie rätselhafte Objekte wirken die Werke von Peter 
Buggenhout. Trotz massiver Präsenz wohnt ihnen 
eine kontemplative Ausstrahlung inne, ein Pen-
deln zwischen Erschaffung, Transformation,  
Chaos und Ordnung. Die Führung stellt seine 
raumgreifende Skulptur vor, speziell geschaffen 
für das Neue Museum.
Veranstalter: Neues Museum -  
Staatliches Museum für Kunst und Design
Treffpunkt: Museumsfoyer, Klarissenplatz 2, 
90402 Nürnberg (alle öffentlichen Verkehrsmittel 
bis Hauptbahnhof)
Dauer: 30 Min.

262

Bühnenwunder im Schauspielhaus
So: 14 bis 16 Uhr, stündlich
Lassen Sie sich auf, unter und hinter die Büh-
nen des Staatstheaters führen und erleben Sie, 
wie im Schauspielhaus mit seiner hochmoder-
nen Bühnentechnik außergewöhnliche Bühnen-
welten entstehen, in denen Tag für Tag unter-
haltsame und spannende Geschichten erzählt 
werden.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Staatstheater Nürnberg

Treffpunkt: Foyer Schauspielhaus,  
Richard-Wagner-Platz, 90443 Nürnberg  
(U2, U3 bis Opernhaus)
Dauer: 60 Min.� A  

263

Chinesische Kalligraphie
Sa: 14 Uhr, 15:30 Uhr
Wunderschöne Zeichen – tauchen Sie ein in die hohe 
Kunst der chinesischen Kalligraphie und schreiben 
Sie Ihr persönliches glückbringendes Zeichen.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Konfuzius-Institut Nürnberg-Erlangen
Treffpunkt: Virchowstraße 23, 90409 Nürnberg (U2 
bis Schoppershof, Bus 35 bis Hintermayrstraße)
Dauer: 30 Min.

264

Das Antiquariat im Zeichen des Internets
Sa: 10 Uhr
Geschehen noch Wunder? Tom Deuerlein erzählt 
und diskutiert mit Ihnen über den stationären und 
den Online-Buchhandel. Wie viel Platz bleibt da 
dem Antiquariat heutzutage noch?
Veranstalter: Deuerlein Buch · Wein · Caffè
Treffpunkt: Lorenzer Straße 33, 90402 Nürnberg 
(U1 bis Lorenzkirche, Tram 8 bis Marientor)
Dauer: 60 Min.

265

Defethaus: Übergroße Wunder der Architektur
So: 10:30 Uhr, 13 Uhr
Für die bildende Künstlerin Karla Köhler ist die 
moderne Großstadtarchitektur ein Wunderwerk. 
Mächtige Hochhäuser und Skylines prägen ihre 
künstlerische Arbeit. Sie werden vor Ort foto- 
grafiert oder gezeichnet und anschließend aus 
Holz oder Acrylglas gelasert, bemalt ... erleben 
Sie es im Atelier!

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Karla Köhler
Treffpunkt: Atelier- und Galeriehaus Defet (Eingang 1, 
Kunstkeller im UG), Gustav-Adolf-Straße 33, 
90439 Nürnberg (alle öffentlichen Verkehrsmittel 
bis Gustav-Adolf-Straße)
Max. 20 Teilnehmer!
Dauer: 30 Min.

266

Defethaus: Kunst setzt Zeichen
So: 11 Uhr
Dr. Harriet Zilch, Kuratorin an der Kunsthalle, führt Sie 
durch die Galerieausstellung und erläutert im Ge-
spräch mit ausgewählten Künstlerinnen und Künst-
lern des Atelierhauses Defet die präsentierten Werke.
Veranstalter: Oechsner Galerie
Treffpunkt: Atelier- und Galeriehaus Defet  
(Galerieeingang), Gustav-Adolf-Straße 33, 

LASSEN SIE SICH VOM THEATER VERFÜHREN! 
FASZINATION THEATER

Öffentliche Führungen – immer am Wochenende!

Termine unter www.staatstheater.nuernberg.de Foto: .marqs/photocase.de
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90439 Nürnberg (alle öffentlichen Verkehrs- 
mittel bis Gustav-Adolf-Straße)
Dauer: 60 Min.

267	

Defethaus: Spiel und Design
So: 12 Uhr
Designerin Susanne Kummer gibt Einblicke in  
ihr Schaffen als Gestalterin für Spielzeug, Spiele, 
Accessoires und Illustration.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Susanne Kummer
Treffpunkt: Atelier- und Galeriehaus Defet, 
Gustav-Adolf-Straße 33, 90439 Nürnberg (alle 
öffentlichen Verkehrsmittel bis Gustav-Adolf-Straße)
Dauer: 30 Min.

268	

Defethaus: Über das geheime Leben der Dinge
So: 12:30 Uhr
Eine Führung durch die Installation der Künstlerin 
Verena Waffek. Minimale Eingriffe in Vorhandenes 
schärfen den Blick und lassen die Schönheit des 
scheinbar Trivialen aufleuchten. Wunder oder Zei-
chen?

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Verena Waffek, Künstlerin
Treffpunkt: Atelier- und Galeriehaus Defet 
(Ateliereingang Innenhof / Wintergarten), 
Gustav-Adolf-Straße 33, 90439 Nürnberg (alle 
öffentlichen Verkehrsmittel bis Gustav-Adolf-Straße)
Dauer: 30 Min.�  P

269

Defethaus: Landschaft – Wunder voller Zeichen
So: 13 Uhr, 14 Uhr
Die Werke des Fotografen Olaf Unverzart und des 
Zeichners Andreas Töpfer bilden zunächst das  
Themenspektrum Landschaft ab und fokussieren 
gleichzeitig den ausschnitthaften Blick auf Gesehe-
nes und Erlebtes.
Veranstalter: Annette Oechsner, Oechsner Galerie
Treffpunkt: Atelier- und Galeriehaus Defet (Galerie- 
eingang), Gustav-Adolf-Straße 33, 90439 Nürn- 

berg (alle öffentlichen Verkehrsmittel bis 
Gustav-Adolf-Straße)
Dauer: 40 Min.�  P

271	

Die Galerie LeonART
Fr: 17 Uhr | So: 15 Uhr
Ernst Jocher stellt Ihnen die Stadtteilgalerie Leon-
ART vor, die 2013 in einem ehemaligen Super-
markt eröffnet wurde. Wechselnde Ausstellungen 
stellen regionalen Künstlern eine Plattform für ihre 
Arbeiten zur Verfügung und vielfältige Veranstal-
tungen erweitern das kulturelle Angebot im Stadt-
teil St. Leonhard.
Veranstalter: Stadtteilgalerie LeonART
Treffpunkt: Leopoldstraße 24, 90439 Nürnberg 
(U2 bis St. Leonhard)
Dauer: 40 Min.

272

Die Kunstgießerei Lenz
Fr: 15 Uhr
Inhaberin Sabine Jahn ermöglicht den Besuch der 
alten Kunstgießerei aus dem Jahre 1829, die bis 
heute internationale Aufträge bearbeitet und Denk-
mäler, Epitaphien, Schrifttafeln und Reliefs produ-
ziert.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet. 
 Der Besuch der Kunstgießerei ist nur 

gegen eine kleine Spende möglich.
Veranstalter: Birgit Hofmann
Treffpunkt: Albrecht-Dürer-Haus,  
Albrecht-Dürer-Straße 39, 90403 Nürnberg  
(Tram 4 bis Tiergärtnertor)
Dauer: 60 Min.� A  

273

Die Sprache des Taschentuchs
Sa: 15 Uhr | So: 15 Uhr
Dr. Reinhard Knodt entwickelte eine Atmosphären- 
theorie: Seiner Ansicht nach „atmet“ jeder  
Gegenstand, eben auch ein Taschentuch. Denn je 
nach Alter, Form und Farbe, Zustand, ja auch je 
nachdem, ob es geknotet, gefaltet oder sonst wie 

getragen oder benutzt wird, schafft es eigene  
Situationen.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Dr. Reinhard Knodt, Philosoph  
und Schriftsteller
Treffpunkt: Galerie Röver, Großweidenmühlstraße 19, 
90419 Nürnberg (Tram 6 bis Hallerstraße, Bus 34 
bis Großweidenmühlstraße)
Dauer: 30 Min.�  P

274	

Die zehn besten Nürnberg-Bücher
Sa: 17 Uhr, 18 Uhr
Wahrlich wundersam ist die enorme Vielfalt der 
Bücher über Nürnberg! Eine subjektive Bestenliste 
von Platz 10 bis 1, präsentiert in Deutschlands 
ältester Buchhandlung.
Veranstalter: Dr. Uli Glaser
Treffpunkt: Buchhandlung Korn & Berg,  
Hauptmarkt 9, 90403 Nürnberg (U1 bis Lorenz- 
kirche, Bus 36 bis Hauptmarkt, Bus 46, 47 bis 
Rathaus)
Dauer: 45 Min.

275	

Die zehn schönsten Nürnberger Worte  
und Sprüche
Sa: 11:30 Uhr, 13:30 Uhr, 14:30 Uhr
Wie wundervoll ist das Fränkische! Oder etwa nicht? 
Eine subjektive Bestenliste von Platz 10 bis 1.
Veranstalter: Dr. Uli Glaser
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 45 Min.

276	

Ebru-Kunst (Workshop)
Fr: 15 Uhr | So: 15 Uhr
Ebru ist die filigrane Kunst und sensible Technik 
des Malens auf der Wasseroberfläche. Auf dem 
Blatt, das zum Schluss aus dem gefärbten Was-
ser gezogen wird, entstehen einzigartige Bilder. 
Grundlagen der Ebru-Kunst werden im Workshop 
gemeinsam erarbeitet und ausprobiert.
Veranstalter: Ümit Gümrükcü

Treffpunkt: Nachbarschaftshaus Gostenhof (Zi. 201), 
Adam-Klein-Straße 6, 90429 Nürnberg  
(U1 bis Gostenhof, Bus 34 bis Gostenhof West)
Max. 20 Teilnehmer!
Dauer: 120 Min.

277	

Für Kanalschlurcher
Fr: 15 Uhr
Klaus Schamberger wartet vor Ort auf Mitschlur-
cher. Zum weiteren Verlauf sagt er: „Wir nehmen 
ein Seidla oder zwei zu uns (falls das Weiße 
Häusla offen hat), laufen extrem gemütlich am 
Ludwig seinem Kanal entlang, bis zur nächsten 
Bank. Dort erzähl ich ein paar matte Kanal- 
geschichten aus meinem Antiquariat. Und ich 
bring ein paar nigelnagelneue, eigenfingrig  
geschriebene Bücher zum Verschenken oder  
Verlosen mit. Dann gemmer wieder hamm.“
Veranstalter: Klaus Schamberger,  
Journalist und Schriftsteller
Treffpunkt: Weißes Häusla, Marthweg 2,  
90455 Nürnberg (Bus 51, 651 bis  
Föhrenbuck)
Dauer: 60 Min.� P

278	

Harmonik, ein Weg zum Klang der Welt
Fr: 17 Uhr | Sa: 16 Uhr | So: 10:30 Uhr
Hans G. Weidinger zeigt anhand von Beispielen in 
Bild und Ton sowie durch Vorführungen auf dem 
Monochord, wie aus der Kulturgeschichte und 
den Erkenntnissen der Naturwissenschaft ein Ver-
ständnis aller Erscheinungen der uns umgeben-
den Natur, wie auch im Mikro- und Makrokosmos, 
gewonnen werden kann.
Veranstalter: Harmonik Zentrum Deutschland e.V.
Treffpunkt: Bildungszentrum (Zi. 3.11), 
Gewerbemuseumsplatz 2, 90403 Nürnberg  
(U2, U3 bis Wöhrder Wiese, Tram 8 bis Marientor)
Dauer: 60 Min.

www.stadtverfuehrungen.nuernberg.de
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279

Im Zeichen des Künstlers
Fr: 16 Uhr | Sa: 16 Uhr | So: 16 Uhr
Abstraktion – nur wundersame Zeichen oder kons-
truierte Absicht? Ein Einblick ins Atelier der Künst-
lerin Mara Ruehl.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.  
 Das Atelier ist von 14 bis 19 Uhr geöffnet.

Veranstalter: Mara Ruehl
Treffpunkt: Atelier, Muggenhofer Straße 42,  
90429 Nürnberg (U1 bis Maximilianstraße)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.

280	

Kein Schatten im Paradies
Sa: 16 Uhr | So: 16 Uhr
Die Werke von Peter Buggenhout wirken wie Reste 
einer undefinierbaren Welt. Teilweise lassen sie 
von Menschen erschaffene Dinge erkennen, ver-
mitteln aber auch den Eindruck, sich in Auflösung 
zu befinden. Die gigantischen Gebilde sind Aus-
gangspunkt für Experimente mit unterschiedlichen 
Materialien.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Neues Museum -  
Staatliches Museum für Kunst und Design
Treffpunkt: Museumsfoyer, Klarissenplatz 2, 
90402 Nürnberg (alle öffentlichen Verkehrsmittel 
bis Hauptbahnhof)
Dauer: 90 Min.� A

281	

Kinogeschichte(n)
So: 15 Uhr, 16 Uhr
Wer schon immer einen Einblick in die Kinowelt 
erhaschen wollte, hat hier die Gelegenheit einem 
Filmvorführer über die Schulter zu schauen. Ge-
treu dem Motto „Digital kann jeder“ zeigt Anton 
Sembach wie analoges Kino mit 35mm-Kopien 
funktioniert und erzählt dabei die ein oder andere 
Kinoanekdote.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Filmfabrik – Kino im Komm e.V.

Treffpunkt: Rote Theke im Kommkino-Foyer (2. OG), 
Königstraße 93, 90402 Nürnberg (alle öffent- 
lichen Verkehrsmittel bis Hauptbahnhof)
Dauer: 45 Min.� A  

282

Klöppeln für Anfänger (Workshop)
Sa: 15:30 Uhr | So: 15:30 Uhr
Klöppeln ist eine alte Handarbeitstechnik, bei der 
mithilfe der Klöppel aus Garn verschiedenartige 
Spitzen gefertigt werden. Alle bekannten Spitzen-
arten werden aus zwei Bewegungen hergestellt: 
Kreuzen und Drehen. Diese stellt Ihnen Galina 
Tihonova vor und fertigt mit Ihnen eine Flechter-
blüte als Brosche an.

 Material wird zur Verfügung gestellt.
Veranstalter: Fränkischer Klöppelverband e.V.
Treffpunkt: Bildungszentrum (Zi. 3.20), 
Gewerbemuseumsplatz 2, 90403 Nürnberg  
(U2, U3 bis Wöhrder Wiese, Tram 8 bis Marientor)
Dauer: 120 Min.

283	

Lesezeichen – Bücher als Kunstwerke  
und Inspiration
Fr: 15 Uhr, 17 Uhr | Sa: 15 Uhr, 17 Uhr
So: 15 Uhr, 17 Uhr
Aus Fragmenten alter, zerliebter Buchseiten  
entstehen die Book Art Collagen der Künstlerin 
Dorothea Koch. In einem Vortrag zeigt sie ihre 
Buchcollagen, erklärt ihren Arbeitsprozess und 
stellt die Bücher vor, deren Geschichten sie be-
sonders inspirieren.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Das Atelier ist von 14 bis 19 Uhr geöffnet.

Veranstalter: Dorothea Koch
Treffpunkt: Atelier, Muggenhofer Straße 40,  
90429 Nürnberg (U1 bis Maximilianstraße)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 30 Min.

284

Lieder von Liebe und Träumen
Sa: 16 Uhr, 17 Uhr
Balladen und Madrigale schweben im grünen 
Gartensaale dramatisch empor aus zwanzig Keh-
len. Bedeutsames Gackern darf nicht fehlen. Psy-
chedelische Texte die Pegnitz streifen. CantAmo-
re wird ergreifen mit Geschichten über die Leut', 
Liebesweh und Liebesfreud.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Heike Kiefer
Treffpunkt: Galerie Röver, Großweidenmühlstraße 19, 
90419 Nürnberg (Tram 6 bis Hallerstraße, Bus 34 
bis Großweidenmühlstraße)
Dauer: 30 Min.

285

Literaten, Lumpen, Leichtmatrosen  
und ihre Konkubinen
Fr: 17 Uhr
Im Speisedenkraum des JOHAN zeigt Kultur-Wirtin 
Isi Kunath, was passieren kann, wenn Kultur und 
Proletariat an der gedeckten Tafel aufeinandertref-
fen, getreu dem Motto: Das Leben ist zu kurz, um auf 
Wunder(bares) zu warten, da muss man selber ran.

 Die Ausstellung ist Fr – So, 10 bis 19 Uhr, 
geöffnet. 

 Weiterer Termin siehe Nr. 62.
Veranstalter: JOHAN – Speisekammer mit Garten
Treffpunkt: JOHAN, Großweidenmühlstraße 21, 
90419 Nürnberg (Bus 34 bis Großweidenmühl-
straße)
Dauer: 30 Min.

286

Logo – KUNST – Zeichen
Fr: 15 bis 17 Uhr, stündlich
Was verbindet Angela Merkel mit Victor Vasarely? 
Beide verwenden die Raute. Zeichen und Symbole 
begegnen uns überall: als Piktogramm, Logo, Emoti-
con ... Wie spiegelt sich das in der zeitgenössischen 
Kunst wider? Und was hat das mit der Dokumentati-
onsarbeit des Instituts für moderne Kunst zu tun?
Veranstalter: Institut für moderne Kunst Nürnberg

Treffpunkt: Kasse im Neuen Museum,  
Luitpoldstraße 5, 90402 Nürnberg (alle öffent- 
lichen Verkehrsmittel bis Hauptbahnhof)
Max. 25 Teilnehmer!
Dauer: 45 Min.

287	

Maler Mathias Otto trifft auf Bildhauer 
Joseph Stephan Wurmer
Sa: 15 Uhr, 16 Uhr | So: 11 Uhr, 12 Uhr
Von düsteren, unheilvollen Szenerien bis hin zu 
surrealistisch anmutenden Gemälden lässt uns 
Matthias Otto in eine fremde Welt eintauchen. Im 
Gegensatz dazu stehen die nicht-figürlichen Holz-
plastiken von Joseph Stephan Wurmer, die einen 
spielerischen und doch strengen Umgang mit 
dem Werkstoff zeigen.
Veranstalter: Galeriehaus Nord, Kyra Werner
Treffpunkt: Wurzelbauerstraße 29,  
90409 Nürnberg (U2 bis Rennweg)
Dauer: 30 Min.

288

Musikalische Zeichen und Wunder  
der Renaissance
So: 15 Uhr, 16:30 Uhr
Das 16. Jahrhundert brachte Reformation und Hu-
manismus, Unruhe und Aufbruch. Die Zeitgenos-
sen sahen darin Wunder, Ketzerei, die Strafe Gottes 
und eine Rechtfertigung zur Hexenverfolgung. In 
originalen Sätzen lässt „CanLuto“ (Laute mit Ge-
sang) die Sinnlichkeit und Schönheit der Vergan-
genheit wieder aufleben.
Veranstalter: Harmonia piccola e.V.
Treffpunkt: Walburgiskapelle zwischen Jugend- 
herberge und Kaiserburg, 90403 Nürnberg  
(Tram 4 bis Tiergärtnertor, Bus 46, 47 bis Maxtor)
Dauer: 60 Min.

289

Nürnberger Geschichten
So: 16 Uhr, 17 Uhr
Genießen Sie märchenhafte Geschichten im paradie- 
sischen Garten der Galerie Röver. Die bekannte Ge-
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schichtenerzählerin Ulla Konold erzählt mal heiter, 
mal nachdenklich Geschichten vom Wunder der 
Liebe. Von Zeichen, Wundern und wundersamen 
Gestalten aus der Welt der Nürnberger Sagen und 
Legenden.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Ulla Konold
Treffpunkt: Galerie Röver, Großweidenmühlstraße 19, 
90419 Nürnberg (Tram 6 bis Hallerstraße, Bus 34 
bis Großweidenmühlstraße)
Dauer: 30 Min.

290	

Ohne (Vor)Zeichen zu den Wundern des Jazz
Sa: 16 Uhr | So: 11 Uhr
Paul Geier und das Jazz-Sextett „Nightwalk“ wer-
den die verschiedenen Stile des Jazz demonstrie-
ren, die vom 19. Jahrhundert in New Orleans bis 
heute jeweils auf wunderbare Weise ohne Voran-
kündigung entstanden sind und das Publikum so-
fort in ihren Bann zogen.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Paul Geier, Gründungsmitglied  
Jazz Studio Nürnberg e.V.
Treffpunkt: Jazz Studio, Paniersplatz 27/29,  
90403 Nürnberg (Bus 46, 47 bis Maxtor)
Dauer: 60 Min.� P

291

Ruf Lust und Frust hinaus!
Sa: 15:30 Uhr
Die Schauspieler des Poetischen Theaters insze-
nieren exemplarisch verschiedene Möglichkeiten 
des Vortrags von Klassikern der modernen Lyrik. 
Das Publikum ist aufgerufen, mitzumachen. Wer 
bereit ist, einen Text über die Köpfe der Zuschauer 
hinweg zu rufen, erhält als Anerkennung ein Buch 
vom Poetischen Theater.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Poetisches Theater und  
Pegnesischer Blumenorden e.V.
Treffpunkt: Infozelt am Sebalder Platz
Dauer: 60 Min.

292	

Schnupperkurs Chinesisch
Sa: 13:30 Uhr, 16:30 Uhr
Sprache der Zeichen – ein Einstieg in eine der  
ältesten Sprachen der Welt. Lernen Sie einige Sätze 
und Grundlagen der Schrift kennen.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Konfuzius-Institut Nürnberg-Erlangen
Treffpunkt: Virchowstraße 23, 90409 Nürnberg  
(U2 bis Schoppershof, Bus 35 bis Hintermayrstraße)
Dauer: 30 Min.

293

Tanzzeichen und Bühnenwunder
So: 15 Uhr
Choreographin Susanna Curtis lädt Sie zur Probe 
ihrer neuesten Produktion „Geburtstag“ ein. Sie 
erzählt von ihren choreographischen Zeichen und 
von den Wundern, die auf der Bühne geschehen. 
Anschließend führt sie hinter die Kulissen und 
zeigt „ihr“ Künstlerhaus.

 Für Rollstuhlfahrer bedingt geeignet.
Veranstalter: Susanna Curtis, Choreographin  
und Tänzerin, Curtis & Co. - dance affairs
Treffpunkt: Festsaal im Künstlerhaus, König- 
straße 93, 90402 Nürnberg (alle öffentlichen 
Verkehrsmittel bis Hauptbahnhof)
Dauer: 60 Min.� A  P

294

Tierkreiszeichen als Scherenschnitt
Sa: 15 Uhr, 17 Uhr
Weise Ratte, fleißiger Büffel oder starker Drache – 
welches Tierkreiszeichen sind Sie? In diesem 
Workshop erfahren Sie es und üben die Kunst des 
chinesischen Scherenschnitts.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Konfuzius-Institut Nürnberg-Erlangen
Treffpunkt: Virchowstraße 23, 90409 Nürnberg  
(U2 bis Schoppershof, Bus 35 bis Hintermayrstraße)
Dauer: 30 Min.

295	

Warum ist das Schweinchen in der Kirche?
So: 16:30 Uhr
Dreimal begleiten Schweinchen den Heiligen  
Antonius in der Frauenkirche. Viktoria Huck erklärt 
an Kunstwerken, warum.
Veranstalter: Touristenseelsorge der Frauenkirche
Treffpunkt: Frauenkirche, Hauptmarkt 14,  
90403 Nürnberg (U1 bis Lorenzkirche, Bus 36 bis 
Hauptmarkt, Bus 46, 47 bis Heilig-Geist-Spital)
Dauer: 45 Min.

296

Weichen & Zunder
So: 11:11 Uhr
Kann man die Weichen leichter stellen, wenn 
mann richtig Zunder gibt? Nö! Tissot entführt in 
die witzige Welt der zündenden Pointen und zeich-
net verantwortlich für wunderbare Wortspiele, die 
beweisen, dass man heiter weiter kommt und mit 
Humor weniger blaue Wunder erlebt. Nix is' sicher, 
außer dass es lustig wird. 

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Dr. Oliver Tissot, Kabarettist
Treffpunkt: Günthersbühler Straße 15,  
90491 Nürnberg (R3, Tram 8 bis Erlenstegen)
Dauer: 33 Min.� P

297

Wunder der Musik
Fr: 14:15 Uhr
Nach einem 30-minütigen Probenbesuch der Nürn-
berger Symphoniker für das Symphonische Konzert 
am Wochenende führt Sie der Intendant Lucius A. 
Hemmer durch den Musiksaal in der Kongresshalle, 
den Serenadenhof und hinter die Bühne.

 Nacheinlass nicht möglich. 
 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.

Veranstalter: Nürnberger Symphoniker
Treffpunkt: Foyer des Musiksaals in der Kongress- 
halle, Bayernstraße 100, 90471 Nürnberg (Tram 
6, 9, Bus 36, 45, 55, 65 bis Doku-Zentrum)
Dauer: 60 Min.�  P

298

Wunderbare licht.blicke
Sa: 14 Uhr, 16 Uhr
Erleben Sie im Oktober 2017 wunderbare licht.
blicke im Hubertussaal! Renommierte Theater-
gruppen aus dem In- und Ausland bieten Theater 
für ein junges Publikum. Gisela Hoffmann und 
Gerhard Kohler-Hoffmann geben Einblick in das 
Festivalprogramm, berichten von der wechsel- 
vollen Geschichte des Hubertussaals und führen 
durchs Haus.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Gostner Hoftheater
Treffpunkt: Hubertussaal, Dianastraße 28, 
90441 Nürnberg (Tram 4, Bus 58, 65, 68 
bis Dianaplatz)
Dauer: 50 Min.� P

So geht 
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Nürnberger Symphoniker

s  Sparkasse
 Nürnberg

Mit öffentlicher 
Förderung durch

KO N Z E RT E6 im Flexi-Abo
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299

Wunderkammer Spielearchiv
So: 13:30 Uhr, 15:30 Uhr
Viele Spiele leben von geheimen Zeichen und 
wundersamen Wendungen. Bei der Führung 
durch das Archiv werden die schönsten Vertreter 
dieses Genres vorgestellt. Wer Lust am Entdecken 
hat und sich überraschen lassen will, ist herzlich 
eingeladen.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Deutsches Spielearchiv Nürnberg
Treffpunkt: Foyer Pellerhaus, Egidienplatz 23, 
90403 Nürnberg (Bus 36 bis Egidienplatz)
Max. 20 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.

300

Zauberschrank Franken – 
Texte aus und über Franken
Sa: 16 Uhr
Franken ist kulturell, landschaftlich, auch poli-
tisch und konfessionell „bunt“. Jedes Thema der 
Buchreihe „Buchfranken – Texte aus und über 
Franken“ erschließt einen wichtigen Aspekt  
dieser „Provinz“, die mitten in Europa liegt.  
Weshalb sich Nürnberg, beruhend auf seiner  
faszinierenden Geschichte (die freilich auch 
dunkle Kapitel kennt), mit Recht um den Titel  
„Europäische Kulturhauptstadt“ bewirbt.

 Kein Nacheinlass möglich.
Veranstalter: Prof. Dr. Hermann Glaser und  
Dr. Johann Schrenk
Treffpunkt: Hirsvogelsaal im Tucherschloss, 
Hirschelgasse 9-11, 90403 Nürnberg (Bus 36  
bis Innerer Laufer Platz, Bus 46, 47 bis Maxtor)
Dauer: 75 Min.� P

301

Zeichen und Wunder in der Kunstvilla
So: 11 Uhr, 15 Uhr
In der Kunstvilla gibt es viele Zeichen und Wun-
der zu entdecken, wie zum Beispiel die einge- 
lassene Brailleschrift am Handlauf des Gelän-
ders. Mitarbeiter des Kunst- und Kulturpädago- 

gischen Zentrums der Museen in Nürnberg zei-
gen Ihnen weitere Besonderheiten und führen Sie 
durch die Kunstvilla.
Veranstalter: Kunstvilla im KunstKulturQuartier
Treffpunkt: Foyer Kunstvilla, Blumenstraße 17, 
90402 Nürnberg (U2, U3 bis Wöhrder Wiese, 
Tram 8 bis Marientor)
Max. 25 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.

302

Nämberch-Blues
Fr: 16 Uhr
Fitzgerald Kusz liest Gedichte aus seinem neuen 
Band „Nämberch-Blues“, erschienen im ars viven-
di-Verlag. „Kusz flaniert durch Nürnberg und er-
fasst doch die ganze Welt.“ (Nürnberger Zeitung) 
Auch an der Pegnitz kann man den Blues kriegen. 
Und Humor ist, wenn man trotzdem lacht.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Fitzgerald Kusz, Schriftsteller                                                             
Treffpunkt: Barockvestibül im Fembohaus, 
Burgstraße 15, 90403 Nürnberg  
(Bus 36 bis Burgstraße)
Dauer: 45 Min.	�  P

STADT 
TEILE
Nürnbergs Stadtteile sind belebte Wohnviertel, wie 

Führungen durch das bunte Treiben am Plärrer und in 

Gostenhof beweisen. Außerhalb der Stadtmauer gibt es 

aber auch zahlreiche Naturoasen wie die Wasserwelt 

Wöhrder See, das Areal am Dutzendteich, den stadtgarten 

in Eberhardshof, die Hesperidengärten und die Hallerwiese 

in St. Johannis, die Natur-Erlebnis-Gärtnerei am Marien-

berg, den Stadtpark in Maxfeld oder die 100 Jahre alten 

Kleingärten in Schoppershof zu entdecken.

Mit Unterstützung durch 

wbg Nürnberg GmbH
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Schoppershof

304	

100 Jahre Kleingärten in Nürnberg
Fr: 15 Uhr, 18 Uhr | Sa: 10 Uhr
Der Stadtverband Nürnberg der Kleingärtner e.V. 
stellt seine 100-jährige Geschichte in einem Vor-
trag im Haus der Kleingärtner mit anschließender 
Begehung einer Kleingartenanlage vor.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Stadtverband Nürnberg der Klein- 
gärtner e.V., 1. Vorsitzender Jochen Obermeier
Treffpunkt: Haus der Kleingärtner, Oedenberger 
Straße 112, 90491 Nürnberg (Bus 45 bis Leipziger 
Straße)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.

Mögeldorf

305	

Mögeldorfer Herrensitze
Sa: 15 Uhr
Mit Wolfgang Köhler besichtigen Sie die befestig-
ten Herrensitze in Mögeldorf und erfahren Wis-
senswertes über das Hallerschloss, das zu den 
ältesten Wehrbauten im Nürnberger Land zählt.

 Für Gehbehinderte bedingt geeignet.
Veranstalter: Wolfgang Köhler, 1. Vorsitzender des 
Bürger- und Geschichtsvereins Mögeldorf e.V.
Treffpunkt: Mühlrad an der Satzinger Mühle, 
Kirchenberg 1, 90482 Nürnberg (S1, Tram 5, Bus 
65 bis Mögeldorf, Bus 40, 45 bis Ziegenstraße)
Dauer: 60 Min.� P

Zerzabelshof

306	

Eigener Weg zum Glück I: 
Genieße das Wunder
So: 18 Uhr
... nimm, was kommt! Annehmen? Wunder gibt es 
immer wieder, im echten Leben und im Märchen. 
Märchen zeigen hier ihre Möglichkeiten – viel-

leicht ergeben sich beim Zuhören oder im Nach- 
hinein neue.

 Eigener Weg zum Glück II siehe Nr. 53.
Veranstalter: Märchenerzählerei Nürnberg, 
Reingard Fuchs
Treffpunkt: Bushaltestelle Akademie der Bildenden 
Künste, Bingstraße 60, 90480 Nürnberg  
(Bus 45 bis AdbK)
Dauer: 45 Min.

Tullnau

307	

Der Wöhrder See – 
Wasserwelt im Herzen Nürnbergs
Fr: 15 Uhr | Sa: 11 Uhr
Das staatliche Wasserwirtschaftsamt hat am 
Wöhrder See zahlreiche Umgestaltungsmaßnah-
men vorgenommen, die Seenlandschaft für  
Erholungssuchende attraktiver gestaltet und ihn 
ökologisch aufgewertet. Bei einem Rundgang 
wird die neugestaltete Norikusbucht am Wöhrder 
See vorgestellt.
Veranstalter: Wasserwirtschaftsamt Nürnberg
Treffpunkt: Norikusparkplatz, Norikerstraße /  
Ecke Kressengartenstraße, 90402 Nürnberg  
(S1 bis Dürrenhof, Tram 5 bis Tullnaupark,  
Bus 36 bis Technische Hochschule)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 45 Min.

Dutzendteich

308	

Das Wunder der Natur am Dutzendteich
Fr: 16:15 Uhr, 17:15 Uhr
An Nürnbergs größtem Stillgewässer gibt es viel 
Natur zu entdecken. Erfahren Sie bei einem  
Spaziergang mit Günther Raß Wissenswertes zu 
Flora und Fauna sowie zur Entstehung, Nutzung 
und Geschichte des Dutzendteichs.
Veranstalter: BUND Naturschutz in Bayern e.V.
Treffpunkt: 1. Tafel des Lehrpfads am Dutzendteich 
(Gutmann), Bayernstraße 150, 90478 Nürnberg 

(S2 bis Dutzendteich Bahnhof, Tram 6, Bus 65 bis 
Dutzendteich)
Dauer: 45 Min.

Langwasser

309	

Langwasser und seine Geschichte
Fr: 17 Uhr
Geschichts- und Gedenktafeln informieren seit 
2010 umfassend über die Geschichte Langwassers 
und erinnern an wichtige Orte. Der Weg führt durch 
die ersten Neubausiedlungen, vorbei an dem Platz, 
auf dem sich bis 1958 der Friedhof für die Kriegs-
gefangenen befand, und endet am Marshall-
plan-Denkmal.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Marga Keller
Treffpunkt: Geschichtstafel am Heinrich-Böll-Platz, 
90473 Nürnberg (U1 bis Gemeinschaftshaus)
Dauer: 60 Min.

310

Langwasser kennenlernen:  
Kunst, Kultur und Geschichte
Sa: 10 Uhr | So: 10:30 Uhr
Bei diesem Spaziergang lernen Sie verschiedene 
Brunnen, die Adalbert-Stifter-Schule, eine 750 Jah-
re alte Eiche, den Gedenkstein des ehemaligen 
Ausländerfriedhofs, das Ehrenmal für George C. 
Marshall und viele weitere Besonderheiten des 
Stadtteils Langwasser kennen.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Eva Maria Jenchen, Botschafterin 
von Langwasser
Treffpunkt: Gemeinschaftshaus Langwasser, 
Glogauer Straße 50, 90473 Nürnberg  
(U1 bis Gemeinschaftshaus)
Dauer: 80 Min.

311

Hintergründe des Burgblicks aus dem 
Märzfeld (Fahrradtour)
Sa: 10:30 Uhr | So: 10 Uhr
Die Sicht über die Große Straße zur Burg sollte 
eine historisierende Verknüpfung der mittelalter- 
lichen „Stadt der Reichstage“ mit der „NS-Stadt 
der Reichsparteitage“ schaffen. Die Zeichen  
dieser hintersinnigen Anmaßung werden auf dem 
Weg zum Friedenspark in Langwasser-Nordost 
erläutert.

 Bitte eigenes Fahrrad mitbringen. 
 Die Tour umfasst ca. 8 km.

Veranstalter: Jürgen Milowski, 
Botschafter von Langwasser
Treffpunkt: Geländeinformationstafel Nr. 3 am 
Beginn der Großen Straße am Dutzendteich, 
90471 Nürnberg (Tram 6, 9, Bus 36, 45, 55, 65 
bis Doku-Zentrum)
Dauer: 90 Min.

312

The History of Langwasser
Sprache: Englisch
Sa: 11 Uhr
Since 2010 several boards in Langwasser inform 
you about the history of the town-district. The 
guided tour will show you where the first new 
houses were built. We will go to the place of the 
cemetery for prisoners of war, which existed till 
1958. You will also see the Marshall plan monu-
ment.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Marga Keller
Treffpunkt: Geschichtstafel am Heinrich-Böll-Platz, 
90473 Nürnberg (U1 bis Gemeinschaftshaus)
Dauer: 60 Min.� F

313

Kunstspaziergang durch Langwasser
Sa: 15:30 Uhr
Im Fokus der Führung stehen Kunstwerke, die im 
Dürer-Jahr 1971 im Rahmen des Symposium Ur-
banum entstanden sind. Neben der „Allegorie des 
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heit geratenes und wenig beachtetes Baudetail 
früherer Jahre. Gerhard Groh führt Sie bei diesem 
Rundgang zu ausgewählten Sgraffiti in der Süd-
stadt. Lassen Sie sich überraschen von den filigra-
nen Verzierungen an zahlreichen Hausfassaden.
Veranstalter: Gerhard Groh, SPD-Stadtrat
Treffpunkt: Allersberger Straße / Ecke 
Breitscheidstraße, 90459 Nürnberg  
(Tram 8, 9 bis Schweiggerstraße)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 45 Min.� P  

Steinbühl und Gibitzenhof

319	

Ruinen, Schutt und Asche – der steinige 
Weg zum Wirtschaftswunder
Fr: 15 Uhr | So: 16:30 Uhr
Vor dem Wiederaufbau nach dem letzten Krieg 
mussten Trümmer geborgen und abtransportiert 
werden. Wie das in der Südstadt geschah und 
was sich dort verändert hat, erfahren Sie bei ei-
nem Spaziergang in Steinbühl und Gibitzenhof.
Veranstalter: Günter Westphal
Treffpunkt: Peter-Henlein-Straße /  
Ecke Tafelfeldstraße, 90443 Nürnberg  
(U1 bis Aufseßplatz, Tram 5, 6 bis Christuskirche)
Dauer: 90 Min.

Tafelhof

320	

Schichtwechsel, die etwas andere 
Stadtführung (Südtour)
Fr: 18 Uhr | Sa: 15 Uhr | So: 15 Uhr
Klaus Billmeyer vom Straßenkreuzer zeigt Orte, an 
denen Menschen, die am Rande der Gesellschaft 
stehen, Hilfe erhalten können.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Straßenkreuzer e.V.
Treffpunkt: Vor dem Mosaik im Hauptbahnhof 
(links gegenüber Infopoint), Bahnhofsplatz 5, 
90443 Nürnberg (alle öffentlichen Verkehrsmittel 
bis Hauptbahnhof)

Max. 25 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.

Gostenhof

321	

Türkenwunder – Wundertürken
Sa: 14 Uhr
Hier geht's zu wie am Plärrer! Bülent Bayraktar führt 
Sie am Plärrer durch die türkische Gemeinschaft 
und Ökonomie im Wandel der Zeitgeschichte.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Bülent Bayraktar
Treffpunkt: TIAD e.V., Am Plärrer 19-21, 90443 Nürn- 
berg (alle öffentlichen Verkehrsmittel bis Plärrer)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.

322

Vor den Toren alles bunt
Sa: 15 Uhr, 17 Uhr
Refugees Nürnberg e.V. führt durch Gostenhof 
Ost: Die Gostenhofer Hauptstraße ist voller Leben. 
Zwischen Plärrer und Knauer Straße zeigt sich 
Nürnberg von einer ungewohnt urbanen Seite.  
Die vielen Nationalitäten der Bewohnerinnen und 
Bewohner prägen das Leben des Stadtteils und 
laden zum Entdecken ein.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Refugees Nürnberg e.V.
Treffpunkt: Barbiergasse 6, 90443 Nürnberg  
(alle öffentlichen Verkehrsmittel bis Plärrer)
Dauer: 45 Min.� P  

Gaismannshof

323	

Geheimnisvolle Kraftsteine im Westpark
Sa: 11 Uhr, 14 Uhr
Zwischen zwei besonderen Granitsteinen haben 
sich geheimnisvolle Energien gebildet. Mit dem 
Landschaftshistoriker Herbert Stahl können Sie 
diese Energien spüren und etwas über die Geo-
mantie in Nürnberg erfahren.

Wassers“ und „Melancholie II“ wird auch die  
Kirche zur Heiligen Dreifaltigkeit besucht.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Eva Maria Jenchen,  
Botschafterin von Langwasser
Treffpunkt: Gemeinschaftshaus Langwasser, 
Glogauer Straße 50, 90473 Nürnberg  
(U1 bis Gemeinschaftshaus)
Dauer: 60 Min.

314

Ausrufezeichen im ehemaligen Märzfeld
Sa: 16 Uhr | So: 14:30 Uhr
Einst sollte Europas größter Parade- und Militär-
spielplatz auf dem Märzfeld entstehen. Auf den 
Hinterlassenschaften ist aber ein modernes, hoch-
wertiges Wohnquartier mit städtebaulichen Glanz-
punkten, international beachteten Vorzeigeobjekten 
und einem Friedenspark mit Burgblick entstanden.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Jürgen Milowski,  
Botschafter von Langwasser
Treffpunkt: U-Bahnstation Langwasser Nord,  
Kiosk am Südausgang, 90471 Nürnberg  
(U1 bis Langwasser Nord)
Dauer: 90 Min.

Hasenbuck

315	

Der Hasenbuck
Fr: 15:30 Uhr, 17:30 Uhr
Sa: 15:30 Uhr, 17:30 Uhr
Der Hasenbuck ist der „Grüne Hügel“ der Südstadt 
und bietet Erholung und Entspannung. Er ist seit ca. 
15 Jahren einem Wandel unterworfen. Erfahren Sie 
von Dr. Stefan Ströhla Interessantes aus der Ge-
schichte, über Kunst und Kultur und wie es neben 
dem neuen Stadtteil Lichtenreuth aufwärts geht.
Veranstalter: Bürgerverein Nürnberg-Hasenbuck e.V.
Treffpunkt: Litfaßsäule U-Bahnstation Hasenbuck, 
Ingolstädter Straße / Ecke Nerzstraße, 90461 Nürn- 
berg (U1 bis Hasenbuck)
Dauer: 90 Min.

Hummelstein

316	

Der Hummelsteiner Park
Sa: 13 Uhr, 14:15 Uhr
Vertreter der Gartendenkmalpflege und des Service-
betriebs Öffentlicher Raum Nürnberg (SÖR) blicken 
mit Ihnen in die Zukunft einer Nürnberger Oase im 
Dornröschenschlaf. Gemeinsam wollen sie das Hum-
melsteiner Schloss und den Park als Wahrzeichen des 
Stadtteils wieder in den Fokus der Bürger setzen.
Veranstalter: Deutsche Gesellschaft für Garten- 
kunst und Landschaftskultur (DGGL), Landes- 
verband Bayern-Nord e.V.
Treffpunkt: Parkeingang, Normannenstraße /  
Ecke Langobardenstraße, 90461 Nürnberg  
(U1, Tram 5, Bus 65, 67 bis Frankenstraße)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.

317

Der Hummelsteiner Park
Sa: 15:30 Uhr, 17 Uhr
Geschehen Zeichen und Wunder mit dem mit Bür-
gerbeteiligung begonnenen Parkpflegewerk von 
SÖR? Wird ein neuer Artengarten mit Personal 
eingerichtet? Diese und andere Fragen werden bei 
der Führung von Rainer Edelmann besprochen. 
Vor allem aber werden die reichlich vorhandenen 
Arten und das Schloss vorgestellt.

 Die Mitnahme eines Fernglases wird 
empfohlen.
Veranstalter: BUND Naturschutz in Bayern e.V.
Treffpunkt: Parkeingang, Normannenstraße /  
Ecke Langobardenstraße, 90461 Nürnberg  
(U1, Tram 5, Bus 65, 67 bis Frankenstraße)
Dauer: 60 Min.

Galgenhof

318

Sgraffito
Sa: 15:30 Uhr
Diese Dekorationstechnik ist ein fast in Vergessen-
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 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Herbert Stahl
Treffpunkt: Bushaltestelle Frühlingsstraße, 
Jansenbrücke, 90431 Nürnberg  
(Bus 35, 38 bis Frühlingsstraße)
Dauer: 60 Min.

324

Zeichen und Wunder im Garten
Sa: 14 Uhr | So: 16 Uhr
Auf einem Rundgang durch den VEN-Garten (Ver-
ein zur Erhaltung der Nutzpflanzenvielfalt) erfahren 
Sie, welche alten Gemüsesorten dort gedeihen. 
Die Steckrübe ist das Gemüse des Jahres. Im 
VEN-Garten wird eine alte polnische Sorte erhal-
ten, die Trockenheit gut verträgt.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: VEN Regionalgruppe Mittelfranken
Treffpunkt: Garten Nr. 8 im Stillen Winkel, 
Parkplatz Rehdorfer Straße, 90431 Nürnberg  
(Bus 35, 38 bis Frühlingsstraße)
Dauer: 60 Min.

Eberhardshof

325	

Das Wunder vom Garten auf Asphalt
Sa: 13 Uhr
Xenia Mohr führt Sie durch den stadtgarten und 
erläutert das Konzept des Urban Gardening: vom 
Aufbau der Palettenbeete bis hin zu Saatgutaus-
wahl und Gewinnung, Anbau und Ernte. Auch 
gärtnerische Fachthemen wie Samenfest und 
Hybrid werden verständlich erklärt. Alle, die gern 
gärtnern, erhalten viele nützliche Tipps.

 Vor und nach der Führung gibt es Kaffee 
und Kuchen. 

 Im Garten leben Bienenvölker.
Veranstalter: stadtgarten Nürnberg by Bluepingu e.V.
Treffpunkt: Küchenwagen im stadtgarten (ehe- 
maliger Quelleparkplatz), Wandererstraße 44, 
90431 Nürnberg (U1 bis Eberhardshof)
Dauer: 60 Min.

326

Die Kulturwerkstatt Auf AEG
So: 15 Uhr
Lang ersehnt von Stadteilbewohnern und Kultur-
schaffenden, wurde die Kulturwerkstatt Auf AEG im 
November 2016 eröffnet. Auf 4.800 m² gibt es 
Kultur zu erleben und vielfältige Möglichkeiten 
selbst kreativ zu sein. Der Rundgang öffnet Türen 
zu den jeweiligen Einrichtungen im Haus und stellt 
die Angebote vor.
Veranstalter: Kulturwerkstatt Auf AEG
Treffpunkt: Infopunkt im Foyer der Kulturwerkstatt, 
Fürther Straße 244d (Hof D), 90429 Nürnberg 
(U1 bis Eberhardshof)
Dauer: 40 Min.

St. Johannis

327	

Botanik und Geschichte der Hallerwiese
Fr: 16 Uhr | Sa: 11 Uhr
Auf einem Rundgang über die Hallerwiese erfah-
ren Sie Wissenswertes über Zeichen und Wunder 
der Botanik, zum Beispiel welche Pflanzenfamilien 
die Stadtnatur prägen. Aber auch Zeichen der  
Geschichte des 1434 von der Stadt Nürnberg er-
worbenen Areals werden vorgestellt.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Anne Drüschler, Agraringenieurin
Treffpunkt: Beethoven-Denkmal, Neutorgraben / 
Ecke Am Hallertor, 90419 Nürnberg  
(Tram 4, 6, Bus 36 bis Hallertor)
Dauer: 45 Min.

328	

Der Johannisfriedhof –  
jenseits von Albrecht Dürer
Fr: 17 Uhr | So: 16 Uhr, 17:30 Uhr
Denkt man an den Johannisfriedhof, denkt man 
an das Grab von Albrecht Dürer. Und was ist mit 
einem der Entdecker der Nilquellen? Und was hat 
der Sinwellturm mit einer Ju 52 zu tun? Erzählen 
neue Epitaphe weniger Geschichte als die alten? 
Lassen wir sie einfach mal „zu Wort“ kommen!

Wir gestalten LebensRäume. 

Feiern Sie die Feste mit dem einzigartigen Blick auf die Nürnberger Burg 
und den Pegnitzlauf. Wir bieten Ihnen ein einmaliges Ambiente, eine her-
vorragende Gastronomie und hochwertig gestaltete Räumlichkeiten. 
Die Repräsentationsräume „Nürnberger Altstadt“ befinden sich direkt an 
der Pegnitz, im 6. Obergeschoss des Hauses am Kaspar-Hauser-Platz 12.

Kontakt:
wbg Nürnberg GmbH Immobilienunternehmen 
Glogauer Straße 70, 90473 Nürnberg
Telefon: 09 11/80 04-121 | E-Mail: pfister@wbg.nuernberg.de
www.wbg.nuernberg.de

Sie haben einen Grund zum Feiern? Wir haben  
die passende Räumlichkeit dafür.

Feiern Sie schön - in den Räumen mit dem besten Ausblick der Stadt: 
Repräsentationsräume „Nürnberger Altstadt“
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RTH
Sie werden sich wundern, wie viele große und kleine 

Zeichen und Wunder die Nachbarstadt Fürth zu bieten 

hat. Kommen Sie einfach über die Stadtgrenze.  

Genießen Sie wunderbare, wundersame und wundervolle 

Geschichten aus der Kleeblattstadt und sehen Sie viele 

Zeichen und Symbole, die Fürth prägen.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Renate Trautwein, Historikerin
Treffpunkt: Osteingang, Johannisstraße / Ecke  
Am Johannisfriedhof, 90419 Nürnberg (Tram 6 bis 
Hallerstraße, Bus 34 bis St. Johannisfriedhof)
Dauer: 45 Min.� A  

329

Der Johannisfriedhof 
und die Hesperidengärten
Fr: 18 Uhr
Birgit Hofmann erklärt Ihnen exemplarisch Zeichen 
der Epitaphien und deren Herstellung. Anschließend 
führt sie in die Hesperidengärten und beantwortet 
unter anderem die Frage, woher der Name kommt.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Birgit Hofmann
Treffpunkt: Osteingang Johannisfriedhof, 
Johannisstraße / Ecke Lindengasse, 90419 
Nürnberg (Tram 6 bis Hallerstraße, Bus 34 bis  
St. Johannisfriedhof)
Dauer: 45 Min.

330

Растение, которое тебе нужно
Sprache: Russisch
Sa: 10 Uhr, 11 Uhr
Растет под нашими ногами! Лекарственные 
растения, помогающие при определенных 
заболеваниях, очищающие организм, избав-
ляющие его от избытка кислот и витамини-
зирующие. Мы пройдем вдоль берега  
Пегница, познакомимся с некоторыми  
травами и узнаем волнующую историю  
крупнейшей реки Нюрнбергского региона.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: BUND Naturschutz in Bayern e.V.
Treffpunkt: Bushaltestelle Großweidenmühlstraße / 
Ecke Brückenstraße, 90419 Nürnberg (Tram 6 bis 
St. Johannisfriedhof, Bus 34 bis Großweiden-
mühlstraße)
Dauer: 60 Min.� F

Maxfeld

331	

Bäume und Gehölze im Stadtpark
Fr: 17 Uhr | Sa: 11 Uhr | So: 15 Uhr
Im Stadtpark erfahren Sie neben Wissenswertem 
zur Herkunft und den Erkennungsmerkmalen der 
Gehölze und Bäume auch spannende und aben-
teuerliche Geschichten zu ihrer Entdeckung und 
Ansiedlung in unseren Regionen.
Veranstalter: Thomas Fober
Treffpunkt: Stadtparkkiosk, Am Stadtpark 70, 
90409 Nürnberg (Bus 37, 46, 47 bis Friedenstraße)
Max. 30 Teilnehmer!
Dauer: 60 Min.

Marienberg

332	

Pflanzen, Tiere und Naturerlebnisse
Sa: 13 Uhr
Eine Natur-Erlebnis-Gärtnerei mitten in der Stadt: 
Die noris inklusion trägt dazu bei, dass sich Men-
schen mit und ohne Behinderung offen und tolerant 
begegnen. Michael Volland stellt den Biokräuter- 
anbau, die Projekte „Saftladen“, „Flotte Biene“, 
„Rent a Huhn“ und die neue integrative Kita vor.
Veranstalter: noris inklusion gGmbH
Treffpunkt: Tor „Zufahrt“ am nördlichen Eingang 
(Rondell vor blauer Wand), Braillestraße 27, 
90425 Nürnberg (Bus 46 bis Großreuth h.d. Veste)
Dauer: 60 Min.
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Treffpunkt: Waagplatz, Waagstraße 2, 90762 Fürth 
(alle öffentlichen Verkehrsmittel bis Rathaus)
Dauer: 45 Min.

Am Abend

339	

Adebar – Wunder und Fabeln
Fr: 20 Uhr | Sa: 20 Uhr
Um Adebar, den Storch, ranken sich viele Ge-
schichten und Fabeln, vor allem die Mär vom Kin-
derboten. Aber es gibt auch den echten Storch: 
Über seine Familie und sein Nest mitten in Fürth 
gibt es viel Fabelhaftes zu erzählen.
Veranstalter: Arabella Hack, Stadtführerin
Treffpunkt: Gauklerbrunnen, Marktplatz  
(Grüner Markt), 90762 Fürth 
(U1 bis Stadthalle, Bus 175 bis Grüner Markt)
Dauer: 60 Min.� A  

340

Im Zeichen der Tanzzentrale
So: 19 Uhr
Die Tanzzentrale der Region Nürnberg e.V. lädt zu 
ihrem ZentralStammtisch, einem lockeren Treffen 
für Tanz-, Kunst- und Kulturinteressierte, ein. An 
diesem Abend zeigt Susanna Curtis Ausschnitte 
aus ihrer neuen Produktion „Geburtstag“ und 
spricht über ihre Arbeit.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Tanzzentrale der Region Nürnberg e.V.
Treffpunkt: Tanzzentrale, Kaiserstraße 177, 
90763 Fürth (U1 bis Jakobinenstraße)
Dauer: 60 Min.�  P

341

Mit Blick von oben
Fr: 19 Uhr, 20 Uhr
Steigen Sie hoch hinauf auf den Kirchturm von  
St. Michael und erleben Sie das bunte Altstadt- 
treiben aus einer neuen Perspektive. Sie erfahren 
Interessantes zur Kirchengeschichte, zur Geschichte 
des Kirchenplatzes und des Altstadtviertels.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Die Kirchenführer St. Michael
Treffpunkt: Kirchenplatz, 90762 Fürth 
(U1 bis Stadthalle, Bus 175 bis Grüner Markt)
Dauer: 45 Min.� A  

342

Mit der Wunderlampe unterwegs
Fr: 19:30 Uhr
Folgen Sie der Märchenerzählerin Heide Werner 
mit ihrer Wunderlampe durch den Stadtpark und 
staunen Sie über die wunderlichsten Geschichten 
und Märchen aus einer anderen Zeit.

 Festes Schuhwerk wird empfohlen. 
 Weiterer Termin siehe Nr. 403.

Veranstalter: Natur und Märchen
Treffpunkt: Auferstehungskirche im Stadtpark, 
Nürnberger Straße 15, 90762 Fürth (Bus 173, 174, 
177, 178, 179 bis Fürther Freiheit)
Dauer: 45 Min.

HerrschaftsZeiten
Erlebnis Cadolzburg

Ab 23. Juni in der Cadolzburg bei Fürth in der Cadolzburg bei Fürth

HerrschaftsZeiten
Erlebnis Cadolzburg

Ab 23. Juni in der Cadolzburg bei Fürth in der Cadolzburg bei Fürth

Sa/So 9./10.9. 
Die Cadolzburg leuchtet
Lichtinstallation mit Lichtkünstler Ingo Bracke

So 24.9. 
Die „Landshuter Hochzeit 1475“ zu Besuch 
auf der Cadolzburg

www.burg-cadolzburg.de

Altstadt

333	

Angeblich geschehen noch  
Zeichen und Wunder
So: 14 Uhr
Vielleicht sind Sie näher dran, als Sie glauben. 
Die Kirche St. Michael lädt zu einem außer- 
gewöhnlichen Kirchenrundgang ein. Es stellt 
sich die Frage: Sind die Zeichen im Himmel und 
die Wunder im Herzen? Das Kirchengebäude, die 
Überlieferung und das eigene Erleben können 
uns etwas dazu sagen.
Veranstalter: Die Kirchenführer St. Michael
Treffpunkt: Kirchenplatz, 90762 Fürth  
(U1 bis Stadthalle, Bus 175 bis Grüner Markt)
Dauer: 45 Min.

334

Kühler Spaß an heißen Sommertagen
oder mehr?
Fr: 16:15 Uhr
Oft schenkt man dem Gauklerbrunnen auf dem 
Grünen Markt in der Hektik des Alltags wenig Auf-
merksamkeit. Sabine Ruf betrachtet das Kunstwerk 
im räumlichen sowie historischen Zusammenhang 
genauer. Sie erläutert zudem den künstlerischen 
Hintergrund und die Nutzung des Standortes.
Veranstalter: Sabine Ruf, Stadtführerin
Treffpunkt: Gauklerbrunnen, Marktplatz  
(Grüner Markt), 90762 Fürth 
(U1 bis Stadthalle, Bus 175 bis Grüner Markt)
Dauer: 20 Min.

335

Mikwe und Mesusa – Zeugnisse  
jahrhundertelanger jüdischer Tradition
Sa: 9 Uhr, 11 Uhr
Die jüdische Gemeinde in Fürth war jahrhunderte-
lang die bedeutendste in ganz Süddeutschland. 
Zeugnisse davon findet man trotz des Zerstörungs-
wahns der Nationalsozialisten auch heute noch. 
Gehen Sie mit uns auf Spurensuche!
Veranstalter: Geschichte Für Alle e.V.

Treffpunkt: Rathaus, Eingang Königstraße 88, 
90762 Fürth (alle öffentliche Verkehrsmittel  
bis Rathaus)
Dauer: 60 Min.

336

Schmückende Hauszeichen
Fr: 16:30 Uhr, 17:30 Uhr
Silvia Seigell schildert Ihnen die Bedeutung ver-
schiedener Hauszeichen, hinter denen sich auch 
heitere und romantische Geschichten verbergen.
Veranstalter: Silvia Seigell, Stadtführerin
Treffpunkt: Gaststätte „Zum alten Rentamt“, 
Gustavstraße 61, 90762 Fürth  
(U1 bis Stadthalle, Bus 175 bis Grüner Markt)
Dauer: 40 Min.

337

Sing mit in Fürth – Wunder der Musik
Sa: 18 Uhr
Mitsingen ist ausdrücklich erwünscht bei diesem 
etwas anderen, interaktiven Spaziergang durch die 
Altstadt, der musikalische Unterhaltung mit histori-
schen Inhalten kombiniert.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet. 
 Weiterer Termin siehe Nr. 344.

Veranstalter: Bärbel Bachmann-Leitmeir 
und Uwe Cramer, Stadtführer
Treffpunkt: Gauklerbrunnen, Marktplatz  
(Grüner Markt), 90762 Fürth 
(U1 bis Stadthalle, Bus 175 bis Grüner Markt)
Dauer: 40 Min.

338

Zeichen und Geschichten von Tieren 
inmitten der Altstadt
Sa: 15:15 Uhr | So: 15:15 Uhr
Welche Tiere leben in der Fürther Altstadt? Kom-
men Sie mit auf die Suche nach ihren versteckten 
Zeichen in wundervollen Innenhöfen und Winkeln. 
Erfahren Sie mehr über Tiere wie den weißen 
Gustav-Kater, die im Schutz der Menschen leben, 
jedoch eigenständige Persönlichkeiten sind.
Veranstalter: Petra Jacoby, Stadtführerin
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349

Wundersame Erscheinungen am Abend
Fr: 19 Uhr | Sa: 19 Uhr
Fledermäuse erscheinen, wenn die Dämmerung 
beginnt und gleiten mithilfe des Ultraschalls 
durch die Dunkelheit der Nacht. Im Stadtpark 
begibt sich Reinhard Scheuerlein auf ihre Spu-
ren und Sie erfahren mehr über ihre Lebens- 
weise.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: BUND Naturschutz in Bayern e.V., 
Kreisgruppe Fürth-Stadt
Treffpunkt: Eingang Auferstehungskirche, Nürn- 
berger Straße 15, 90762 Fürth (Bus 173, 174, 
177, 178, 179 bis Fürther Freiheit)
Dauer: 60 Min.

350

Zeichen in der Nacht – 
rund um und auf dem Rathaus
Fr: 19:45 Uhr | Sa: 19:30 Uhr
Eine Stadt lädt nicht nur bei Tag zu einem Spazier- 
gang ein. Wir bewegen uns zur Abendstunde auf 
bekannten und unbekannten Wegen rund um das 
Rathaus. Zum Schluss steigen wir auf den Rat-
hausturm und sehen uns die Zeichen unserer 
Stadt in der Nacht an.

 Festes Schuhwerk wird empfohlen.
Veranstalter: Michaela von Wittke, SPD-Stadträtin 
und Stadtführerin
Treffpunkt: Rathaus, Eingang Königstraße 88, 
90762 Fürth (alle öffentliche Verkehrsmittel  
bis Rathaus)
Dauer: 60 Min.� A  P

Architektur

351	

Das Wilhelm-Löhe-Haus
Fr: 18 Uhr | Sa: 12 Uhr
Stefan Bär berichtet aus der Kinder- und Jugend-
zeit des Theologen Wilhelm Löhe, der zur Profilie-
rung der Lutherischen Kirche beigetragen hat.  

Außerdem vermittelt er Interessantes aus der Bau-
zeit des Löhe-Hauses.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Gedenkstätte Wilhelm-Löhe-Haus
Treffpunkt: Eingang Wilhelm-Löhe-Haus, König- 
straße 27, 90762 Fürth (U1, Bus 112, 173, 174, 
177, 179 bis Stadthalle)
Dauer: 45 Min.� A  

352

Wundersame Wesen und wilde Männer
Fr: 18 Uhr | So: 12:15 Uhr
Wundersame Fabelwesen schmücken den Cen- 
tauren- und den Paradiesbrunnen, wilde Männer  
halten die bösen Geister fern. Bärbel Bachmann- 
Leitmeir führt Sie vom Hauptbahnhof zu den Villen 
an der Kleinen Freiheit und versucht die Zeichen zu 
entzaubern.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Bärbel Bachmann-Leitmeir
Treffpunkt: Centaurenbrunnen, Bahnhofplatz, 
90762 Fürth (alle öffentlichen Verkehrsmittel  
bis Hauptbahnhof)
Dauer: 30 Min.

353

Wunderschöne Häuser in den Fürther 
Prachtstraßen
Fr: 17 Uhr | So: 13 Uhr
Bärbel Bachmann-Leitmeir widmet sich bei die-
ser Tour entlang der zwei großen Prachtstraßen, 
Königswarterstraße und Hornschuchpromenade, 
der Architektur und den Menschen, die dort ge-
wohnt haben. Ein Streifzug durch den Historis-
mus.
Veranstalter: Bärbel Bachmann-Leitmeir, 
Stadtführerin
Treffpunkt: Luisenstraße / Ecke Hornschuchpro-
menade, 90762 Fürth (U1 bis Jakobinenstraße)
Dauer: 45 Min.

343

Rotes Ross und Goldener Schwan –  
Zeichen Fürther Wirtshausgeschichte
Fr: 20 Uhr | Sa: 20 Uhr
Vom 16. Jahrhundert bis 1827 hieß die Gustav- 
straße Bauerngasse. Hier kehrten die Bauern nach 
dem Marktbesuch in eines der zahlreichen Gast-
häuser ein. Auch heute sind die Wirtschaften in der 
Altstadt ein beliebter Treffpunkt für Jung und Alt. 
Lernen Sie Gasthäuser mit Tradition kennen!
Veranstalter: Geschichte Für Alle e.V.
Treffpunkt: Waagplatz, Waagstraße 2, 90762 Fürth 
(alle öffentlichen Verkehrsmittel bis Hauptbahnhof)
Dauer: 50 Min.

344

Sing mit in Fürth – Wunder der Musik
Sa: 19 Uhr
Mitsingen ist ausdrücklich erwünscht bei diesem 
etwas anderen, interaktiven Spaziergang durch die 
Altstadt, der musikalische Unterhaltung mit histo- 
rischen Inhalten kombiniert.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet. 
 Weiterer Termin siehe Nr. 337.

Veranstalter: Bärbel Bachmann-Leitmeir und  
Uwe Cramer, Stadtführer
Treffpunkt: Gauklerbrunnen, Marktplatz  
(Grüner Markt), 90762 Fürth 
(U1 bis Stadthalle, Bus 175 bis Grüner Markt)
Dauer: 40 Min.

345	

St. Michael: 7 x 7
Sa: 19 Uhr
St. Michael ist das älteste Gebäude Fürths und be-
sitzt zahlreiche Bau- und Ausstattungselemente ver-
schiedener Zeiten. Sieben ausgewählten Elementen 
werden jeweils sieben Minuten der Betrachtung ge-
widmet. Sie erzählen von Profanem und Religiösem. 
Wagen Sie mit uns eine Entdeckung?
Veranstalter: Die Kirchenführer St. Michael
Treffpunkt: Kirchenplatz, 90762 Fürth 
(U1 bis Stadthalle, Bus 175 bis Grüner Markt)
Dauer: 50 Min.

346

St. Michael: Musikalisches Intermezzo – 
Lieder von Verheißung und Sehnsucht
Sa: 20 Uhr
Grün wie die Hoffnung, silbern wie funkelnde 
Sterne, rot wie der Faden im Labyrinth – so sind 
die Lieder, die Michael Herrschel und Kirchen- 
musikdirektorin Sirka Schwartz-Uppendieck präsen- 
tieren: klingende Zeichen für kühne Träume und  
für wunderbare Erwartungen auf Portugiesisch, 
Hebräisch, Jiddisch, Deutsch und Englisch.
Veranstalter: Die Kirchenführer St. Michael
Treffpunkt: Kirchenplatz, 90762 Fürth  
(U1 bis Stadthalle, Bus 175 bis Grüner Markt)
Dauer: 50 Min.� P  

347

St. Michael: Dem Wunder leise wie einem 
Vogel die Hand hinhalten
Sa: 21 Uhr
Bleiben Sie nach dem musikalischen Intermezzo 
noch in St. Michael und erleben Sie das literarische 
Finale. Erfahren Sie die Kirche auf neue Art, wenn 
die Kirchenführer St. Michael unentdeckte Orte und 
Zeichen mit literarischen Texten neu interpretieren.
Veranstalter: Die Kirchenführer St. Michael
Treffpunkt: Kirchenplatz, 90762 Fürth 
(U1 bis Stadthalle, Bus 175 bis Grüner Markt)
Dauer: 45 Min.

348

Steinmetzzeichen und seltsame Gravuren
Sa: 20 Uhr | So: 19 Uhr, 20 Uhr
Stadtführer Dieter Zemann beschäftigt sich mit 
Steinmetzzeichen, seltsamen Kreisen, Grab- 
beschriftungen und fast verschwundenen Gravuren 
an der Sandsteinfassade von St. Michael.

 Die Mitnahme einer Taschenlampe wird 
empfohlen. 

 Weitere Termine siehe Nr. 408.
Veranstalter: Dieter Zemann, Stadtführer
Treffpunkt: Kirchenplatz, 90762 Fürth  
(U1 bis Stadthalle, Bus 175 bis Grüner Markt)
Dauer: 50 Min.
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realistisch nachgestellter Tatort sowie eine Vielzahl 
von Polizeiexponaten.

 Für Gehbehinderte bedingt geeignet.
Veranstalter: Wilfried Dietsch, Leitender 
Polizeidirektor a.D.
Treffpunkt: Kriminalmuseum, Brandenburger- 
straße, 90762 Fürth (alle öffentlichen Verkehrs-
mittel bis Rathaus)
Dauer: 60 Min.�  P

360

Paulus und seine Kirche –  
ein Zeichen in der Südstadt
Sa: 17 Uhr | So: 16 Uhr
Der Turm der Paulskirche ist sicher nicht zufällig 
bereits von weitem zu sehen. Michaela von Wittke 
erklärt, was die Gründe waren, ihn so hoch zu bau-
en, im Kirchenraum 1.000 Sitzplätze vorzusehen 
und welche Aussage sich mit dem Namen Pauls- 
kirche verbindet.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Paul
Treffpunkt: Haupteingang Kirche, Amalienstraße 64, 
90763 Fürth (Bus 177, 179 bis Paulskirche)
Dauer: 50 Min.

361

Rathaus – Wahrzeichen und 
versteckte Zeichen
Fr: 17 Uhr
Das Rathaus mit seiner 150-jährigen Stadt- 
geschichte hat einige Symbole, rätselhafte Bilder 
oder auch humorvolle Details aufzuweisen. Diese 
entdeckt man nicht auf den ersten Blick und unser 
Rathaus ist nicht nur ein Wahrzeichen für die ganze 
Stadt, sondern enthält auch kleine versteckte  
Zeichen, die wir gemeinsam entdecken können.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Dr. Thomas Jung,  
Oberbürgermeister Stadt Fürth
Treffpunkt: Rathaus, Eingang Königstraße 88, 
90762 Fürth (alle öffentliche Verkehrsmittel  
bis Rathaus)
Dauer: 40 Min.� P  

362

Schofar und Segnende Hände
So: 11:30 Uhr, 12:30 Uhr
Der alte Israelitische Friedhof wurde 300 Jahre ge-
nutzt und ist durch seine zahlreichen Gräber eine 
einzigartige Quelle der jüdischen Geschichte Fürths. 
Beim Rundgang werden die besonderen Zeichen auf 
den erhaltenen Grabsteinen erklärt und die Erinne-
rung an wichtige jüdische Persönlichkeiten geweckt.

 Männer bitte Kopfbedeckung mitbringen.
Veranstalter: Geschichte Für Alle e.V.
Treffpunkt: Friedhofseingang, Schlehenstraße, 
90762 Fürth (Bus 172 bis Katharinenstraße)
Dauer: 45 Min.

363

Sebaldus, Scherben, Sebastian
Sa: 17 Uhr
Kirchenvorsteher Jörg Sandreuther macht sich mit 
Ihnen auf, Zeichen und Wunder aus verschiedenen 
Jahrhunderten in der Kirche St. Peter und Paul in 
Poppenreuth zu entdecken.
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Peter und Paul
Treffpunkt: Kircheneingang, Poppenreuther  
Straße 143, 90765 Fürth (Bus 175 bis 
Poppenreuth)
Dauer: 60 Min.

364

Stadtnatur als Zeichen der Zeit
Sa: 17 Uhr
Noch bis in die 80er Jahre wurden Hauptverkehrs-
straßen in den Talauen um die Innenstadt geplant. 
Reinhard Scheuerlein zeigt mit einem Blick in die 
jüngere Geschichte Fürths, wie es durch Bürger- 
engagement gelungen ist, Lebensqualität in der 
Stadt zu erhalten.
Veranstalter: BUND Naturschutz in Bayern e.V., 
Kreisgruppe Fürth-Stadt
Treffpunkt: Eingang Kulturforum, Würzburger 
Straße 2, 90762 Fürth (U1, Bus 172,175  
bis Stadthalle)
Dauer: 60 Min.

Geschichte

354	

1.000 Jahre Geschichte auf 1.000 m²  
rund um St. Michael
Fr: 17 Uhr | Sa: 15 Uhr, 17 Uhr | So: 10 Uhr
Auf engem Raum lässt sich eine Zeitreise vom 
Frühmittelalter bis zum 20. Jahrhundert unterneh-
men und man entdeckt viele Spuren geschicht- 
licher Ereignisse und Entwicklungen der Stadt. Der 
Rundgang will versteckte Zeichen nicht nur zeigen, 
sondern auch deuten und in ihren geschichtlichen 
Zusammenhang stellen.
Veranstalter: Geschichte Für Alle e.V.
Treffpunkt: Kirchenplatz, 90762 Fürth  
(U1 bis Stadthalle, Bus 175 bis Grüner Markt)
Dauer: 45 Min.

355	

Burgfarrnbacher Kirchturm- und 
Schlossgeschichte(n)
So: 11 Uhr
Wahrzeichen des traditionsreichen Stadtteils Burg-
farrnbach sind der hohe mittelalterliche Kirchturm der 
St. Johanniskirche und das klassizistische Schloss 
der Grafen von Pückler-Limpurg. Von diesen Bau- 
werken, vom Leben der Ortsbewohner und von den 
Grafenfamilien wissen das Ehepaar Christian und 
Barbara Schümann Interessantes zu berichten.
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
St. Johannis
Treffpunkt: Eingang St. Johannis, Würzburger 
Straße, 90768 Fürth (Bus 175 Regelsbacherstraße)
Dauer: 60 Min.

356

Das Synagogenmahnmal
Sa: 11 Uhr, 17:15 Uhr | So: 11 Uhr
Vom Synagogendenkmal in der Geleitsgasse aus-
gehend wird die Entwicklung der jüdischen Ge-
meinde in Fürth betrachtet. Es geht um den Bau 
der ersten Synagoge und die Prägung Fürths 
durch die jüdischen Stiftungen.

 Für Gehbehinderte bedingt geeignet.

Veranstalter: Barbara Wendl, Stadtführerin
Treffpunkt: Synagogenmahnmal, Geleitsgasse, 90762 
Fürth (U1 bis Stadthalle, Bus 175 bis Grüner Markt)
Dauer: 50 Min.

357

Die Fürther Freiheit im Zeichen der Zeiten
Fr: 17:30 Uhr, 18:30 Uhr
Seit Beginn des 19. Jahrhunderts hat sich die 
Fürther Mitte immer wieder verändert. Gehen Sie 
mit uns auf Tour rund um die Fürther Freiheit und 
lernen Sie die wechselvolle Geschichte dieses 
Platzes und seines Umfeldes kennen.
Veranstalter: Geschichte Für Alle e.V.
Treffpunkt: Paradiesbrunnen, Dr.-Max-Grundig- 
Anlage, 90762 Fürth (Bus 173, 174, 177, 178, 
179 bis Fürther Freiheit)
Dauer: 45 Min.

358

Die Hardhöhe gestern und heute
Fr: 15:30 Uhr
Dagmar Svoboda führt Sie durch die Hardhöhe 
entlang der alten Rollbahn und teilt mit Ihnen ihre 
Kindheitserinnerungen. Sie weiß, wie sich das 
Viertel von den 50ern bis heute entwickelt hat und 
wird unter anderem von der starken Veränderung 
der Infrastruktur berichten.

 Für Gehbehinderte bedingt geeignet.
Veranstalter: Dagmar Svoboda,  
Stadträtin Bündnis 90/Die Grünen
Treffpunkt: U-Bahnstation Hardhöhe,  
Ausgang Soldnerstraße, 90766 Fürth  
(U1, Bus 171, 176 bis Hardhöhe)
Dauer: 60 Min.� P

359

Kriminalitätsbekämpfung: 
Zeichen ja, Wunder nein
So: 14 Uhr
Wilfried Dietsch führt sie durch 200 Jahre Polizei- 
und Kriminalgeschichte. Er berichtet über Aktuelles 
zum Thema Kriminalitätsbekämpfung und blickt in 
die Zukunft. Zu sehen sind Falschgeld, Waffen, ein 
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Platz vor dem Stadttheater, über die renaturierten 
Flächen der Pegnitz bis zur Uferstadt und erleben 
Sie Orte spannender Entwicklungen in Fürth.
Veranstalter: Petra L. Guttenberger, Mitglied 
Bayerischer Landtag
Treffpunkt: Vorplatz Stadttheater, Königstraße 116, 
90762 Fürth (Bus 173, 174, 177, 178, 179 bis 
Stadttheater)
Dauer: 50 Min.� P  

371

Im Zeichen des Fußballs
Alles steht im Zeichen des Fußballs bei der Führung 
durch den Sportpark Ronhof | Thomas Sommer mit 
seiner neuen Haupttribüne. Jürgen Schmidt legt 
den Fokus auf den Fußball im Allgemeinen und die 
SpVgg Greuther Fürth im Besonderen.

 Die Termine werden nach Spielplan- 
bekanntgabe auf www.stadtverfuehrungen.
nuernberg.de veröffentlicht.
Veranstalter: SpVgg Greuther Fürth GmbH &  
Co. KGaA
Treffpunkt: Sportpark Ronhof, Laubenweg 60, 
90765 Fürth (Bus 179 bis Ronhof Sportpark)
Dauer: 60 Min.� A

372

Lebenszeichen von Wilhelm Löhe in seiner 
Heimatstadt
Fr: 17 Uhr | Sa: 11 Uhr
Wilhelm Löhe wurde 1808 in eine angesehene 
Fürther Kaufmannsfamilie hineingeboren. Die Er-
lebnisse aus frühester Kindheit waren die Wurzeln 
seines sozialen Gewissens. Wir besuchen die prä-
genden Orte seiner Kindheit, unter anderem auch 
sein Geburtszimmer.

 Lediglich der Besuch des Geburtszimmers 
ist für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Michaela von Wittke, SPD-Stadträtin 
und Stadtführerin
Treffpunkt: Gasthaus Grüner Baum, Gustavstraße 34, 
90762 Fürth (alle öffentlichen Verkehrsmittel bis 
Rathaus)
Dauer: 60 Min.� P

373

Rettet die Tomaten
So: 14:30 Uhr, 15:30 Uhr
Ein Zeichen für die Sortenvielfalt. Lernen Sie rare 
Tomatensorten kennen und wundern Sie sich auf 
einer kulinarischen Kurzreise über die verschiedenen 
Aromen der Ihnen vielleicht noch unbekannten 
Tomaten. Erfahren Sie mehr von der An- und Auf-
zucht großer Pflanzen. So einfach geht Tomate.
Veranstalter: Agnes Bach
Treffpunkt: Steinfeldweg 42a, 90765 Fürth  
(Bus 33, 178 bis Ronhof Steingartenweg)
Dauer: 45 Min.

374

Setze ein Zeichen und wundere dich!
So: 13:30 Uhr, 16:30 Uhr
Wundern Sie sich nicht auch manchmal über all 
die weggeworfenen Dinge an den Straßenrändern? 
Die Ausstellung von 267 Fundstücken mit Tages-
gedanken und Rätseln setzt ein Zeichen gegen 
Vermüllung und für mehr Umweltbewusstsein. Wer 
mag, kann ein Fundstück oder Tauschgegenstände 
mit in den Garten bringen.
Veranstalter: Regina Gimpel
Treffpunkt: Steinfeldweg 42a, 90765 Fürth  
(Bus 33, 178 bis Ronhof Steingartenweg)
Dauer: 45 Min.

375

Siebener-Zeichen und ihre Arbeit
So: 14:30 Uhr
Auf dem Hof von Siebenerobmann Berngruber in 
Burgfarrnbach wird das Siebenerwesen einst und 
heute erläutert sowie ein Einblick in die Arbeits-
weise gegeben. Siebener – auch Feldgeschworene 
genannt – bringen Zeichen zur Grenzsicherung 
an. Erklärt wird zudem, warum das Siebener-Amt 
nun immaterielles Weltkulturerbe ist.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Feldgeschworenenvereinigung Burgfarrnbach
Treffpunkt: Hirschgartenweg 22, 90768 Fürth  
(Bus 172 bis Burgfarrnbach Libellenweg)
Dauer: 50 Min.

365

Was zeichnet das Eigene Heim aus?
Fr: 16 Uhr | Sa: 16 Uhr | So: 16 Uhr
Meta Zill kennt ihr Eigenes Heim wie aus der 
Westentasche: Es steht für gute Nachbarschaft, 
Zusammenhalt, Verbundenheit und Treue zur Ge-
nossenschaft, politische Orientierung und be-
sondere Menschen. Die ehemalige Stadträtin 
schickt Sie auf die Suche nach besonderen Zei-
chen in ihrem Stadtteil.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Meta Zill, ehemalige Stadträtin
Treffpunkt: Landbierparadies, Frierich-Ebert- 
Straße 100, 90766 Fürth (U1 bis Klinikum,  
Bus 175 bis Robert-Koch-Straße)
Dauer: 120 Min.� P

366

Zeichen an der Wand von unsichtbarer Hand
Sa: 15:15 Uhr | So: 15:15 Uhr
Was verbirgt sich hinter feinen Putzrissen und 
leichten Farbvarianten der weißen Tünche im Inne-
ren der Kirche Unserer Lieben Frau? Aus welcher 
Zeit kündet dieses vom Zahn der Zeit in Riss- und 
Schmutztechnik gemalte Zeichen? Von welchem 
Wandel, Aufbruch und Wunder erzählt Hans-Otto 
Schmitz.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde 
Unsere Liebe Frau
Treffpunkt: Kirche, Hallplatz, 90762 Fürth  
(Bus 173, 174, 177, 178, 179 bis Stadttheater)
Dauer: 60 Min.

367

Zeichen des Luftkrieges
Sa: 12:30 Uhr, 14:30 Uhr
Die Erfahrungen des Ersten Weltkrieges führten in 
Deutschland zu dem Bedürfnis, sich gegen die 
Bedrohung aus der Luft zu schützen. Dieses Be-
streben führte zu einem Schutzprogramm, das 
seit den 30er Jahren die Gesellschaft durchdrang 
und auch an Fürther Gebäuden noch sichtbare 
Zeichen hinterließ.

Veranstalter: Geschichte Für Alle e.V.
Treffpunkt: Centaurenbrunnen, Bahnhofplatz, 
90762 Fürth (alle öffentlichen Verkehrsmittel  
bis Hauptbahnhof)
Dauer: 45 Min.

Gesellschaft

368	

Auf dem Turm der Auferstehungskirche
So: 16:30 Uhr, 17:30 Uhr
Nach dem Aufstieg auf den Kirchenturm erläutert 
Ihnen Christian Fritsche die Baugeschichte der 
klassizistischen Kirche. Oben angekommen  
können Sie die Aussicht auf Fürth, den Stadtpark 
und das Fürther Umland genießen.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Geschichte Für Alle e.V.
Treffpunkt: Auferstehungskirche im Stadtpark, 
Nürnberger Straße 15, 90762 Fürth  
(Bus 173, 174, 177, 178, 179 bis Fürther Freiheit)
Dauer: 30 Min.

369

Die Geschichte der künstlichen Niere
Fr: 15 Uhr, 17:30 Uhr
Sa: 15 Uhr, 17:30 Uhr
So: 15 Uhr, 17:30 Uhr
Diese ungewöhnliche Tour zeigt die Wirkungswei-
se und Geschichte der Dialyse. Kurzfilme und 
viele Ausstellungsstücke, Originale und Nachbau-
ten lassen das Thema Dialyse transparent werden.
Veranstalter: Kfh-Dialysemuseum, Ullrich Sander
Treffpunkt: Kfh-Dialysezentrum (Seiteneingang 
Rückgebäude), Robert-Koch-Straße 41,  
90766 Fürth (U1 bis Klinikum, Bus 171, 175  
bis Robert-Koch-Straße)
Dauer: 60 Min.

370	

Fürth – Wunder plus schön: Lieblingsplätze
So: 13:30 Uhr
Begleiten Sie Petra Guttenberger, beginnend am 
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Treffpunkt: Kinofoyer, Gebhardtstraße 8,  
90762 Fürth (alle öffentlichen Verkehrsmittel  
bis Hauptbahnhof)
Dauer: 60 Min.�  P  

Kinder

383	

Die wunderbare Welt des Wäsig
Sa: 16 Uhr | So: 16 Uhr
Die Autorin Heidemarie Opfinger lädt alle Kinder 
und Kind gebliebenen Erwachsenen in die wunder-
bare Welt des Fürther Wäsig ein und erkundet mit 
Ihnen die geheimnisvollen, kleinen Naturgeister 
Krawuzzel, Hainwitschel, Kienzapfes oder Flechtes.

 Für Kinder ab 5 Jahren.
Veranstalter: Heidemarie Opfinger
Treffpunkt: Parkplatz des FSV Stadeln,  
Am Kronacher Wald 2, 90765 Fürth  
(Bus 173, 174 bis Stadeln Gebr.-Grimm-Straße)
Dauer: 60 Min.

384

Ich bin König! Ich kann tun, was ich will
Sa: 18 Uhr
Denkste! Märchenerzählerin Zorica Otto kennt  
Märchen, in denen sich der König – oh Wunder – 
fügen muss. Sie greift bei ihrem Spaziergang  
Geschichten rund um das Thema Wunder auf und 
möchte, dass ihre Gäste erkennen, wie wunderbar 
und schön das Leben ist.
Veranstalter: Zorica Otto, Märchenerzählerin
Treffpunkt: Eingang Auferstehungskirche, 
Nürnberger Straße 15, 90762 Fürth  
(Bus 173, 174, 177, 178, 179 bis Fürther Freiheit)
Dauer: 45 Min.

385	

Moderne Zeichen der Zeit: Inklusion  
für Grundschulkinder
Fr: 15 Uhr
Das Netzwerk Kinderfreundliche Stadt präsentiert 
mit der Grundschule Pestalozzistraße eine Kinder-

führung für Inklusionsklassen und Kindergruppen 
zum Thema Markt. Spannende Mitmachstationen 
gewähren Einblicke in die Fürther Geschichte.

 Die Mitnahme einer Fotokamera wird 
empfohlen. 

 Bitte 1 €-Münze mitbringen.
Veranstalter: Netzwerk Kinderfreundliche Stadt e.V.
Treffpunkt: Gauklerbrunnen, Marktplatz  
(Grüner Markt), 90762 Fürth 
(U1 bis Stadthalle, Bus 175 bis Grüner Markt)
Dauer: 60 Min.� A  

386	

Wald und Bäume sinnlich erleben
Fr: 18 Uhr
Märchenerzählerin Zorica Otto verzaubert Sie mit 
sinnlichen Geschichten zum Thema Baum und 
Wald sowie seiner Beziehung zu den Menschen. 
Bäume setzen sich das ganze Jahr in Szene: Wenn 
sie blühen, Samen bilden, verblühen. Uwe Cramer 
und Bettina von Hanffstengel begleiten die Tour 
musikalisch.
Veranstalter: Zorica Otto, Uwe Cramer und  
Bettina von Hanffstengel
Treffpunkt: Fußgängerbrücke vor Schloss 
Burgfarrnbach, Schloßhof 12, 90768 Fürth  
(Bus 172 bis Regelsbacher Straße)
Dauer: 60 Min.

387

Wunderbare Musik mit Kindern
Sa: 15:15 Uhr
Mit zwei jungen Musikern am Akkordeon und an 
der Harfe führt die Märchenerzählerin Zorica Otto 
Sie in den verwunschenen Rosengarten und lädt 
zum Lauschen ihrer Geschichten und den Klängen 
der kleinen Künstler ein.
Veranstalter: Zorica Otto, Märchenerzählerin
Treffpunkt: Rosengarten hinter der Auferstehungs-
kirche, Nürnberger Straße 15, 90762 Fürth  
(Bus 173, 174, 177, 178, 179 bis Fürther Freiheit)
Dauer: 45 Min.

376	

Sie werden sich wundern, 
was ich Ihnen erzähle
Sa: 16 Uhr
Lustiger Spaziergang durch die Altstadt mit Martin 
Rassau sowie anschließend heiterer Lesung „Rin-
gelnatz & Co“ in der Adebar in der Gustavstraße.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Martin Rassau, Kabarettist
Treffpunkt: Kohlenmarkt 4, 90762 Fürth  
(alle öffentlichen Verkehrsmittel bis Rathaus)
Dauer: 120 Min.� A  P

377

Vom Wachsen und Essen
So: 14 Uhr, 15:30 Uhr
Das Frauenmuseum möchte mit Geschichten von 
kreativen Produzentinnen nachhaltiger, regionaler Pro-
dukte sowie von alten Gemüsesorten und Wunder-
kräutern ein Bewusstsein für die Idee von nachhaltiger 
Landwirtschaft und guter Nahrung für alle schaffen.
Veranstalter: Museum Frauenkultur Regional- 
International
Treffpunkt: Marstall Schloss Burgfarrnbach, 
Schlosshof 23, 90768 Fürth (Bus 172 bis 
Regelsbacher Straße)
Dauer: 60 Min.

378

Von Verkehrszeichen und wundersamen 
(Um)Wegen (Fahrradtour)
Fr: 17 Uhr
Fürth entdeckt das Fahrrad als platzsparendes und 
umweltfreundliches Verkehrsmittel. Nur: Wie wird 
eine Stadt fahrradgerecht? Die Grünen-Stadträte 
Harald Riedel und Philipp Steffen zeigen bei der 
Rundfahrt, welches Fahrradwunder Fürth braucht.

 Bitte eigenes Fahrrad mitbringen.
Veranstalter: Harald Riedel und Philipp Steffen, 
Stadträte Bündnis 90/Die Grünen
Treffpunkt: Centaurenbrunnen, Bahnhofplatz, 
90762 Fürth (alle öffentlichen Verkehrsmittel  
bis Hauptbahnhof)
Dauer: 50 Min.�  P  

Innovation & Technik

379	

Das Rundfunkmuseum Fürth
Fr: 15 Uhr | Sa: 12 Uhr
Sehen und Hören früher und heute – technische 
Neuerungen veränderten die Wahrnehmung der 
Menschen: Mit dem Radio Sprache hören, ohne 
jemanden zu sehen, bewegte Bilder im Fernsehen. 
Auf einem Rundgang durch das Haus entdecken 
Sie eine bunte Mischung verschiedener Wunder 
der Unterhaltungselektronik.
Veranstalter: Rundfunkmuseum
Treffpunkt: Kurgartenstraße 37, 90762 Fürth  
(U1 bis Stadtgrenze, Bus 175 bis Kurgartenstraße)
Max. 25 Teilnehmer!
Dauer: 45 Min.

381	

Schall und Rauch über Fürth – die Fahrt 
der ersten deutschen Eisenbahn
Fr: 18 Uhr | Sa: 18 Uhr
1835 fuhr die erste Dampfeisenbahn zwischen 
Nürnberg und Fürth. Warum ausgerechnet auf die-
ser Strecke und warum in diesem Jahr? Wer waren 
die Organisatoren, wer die Geldgeber? Ein Blick 
hinter die Kulissen dieses historischen Ereignisses.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Konrad Rösch, Stadtführer
Treffpunkt: Königswarterstraße 74, 90762 Fürth 
(U1, Bus 173, 174 bis Jakobinenstraße)
Dauer: 45 Min.

382	

Technische Demonstration im modernsten 
Kinosaal der Metropolregion
So: 11 Uhr
Alfred Ach, Inhaber des Metroplex-Kinos, demons-
triert die neuesten Technologien in Sachen Film-
vorführung. Sie sind eingeladen an 2D-, 3D- und 
DolbyAtmos-Vorführungen sowie einer Trailershow 
mit den Filmhighlights der Herbst-/Wintersaison 
2017/18 teilzunehmen.
Veranstalter: METROPLEX Fürth
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reise durch den Stadtpark. Lassen Sie sich von der 
Farben- und Formenpracht des Herbstes verzau-
bern und inspirieren. Werden Sie zum Abschluss 
bei einer kleinen LandArt-Aktion selbst kreativ.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet. 
 Festes Schuhwerk wird empfohlen.

Veranstalter: Tina Beran und Tina Neumann
Treffpunkt: Eingang Auferstehungskirche, 
Nürnberger Straße 15, 90762 Fürth (Bus 173, 
174, 177, 178, 179 bis Fürther Freiheit)
Dauer: 90 Min.� A

394

Zeichen und Wunder im Reich der Pflanzen
Fr: 16:15 Uhr
Signale locken Insekten zur Paarung auf die Wiese, 
Kräuter geben nach der Signaturenlehre von  
Paracelsus durch Merkmale wie Farben und  
Formen Hinweise auf ihre Heilungskräfte. Wir 
machen uns im Stadtpark auf eine spannende 
Suche nach pflanzlichen Erkennungszeichen.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Marion Reinhardt
Treffpunkt: Eingang Stadtpark hinter Babylon Kino, 
Engelhardtstraße, 90762 Fürth (Bus 173, 174, 
177, 178, 179 bis Fürther Freiheit)
Dauer: 60 Min.

Kunst & Kultur

395	

Cony Theis – Selbstportrait
Fr: 15 Uhr | So: 11 Uhr
Die Kunstgalerie Fürth stellt die Kölner Künstlerin 
Cony Theis vor, die sich mit Portraits bzw. Selbst-
portraits beschäftigt und dies in einer unglaubli-
chen Bandbreite von Form und Inhalt.

 Für Gehbehinderte bedingt geeignet.
Veranstalter: kunst galerie fürth
Treffpunkt: kunst galerie fürth, Königsplatz 1, 
90762 Fürth (alle öffentlichen Verkehrsmittel bis 
Rathaus)
Dauer: 45 Min.

396	

Der Interkulturelle Garten
So: 14:30 Uhr, 16:30 Uhr
In jedem Frühjahr erleben wir Gärtner das Wunder 
der wieder erwachenden Natur. Erleben Sie die spät- 
sommerliche Pracht des Interkulturellen Gartens.

 Für Gehbehinderte bedingt geeignet.
Veranstalter: Interkultureller Garten Fürth e.V.
Treffpunkt: Interkultureller Garten, Weiherstraße 5, 
90762 Fürth (U1, Bus 125, 172, 175 bis Stadthalle)
Dauer: 60 Min.

397	

Die Schrift an der Tür, ein Glas am Boden 
und Licht in der Dunkelheit
Sa: 14 Uhr, 16 Uhr
Ob Mesusa, Wüstenwanderung oder Lichtwunder – in 
der jüdischen Kultur begegnen uns viele Zeichen und 
Wunder, die erzählen, beschreiben und mehrfach ge-
deutet werden. Begleiten Sie Katrin Thürnagel auf einer 
Entdeckertour durch das ehemalige Wohnhaus des 
Buchdruckers Hirsch Fromm im Herzen von Fürth.

 Für Gehbehinderte bedingt geeignet.
Veranstalter: Jüdisches Museum Franken
Treffpunkt: Königstraße 89, 90762 Fürth  
alle öffentlichen Verkehrsmittel bis Rathaus)
Dauer: 45 Min.

398

Geschichten rund um die Martinskirche
Sa: 14:15 Uhr
Die Geschichtenerzählerin Monika Weigel spaziert 
mit Ihnen zum Marterl. Hier wurden wie durch ein 
Wunder bei einem Brand alle Wertgegenstände 
gerettet. Weigel führt zur Wilhelmshöhe und zur 
Martinskirche. Hören Sie Geschichten und ihre  
Erinnerungen an diesen Stadtteil.

 Für Gehbehinderte bedingt geeignet.
 Festes Schuhwerk wird empfohlen.

Veranstalter: Monika Weigel
Treffpunkt: U-Bahnstation Klinikum, Ausgang 
Friedrich-Ebert-Straße, 90766 Fürth  
(U1, Bus 171, 172, 175 bis Klinikum)
Dauer: 45 Min.

Körper & Geist

388	

Die Bridge-Stadt Fürth
Sa: 14 bis 18 Uhr, stündlich
Bridge setzt Zeichen in Fürth – die Stadt nennt sich 
seit 2016 Bridge-Stadt. Lernen Sie den Denksport 
kennen und spielen Sie ein paar Runden Karten mit 
den Spielern vom Bridge-Verband. Bridge ist geistig 
herausfordernd, bringt Geselligkeit und Spaß. 
Veranstalter: Bridge-Stadt Fürth, Gebhardt Ralf
Treffpunkt: Samocca-Café, Rudolf-Breischeid- 
Straße 4, 90762 Fürth (Bus 172 bis Mathilden- 
straße)
Dauer: 45 Min.

389	

Mit Qigong zu Stille und innerer Kraft
Fr: 17:30 Uhr, 18:30 Uhr
Sa: 14 Uhr, 17 Uhr | So: 14:30 Uhr
Einfache Bewegungsfolgen führen zu Stille und 
Ausgeglichenheit und verhelfen so zur inneren 
Kraft. Qigong ist Meditation in Bewegung und ein 
wichtiger Eckpfeiler der traditionellen Chinesischen 
Medizin. Die Gedanken kommen zur Ruhe und die 
Lebensenergie kann wieder frei fließen.

 Bequeme Kleidung wird empfohlen.
Veranstalter: Rosmarie Diana Waniek,  
Qigong-Lehrerin
Treffpunkt: Eingang Stadtparkcafé, Engelhardt- 
straße 20, 90762 Fürth (Bus 173, 174, 177,  
178, 179 bis Fürther Freiheit)
Dauer: 45 Min.

390

Tanzhaus Fürth: Anschauen, zuschauen, 
mitmachen!
Fr: 17 Uhr
Nach einer Führung durch das Tanzhaus, schauen 
Sie Kindern und Jugendlichen beim Üben zu und 
dürfen selber mitmachen. Zum Abschluss zeigen 
Studierende der Ballett-Akademie Ausschnitte 
aus Ballett, Contemporary Dance und Charakter-
tanz.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet. 
 Bitte Socken mitbringen.

Veranstalter: BallettCentrum Nürnberg/Fürth
Treffpunkt: Tanzhaus Fürth - BallettCentrum (Seiten- 
eingang Rückgebäude), Königstraße 115, 90762 
Fürth (Bus 173, 174, 177, 178, 179 bis Stadttheater)
Dauer: 60 Min.

391

Wunder der Natur
Fr: 18 Uhr | So: 16:30 Uhr
Kräuter schenken den Menschen seit jeher ihre 
Dienste, um zu heilen, zu nähren, zu verschönern 
und zu verzaubern. Entdecken Sie im Stadtpark 
und im Stadtgarten verschiedene Kräuter, erfahren 
Sie mehr über ihre Bedeutung und Anwendungs-
möglichkeiten.

 Für Gehbehinderte bedingt geeignet.
Veranstalter: Petra Jacoby, Stadtführerin
Treffpunkt: Fontänenhof hinter der Auferstehungs-
kirche, Nürnberger Straße 15, 90762 Fürth (Bus 
173, 174, 177, 178, 179 bis Fürther Freiheit)
Dauer: 45 Min.

392

Wundervolle Kleider
Fr: 18:30 Uhr | Sa: 10 Uhr, 15 Uhr
Immer schon reizte es vor allem Frauen sich wunder- 
voll zu kleiden. In der NahtLust bietet Ulla Lechner 
die Möglichkeit, wundervolle Kleider zu bestaunen 
und diese selbst herzustellen. Eine kurzweilige 
Führung durch die Kunst des Nähens.

 Für Rollstuhlfahrer nicht geeignet.
Veranstalter: Cafe NahtLust
Treffpunkt: Cafe NahtLust (1.OG), Königstraße 125, 
90762 Fürth (Bus 173, 174, 177, 178, 179 bis 
Stadttheater)
Dauer: 20 Min.� A  

393

Zeichen und Wunder der Natur
So: 15:15 Uhr
Mit wachen Sinnen und heiter-besinnlichen Ge-
schichten und Gedichten geht es auf Entdeckungs-
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schließlich ins Fadenkreuz der Mafia.
Veranstalter: Kriminalmuseum und Ulrich Haas, 
Krimiautor
Treffpunkt: Kriminalmuseum, Brandenburger- 
straße, 90762 Fürth (alle öffentlichen Verkehrs-
mittel bis Rathaus)
Dauer: 90 Min.�  P

405

Patrick Prellers Wunderkammer
Sa: 14 Uhr | So: 14 Uhr
Nach längerer Pause stellt der Fürther Künstler 
Patrick Preller wieder in den unterirdischen Räu-
men des Grünerkellers aus. Er lässt aus dem 
dunklen, feuchten Bier- und Luftschutzkeller eine 
Wunderkammer entstehen.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Festes Schuhwerk ist erforderlich.

Veranstalter: Untergrund Fürth e.V.
Treffpunkt: Liegendanfahrt Klinikum Fürth, 
Robert-Koch-Straße 41-47, 90766 Fürth  
(Bus 172, 175 bis Robert-Koch-Straße)
Dauer: 45 Min.�  P  

406

Sagen und Wunder
Fr: 15 Uhr, 16:15 Uhr
Sa: 11 Uhr, 12:15 Uhr, 14 Uhr, 15:15 Uhr, 
16:30 Uhr | So: 14 Uhr, 15:15 Uhr, 16:30 Uhr
Erste Station dieser Führung ist die Martersäule, 
an der die Sage um den Ritter Rapoto von Küls-
heim und seiner Familie nachempfunden wird. 
Die Tour führt weiter in die Rednitzauen zu den 
Resten der ehemaligen Martinskapelle, mit der 
Gründersage von Karl dem Großen.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet. 
 Wetterfeste Kleidung wird empfohlen.

Veranstalter: Arabella Hack, Stadtführerin
Treffpunkt: Eingang Christkönigskirche, 
Friedrich-Ebert-Straße 5, 90766 Fürth  
(U1, Bus 171, 175 bis Klinikum)
Dauer: 60 Min.

407	

Spiritueller Abendspaziergang
Fr: 18 Uhr
In drei Kirchen der Südstadt gibt es jede Menge 
Zeichen und Wunder zu entdecken. Der Abendspazier- 
gang beginnt in St. Paul und führt über St. Heinrich 
nach Maria Magdalena. Geistliche Impulse öffnen 
den Blick für die Wunder im eigenen Leben.

 Für Gehbehinderte bedingt geeignet.
Veranstalter: Evang.-Luth. Dekanat und 
Bildungswerk Fürth
Treffpunkt: Eingang St. Paul,  
Dr.-Martin-Luther-Platz 2, 90763 Fürth  
(Bus 177, 179 bis Paulskirche)
Dauer: 120 Min.

408

Steinmetzzeichen und seltsame Gravuren
Fr: 15 Uhr, 16 Uhr, 18 Uhr | Sa: 18 Uhr
So: 15 Uhr, 17 Uhr
Stadtführer Dieter Zemann beschäftigt sich mit 
Steinmetzzeichen, seltsamen Kreisen, Grab- 
beschriftungen und fast verschwundenen Gravuren 
an der Sandsteinfassade von St. Michael.

 Weitere Termine siehe Nr. 348.
Veranstalter: Dieter Zemann, Stadtführer
Treffpunkt: Kirchenplatz, 90762 Fürth  
(U1 bis Stadthalle, Bus 175 bis Grüner Markt)
Dauer: 50 Min.

409

WolkenBrot
Fr: 16:30 Uhr | Sa: 12:30 Uhr | So: 10 Uhr
Der Blaue Reformkiosk im Stadtpark – in Sichtweite 
zur Auferstehungskirche – ist eine temporäre Skulp- 
tur zum Reformationsjubiläum. Er dient als Ort für 
künstlerische Prozesse und Begegnungen sowie 
als Spielraum und Werkstatt für partizipative  
Projekte. Die Führung zeigt das Projekt WolkenBrot.
Veranstalter: Reformkiosk®
Treffpunkt: Blauer Reformkiosk,  
Nürnberger Straße 15, 90762 Fürth (Bus 173, 174, 
177, 178, 179 bis Fürther Freiheit)
Dauer: 20 Min.

399

Glaube – Liebe – Hoffnung
So: 11 Uhr, 16 Uhr
Der Künstler Joachim Kersten gestaltet in seiner 
Rauminstallation Glaube – Liebe – Hoffnung in 
der Auferstehungskirche überraschende Ausdeu-
tungen der drei Worte. Christian Fritsche von der 
Galerie in der Promenade Fürth führt durch die 
Ausstellung.
Veranstalter: Auferstehungskirche und Galerie  
in der Promenade
Treffpunkt: Auferstehungskirche, Nürnberger 
Straße 15, 90762 Fürth (Bus 173, 174, 177,  
178, 179 bis Fürther Freiheit)
Dauer: 30 Min.

400	

Kirchen-Krimis im Logenhaus
So: 10 Uhr, 18 Uhr
Zeichen spielen für die Freimaurer eine große 
Rolle, Wunder fallen in die Zuständigkeit der  
Kirche: Somit ist das Logenhaus in Fürth ein idea- 
ler Ort für die Krimiautoren Veit Bronnenmeyer 
und Josef Rauch, um aus ihren aktuellen  
Kirchen-Krimis zu lesen.

 Für Gehbehinderte bedingt geeignet.
Veranstalter: Josef Rauch und Veit Bronnenmeyer, 
Krimiautoren
Treffpunkt: Logenhaus, Dambacher Straße 11, 
90763 Fürth (Bus 173, 174, 177, 178, 179  
bis Amalienstraße)
Dauer: 60 Min.�  P  

401

Kunst am Bau
Fr: 16 Uhr | So: 11 Uhr
Wer aufmerksam durch die Straßen geht, entdeckt 
sie noch: Sgraffiti, Mosaike und Drahtplastiken, 
oft von einheimischen Künstlern in den 50er und 
60er Jahren geschaffen. Meist befinden sie sich 
an öffentlichen und staatlich geförderten Gebäu-
den sowie an genossenschaftlichen Siedlungs-
häusern.
Veranstalter: Ingrid Würkert

Treffpunkt: Stresemannplatz, Herrenstraße 102, 
90763 Fürth (Bus 112, 173, 174, 177, 179  
bis Stresemannplatz)
Dauer: 45 Min.

402

Mars, Venus und Juno
So: 11:15 Uhr
Was haben die Götter Mars, Venus und Juno im 
Fürther Stadtpark zu suchen? Monika Weigel  
erzählt Ihnen Geschichten über die drei Barock-
figuren. Diese Figuren an der Schillerallee sind 
Nachbildungen, die Originale finden Sie im 
Stadtmuseum.

 Festes Schuhwerk wird empfohlen.
Veranstalter: Monika Weigel
Treffpunkt: Fontänenhof hinter der Auferstehungs-
kirche, Nürnberger Straße 15, 90762 Fürth  
(Bus 173, 174, 177, 178, 179 bis Fürther Freiheit)
Dauer: 45 Min.

403

Mit der Wunderlampe unterwegs
Fr: 18:30 Uhr
Folgen Sie der Märchenerzählerin Heide Werner 
mit ihrer Wunderlampe durch den Stadtpark und 
staunen Sie über die wunderlichsten Geschichten 
und Märchen aus einer anderen Zeit.

 Festes Schuhwerk wird empfohlen. 
 Weiterer Termin siehe Nr. 342.

Veranstalter: Natur und Märchen
Treffpunkt: Auferstehungskirche im Stadtpark, 
Nürnberger Straße 15, 90762 Fürth (Bus 173, 
174, 177, 178, 179 bis Fürther Freiheit)
Dauer: 45 Min.

404

Mittelfranken morden anders
So: 18 Uhr
Ulrich Haas liest aus seinem Krimi „Mittelfranken 
morden anders“: Die Aufklärung eines Mordfalls 
am Lindelberg in der Fränkischen Schweiz führt 
Nürnbergs Topermittler Kommissar Brehm in ge-
heime Kreise der internationalen Hochfinanz und 
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410	

Wunderbare Werkstatt – im Zeichen von 
Theater und Gesang
Sa: 15 Uhr, 16 Uhr
So: 14 Uhr, 15 Uhr, 16 Uhr
Die Döring’sche Theaterwerkstatt von Brigitte Döring 
präsentiert neu erarbeitete Rollen und Lieder der 
Schauspiel- und Gesangsschüler. Lassen Sie sich 
überraschen von wunderbaren Theatermonologen, 
kombiniert mit Liedern. Garantiert keine Perfektion, 
aber dafür viel Vergnügen.

 Für Gehbehinderte bedingt geeignet.
Veranstalter: Kulturverein Kofferfabrik e.V.
Treffpunkt: Kofferfabrik, Lange Straße 81,  
90762 Fürth (U1 bis Stadtgrenze)
Dauer: 20 Min.� A  

411

Zeichen und Symbole 
der Fürther Freimaurerloge
So: 11 bis 17 Uhr, stündlich
Sie besichtigen das Fürther Logenhaus und er-
halten einen Einblick in die Entstehung und das 
Wirken der Freimaurerei. Im Tempel wird die frei-
maurerische Symbolik erläutert, deren Wurzeln 
in den mittelalterlichen Dombauhütten liegen.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Freimaurerloge „Zur Wahrheit  
und Freundschaft“
Treffpunkt: Logenhaus, Dambacher Straße 11, 
90763 Fürth (Bus 67, 173, 174, 177, 178, 179 
bis Amalienstraße)
Dauer: 60 Min.

412

Zeichen und Wunder in der Seefahrt
Sa: 15 Uhr
In der Seefahrt gibt es Flaggen- und Seezeichen sowie 
wundersame Rettungen aus Seenot. Der Auftritt eines 
Seemannschors in Fürth ist ein Wunder, denn die 
See ist weit. Deswegen singen wir Lieder von Fern- 
wie auch Heimweh, fühlen uns frei wie der Wind und 
freuen uns, wenn in den geheimnisvollen Felsen-
gängen der Grüner-Bräu-Keller Land in Sicht ist.

Veranstalter: Seemanns-Chor Nürnberg e.V.
Treffpunkt: Liegendanfahrt Klinikum Fürth, 
Robert-Koch-Straße 41-47, 90766 Fürth  
(Bus 171, 175 bis Robert-Koch-Straße)
Dauer: 45 Min.

413	

Zeichen und Wunder in der Theaterwelt – 
damals wie heute
Fr: 16 Uhr
Direktorin Eva Brütting gewährt Einblicke in den 
Theaterbetrieb und plaudert aus dem Nähkästchen 
über die Chefs der Comödie, Volker Heißmann und 
Martin Rassau. Sie erfahren auch, welche Zeichen 
der Stifter des Hauses, Heinrich Berolzheimer, mit 
der Gründung des Berolzheimerianums setzte.

 Für Gehbehinderte nicht geeignet.
Veranstalter: Eva Brütting,  
Direktorin der Comödie Fürth
Treffpunkt: Foyer der Comödie, Theresienstraße 1, 
90762 Fürth (alle öffentlichen Verkehrsmittel bis 
Hauptbahnhof)
Dauer: 50 Min.�  P

414

Zeichenwunder – Wunderzeichen
So: 17 Uhr
Wir laden Sie in den Künstlergarten des alten 
Handwerkerhofes ein. Hier gilt es die ureigenen, 
geheimen Zeichen aufzutun und sie mit ein paar 
Kunsttricks auf Papier zu bannen. Damit Ihr Zeichen 
für Sie Wunder wirken kann, dürfen Sie noch einen 
Schritt weiter gehen. Lassen Sie sich überraschen!
Veranstalter: Ulrike Irrgang und Sabine Weißkopf
Treffpunkt: Der Bogenhof, Bogenstraße 7,  
90762 Fürth (Bus 172 bis Theaterstraße)
Dauer: 60 Min.� A
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 Führungen am Freitag

8:15 Uhr
245	 Ein Besuch bei Brezen Kolb (60 Min.) A

9 Uhr
171	 Die Eyüp Sultan Moschee (60 Min.)

10 Uhr
137	� Die Goldene Straße und die Burggrafen 

(Wanderung) (300 Min.)

10:30 Uhr
218	 Denken im Gehen wirkt Wunder (60 Min.)

12 Uhr
218	 Denken im Gehen wirkt Wunder (60 Min.)

13 Uhr
135	 Die Entstehung der Südstadt (90 Min.)

14 Uhr
10	 Die wundersame Tierwelt von St. Lorenz (45 Min.)
13	 Egidienberg: Nürnbergs ältester Kirchenort (40 Min.)
19	 Ein altes Nürnberger Handwerk (60 Min.)
204	� Hinter den Kulissen des Studio Franken  

(120 Min.) A
212	� Wunder der Natur – in die Technik umgesetzt  

(60 Min.) A

14:15 Uhr
297	 Wunder der Musik (60 Min.)

14:30 Uhr
173	 Die zehn tollsten Ehrenämter in Nürnberg (45 Min.)

15 Uhr
1	 Eröffnung der Stadt(ver)führungen (45 Min.)
304	 100 Jahre Kleingärten in Nürnberg (60 Min.)
165	 Begegnungen im Café Grenzenlos (60 Min.) A
395	 Cony Theis – Selbstportrait (45 Min.)
169	 Das Mehrgenerationenhaus AWOthek (20 Min.)
241	 Das Nürnberger Weizenglasmuseum (45 Min.) A
379	 Das Rundfunkmuseum Fürth (45 Min.)
3	 Das Schürstabhaus (45 Min.) A
89	� Der ehemalige Funksaal in der Poststadt  

(45 Min.) A
132	 Der Justizpalast (60 Min.) A
200	 Der Rangierbahnhof (120 Min.) A

90	 Der Schöne Brunnen – ein Wahrzeichen (60 Min.)
307	� Der Wöhrder See – Wasserwelt im Herzen 

Nürnbergs (45 Min.)
93	 Die Architektur des Milchhofs (45 Min.)
369	 Die Geschichte der künstlichen Niere (60 Min.)
201	 Die Integrierte Leitstelle (60 Min.) A
272	 Die Kunstgießerei Lenz (60 Min.) A
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse (30 Min.) A
172	� Die muslimische Gemeinde öffnet ihre  

Türen (30 Min.)
139	 Die Norishalle und ihre Geschichte (60 Min.) A
276	 Ebru-Kunst (Workshop) (120 Min.)
14	� Egidienberg: Macht schafft Prunk am Egidienplatz 

(50 Min.)
20	� Ein modischer Spaziergang durch die Sebaldus- 

kirche (50 Min.)
246	� Eine Genussreise für Gaumenfreunde (45 Min.) A
177	 Faschismus und Vergebung (60 Min.)
277	 Für Kanalschlurcher (60 Min.)
113	 Geschichten um St. Lorenz (45 Min.)
24	 Hausfiguren in der Altstadt (60 Min.)
115	 Im Zeichen der Sterne (60 Min.) A
252	 Lebzelten, die vom Leben erzählen (60 Min.) A
283	� Lesezeichen – Bücher als Kunstwerke und 

Inspiration (30 Min.)
286	 Logo – KUNST – Zeichen (45 Min.)
385	� Moderne Zeichen der Zeit: Inklusion für 

Grundschulkinder (60 Min.) A
319	� Ruinen, Schutt und Asche – der steinige Weg  

zum Wirtschaftswunder (90 Min.)
406	 Sagen und Wunder (60 Min.)
187	� Schichtwechsel, die etwas andere Stadtführung 

(Westtour) (60 Min.)
408	� Steinmetzzeichen und seltsame Gravuren (50 Min.)
156	� Vom historischen Funkhaus zum modernen 

Unterrichts- und Verwaltungsgebäude (45 Min.)
210	� Wegweiser für Piloten: Airport erleben (100 Min.) A
120	� Wunder der Schwerkraft – Klettern für Kinder  

(60 Min.)
191	� Wunderbares Radio – warum Menschen so gerne 

Radio hören (90 Min.) A
234	� Wundersame Heil- und Giftpflanzen (60 Min.) A
164	 Чудеса города: деревья (60 Min.)

15:30 Uhr
315	 Der Hasenbuck (90 Min.)
243	 Der Nürnberger Bratwurstspaziergang (60 Min.)
91	� Der Tillypark – vom Militärgelände zum 

Wohnquartier (50 Min.)
358	 Die Hardhöhe gestern und heute (60 Min.)
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378	� Von Verkehrszeichen und wundersamen (Um)- 
Wegen (Fahrradtour) (50 Min.)

213	� Wunder der Optik – die Brille der Zukunft (60 Min.)
120	� Wunder der Schwerkraft – Klettern für Kinder  

(60 Min.)
36	 Wunder im Hinterhof (60 Min.)
353	� Wunderschöne Häuser in den Fürther 

Prachtstraßen (45 Min.)
159	� Wundervögel, Wunderheringe, Wunder- 

gewächse und Blutregen (60 Min.) A
40	� Zeichen und Wunder in der Sebalduskirche  

(45 Min.)

17:15 Uhr
308	 Das Wunder der Natur am Dutzendteich (45 Min.)

17:30 Uhr
315	 Der Hasenbuck (90 Min.)
357	� Die Fürther Freiheit im Zeichen der Zeiten (45 Min.)
369	 Die Geschichte der künstlichen Niere (60 Min.)
174	 Die zehn Megatrends für Nürnberg (45 Min.)
176	� Einblicke in die Vielfalt der Muslime in Nürnberg 

(60 Min.)
223	� Hatha Yoga – Bewegung in Theorie und Praxis  

(60 Min.)
389	 Mit Qigong zu Stille und innerer Kraft (45 Min.)
150	 Nürnberg – Deine Künstlerinnen (30 Min.)
336	 Schmückende Hauszeichen (40 Min.)
210	� Wegweiser für Piloten: Airport erleben (100 Min.) A
233	� Wunder der Wahrnehmung (60 Min.) A

18 Uhr
304	 100 Jahre Kleingärten in Nürnberg (60 Min.)
198	 25 Jahre Erdgasbus in Nürnberg (60 Min.) A
122	 Auf den Hund gekommen (60 Min.) A
4	 Das Sozialgericht Nürnberg (45 Min.) A
351	 Das Wilhelm-Löhe-Haus (45 Min.) A
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)
329	� Der Johannisfriedhof und die Hesperidengärten 

(45 Min.)
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse  

(30 Min.) A
175	 Ein Kleid für einen Engel (60 Min.)
144	 Hieroglyphen – Zeichen aus Altägypten (60 Min.)
145	� Im Zeichen der Justiz? Der Nürnberger Henker  

(45 Min.) A
27	� Landauerkapelle – Zeichen und Wunder in einer 

Altstadtkirche (35 Min.)
149	� Missbrauchte Wahrzeichen (45 Min.)

381	� Schall und Rauch über Fürth – die Fahrt der ersten 
deutschen Eisenbahn (45 Min.)

320	� Schichtwechsel, die etwas andere Stadtführung 
(Südtour) (60 Min.)

407	 Spiritueller Abendspaziergang (120 Min.)
408	� Steinmetzzeichen und seltsame Gravuren (50 Min.)
386	 Wald und Bäume sinnlich erleben (60 Min.)
391	 Wunder der Natur (45 Min.)
232	� Wunder der Schwerkraft – Klettern für Erwachsene 

(60 Min.)
352	 Wundersame Wesen und wilde Männer (30 Min.)
194	� Zeichen + Wunder = Friedensbewegung + 

Gewaltfreiheit (45 Min.)
160	 Zeichen setzen (45 Min.)

18:30 Uhr
357	� Die Fürther Freiheit im Zeichen der Zeiten (45 Min.)
174	 Die zehn Megatrends für Nürnberg (45 Min.)
403	 Mit der Wunderlampe unterwegs (45 Min.)
389	 Mit Qigong zu Stille und innerer Kraft (45 Min.)
150	 Nürnberg – Deine Künstlerinnen (30 Min.)
188	 VR – im Zeichen der Gemeinschaft (60 Min.) A
392	 Wundervolle Kleider (20 Min.) A

18:45 Uhr
145	� Im Zeichen der Justiz? Der Nürnberger Henker  

(45 Min.) A

19 Uhr
41	 25 Jahre Erdgasbus in Nürnberg (60 Min.) A
46	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)
47	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse (30 Min.) A
50	� Die Wunder und Zeichen des funktionellen 

Trainings (60 Min.)
55	 Erotische Lesung (80 Min.) A
56	 Faschismus und Vergebung (60 Min.)
60	 Im Zeichen des Rotlichts (60 Min.)
62	� Literaten, Lumpen, Leichtmatrosen und ihre 

Konkubinen (30 Min.)
341	 Mit Blick von oben (45 Min.) A
65	 Muslime beim Abendgebet (60 Min.)
68	 Plärrer-Bahnen – Zeichen ihrer Zeit (45 Min.) A
69	 Qualität im Wein fühlen statt schmecken (45 Min.)
74	 Wonder-Wall
78	 Wunderbare Stimme (45 Min.) A
349	 Wundersame Erscheinungen am Abend (60 Min.)
81	� Zeichen + Wunder = Friedensbewegung + 

Gewaltfreiheit (45 Min.)
84	 Zeichen setzen (45 Min.)

173	� Die zehn tollsten Ehrenämter in Nürnberg (45 Min.)
186	� Medizinische Versorgung von Flüchtlingen (45 Min.)
255	� Wunder des Geschmacks im Zeichen der Burg  

(60 Min.)

16 Uhr
215	 Auf Gottes Spuren (150 Min.)
327	 Botanik und Geschichte der Hallerwiese (45 Min.)
168	� Das Julius-Schieder-Haus der Stadtmission  

(60 Min.)
241	 Das Nürnberger Weizenglasmuseum (45 Min.) A
2	� Das Rathaus Wolffscher Bau – Zeichen im Zentrum 

der Macht (45 Min.) A
7	 Der Schöne Brunnen als Rechtsmal (60 Min.)
8	� Der wundersame Aufstieg des heiligen Georg  

(50 Min.)
134	� Die Anfänge des Fußballs in Nürnberg und 

Deutschland (60 Min.)
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse  

(30 Min.) A
172	� Die muslimische Gemeinde öffnet ihre Türen  

(30 Min.)
13	� Egidienberg: Nürnbergs ältester Kirchenort  

(40 Min.)
97	� Ein neues Gesicht für den Kontumazgarten (60 Min.)
142	 Eine Evangelische Schatzkiste (60 Min.) A
279	 Im Zeichen des Künstlers (60 Min.)
401	 Kunst am Bau (45 Min.)
286	 Logo – KUNST – Zeichen (45 Min.)
302	 Nämberch-Blues (45 Min.)
102	 Schlafende Schönheit – das Volksbad (60 Min.)
408	� Steinmetzzeichen und seltsame Gravuren (50 Min.)
365	 Was zeichnet das Eigene Heim aus? (120 Min.)
106	� Wunder aus Stein – das Sakramentshaus (45 Min.)
121	 Yoga am Seil für Kinder (60 Min.)
413	� Zeichen und Wunder in der Theaterwelt – damals 

wie heute (50 Min.)
164	 Чудеса города: деревья (60 Min.)

16:15 Uhr
308	 Das Wunder der Natur am Dutzendteich (45 Min.)
334	� Kühler Spaß an heißen Sommertagen oder mehr? 

(20 Min.)
406	 Sagen und Wunder (60 Min.)
394	� Zeichen und Wunder im Reich der Pflanzen  

(60 Min.)

16:30 Uhr
3	 Das Schürstabhaus (45 Min.) A
132	 Der Justizpalast (60 Min.) A

91	� Der Tillypark – vom Militärgelände zum 
Wohnquartier (50 Min.)

248	 English Cream Teas (60 Min.) A
183	 Jeder kann stricken (60 Min.) A
148	� Maria Sibylla Merian und ihre Schmetterlinge  

(50 Min.)
151	� Nürnberg auf dem Weg in die Reformation  

(60 Min.)
336	 Schmückende Hauszeichen (40 Min.)
409	 WolkenBrot (20 Min.)
234	 Wundersame Heil- und Giftpflanzen (60 Min.) A
38	� Wundertüten – Orte bayerischer Symbolpolitik  

in Nürnberg (60 Min.)

17 Uhr
354	� 1.000 Jahre Geschichte auf 1.000 m² rund um  

St. Michael (45 Min.)
331	 Bäume und Gehölze im Stadtpark (60 Min.)
240	� Das Krokodil lebt – die Lederer Bräu in Nürnberg 

(60 Min.)
241	 Das Nürnberger Weizenglasmuseum (45 Min.) A
4	 Das Sozialgericht Nürnberg (45 Min.) A
328	� Der Johannisfriedhof – jenseits von Albrecht Dürer 

(45 Min.) A
131	� Der Juristenprozess 1947 und das Sondergericht 

Nürnberg (60 Min.) A
271	 Die Galerie LeonART (40 Min.)
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse (30 Min.) A
244	 Die Tofu- und Tempehmanufaktur (45 Min.)
21	 Engel für alle Notfälle (45 Min.)
143	� Erinnerungen des Zwangsarbeiters Rob Zweerman 

(60 Min.)
177	 Faschismus und Vergebung (60 Min.)
278	 Harmonik, ein Weg zum Klang der Welt (60 Min.)
181	� Interkultureller Parcours der Kinderrechte (45 Min.)
309	 Langwasser und seine Geschichte (60 Min.)
372	� Lebenszeichen von Wilhelm Löhe in seiner 

Heimatstadt (60 Min.)
252	 Lebzelten, die vom Leben erzählen (60 Min.) A
283	� Lesezeichen – Bücher als Kunstwerke und 

Inspiration (30 Min.)
285	� Literaten, Lumpen, Leichtmatrosen und ihre 

Konkubinen (30 Min.)
286	 Logo – KUNST – Zeichen (45 Min.)
149	 Missbrauchte Wahrzeichen (45 Min.)
32	 Nürnberg Anno 2897 (45 Min.)
361	� Rathaus – Wahrzeichen und versteckte Zeichen 

(40 Min.)
390	� Tanzhaus Fürth: Anschauen, zuschauen, 

mitmachen! (60 Min.)
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5	 Der Burggarten (45 Min.)
7	 Der Schöne Brunnen als Rechtsmal (60 Min.)
134	� Die Anfänge des Fußballs in Nürnberg und 

Deutschland (60 Min.)
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse (30 Min.) A
175	 Ein Kleid für einen Engel (60 Min.)
98	� Ein verborgenes Baudenkmal in Schniegling  

(45 Min.)
113	 Geschichten um St. Lorenz (45 Min.)
24	 Hausfiguren in der Altstadt (60 Min.)
204	� Hinter den Kulissen des Studio Franken  

(120 Min.) A
251	 Küchenmagd Adelheid und ihre Kräuter (45 Min.)
310	� Langwasser kennenlernen: Kunst, Kultur und 

Geschichte (80 Min.)
207	 Plärrer-Bahnen – Zeichen ihrer Zeit (45 Min.) A
156	� Vom historischen Funkhaus zum modernen 

Unterrichts- und Verwaltungsgebäude (45 Min.)
392	 Wundervolle Kleider (20 Min.) A
162	� Zeichen und Symbole bestimmten einst das 

tägliche Leben (60 Min.)
330	 Растение, которое тебе нужно (60 Min.)

10:30 Uhr
311	� Hintergründe des Burgblicks aus dem Märzfeld 

(Fahrradtour) (90 Min.)
160	 Zeichen setzen (45 Min.)
163	� Zeugen der Reformation auf dem Johannis- 

friedhof (45 Min.)

11 Uhr
331	 Bäume und Gehölze im Stadtpark (60 Min.)
327	 Botanik und Geschichte der Hallerwiese (45 Min.)
216	 Creative Park (45 Min.)
166	� Das August-Meier-Heim – Menschenrechte 

gestern und heute (45 Min.)
123	 Das Gedächtnis der Stadt (60 Min.) A
241	 Das Nürnberger Weizenglasmuseum (45 Min.) A
356	 Das Synagogenmahnmal (50 Min.)
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)
307	� Der Wöhrder See – Wasserwelt im Herzen 

Nürnbergs (45 Min.)
171	 Die Eyüp Sultan Moschee (60 Min.)
96	� Die Kunstvilla – Wunder der Restaurierung?  

(60 Min.)
138	 Die Lebküchnerei F. G. Metzger (60 Min.) A
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse (30 Min.) A
15	 Egidienberg: Zeichen der Geschichte (60 Min.)
98	� Ein verborgenes Baudenkmal in Schniegling (45 Min.)

177	 Faschismus und Vergebung (60 Min.)
23	� Gabriel – ein Erzengel löst Verwunderung aus  

(30 Min.)
323	 Geheimnisvolle Kraftsteine im Westpark (60 Min.)
114	� Historische Schnitzeljagd für Jung und Alt  

(60 Min.)
116	� Kinderdiabetes: Zeichen rechtzeitig erkennen  

(60 Min.) A
251	 Küchenmagd Adelheid und ihre Kräuter (45 Min.)
372	� Lebenszeichen von Wilhelm Löhe in seiner 

Heimatstadt (60 Min.)
252	 Lebzelten, die vom Leben erzählen (60 Min.) A
335	� Mikwe und Mesusa – Zeugnisse jahrhunderte- 

langer jüdischer Tradition (60 Min.)
149	 Missbrauchte Wahrzeichen (45 Min.)
33	� Nürnberger Impressionen aus griechischem 

Blickwinkel (60 Min.)
406	 Sagen und Wunder (60 Min.)
34	� St. Elisabeth: Zeichen der Standhaftigkeit (45 Min.)
312	 The History of Langwasser (60 Min.)
106	� Wunder aus Stein – das Sakramentshaus (45 Min.)
255	� Wunder des Geschmacks im Zeichen der Burg  

(60 Min.)
235	 Wundersame Märchen und Tänze (60 Min.)
196	� Zeichen setzen für kleine Wunder am Bahnhof  

(30 Min.)
161	� Zeichen und Spuren des Krieges (Fahrradtour) 

(240 Min.)
162	� Zeichen und Symbole bestimmten einst das 

tägliche Leben (60 Min.)
330	 Растение, которое тебе нужно (60 Min.)

11:15 Uhr
203	 Geheimzeichen bei der Eisenbahn (45 Min.)

11:30 Uhr
275	� Die zehn schönsten Nürnberger Worte und 

Sprüche (45 Min.)
175	 Ein Kleid für einen Engel (60 Min.)
213	� Wunder der Optik – die Brille der Zukunft  

(60 Min.)
236	� Yoga der Energie (60 Min.) A

12 Uhr
261	 Aus einer anderen Welt (30 Min.)
216	 Creative Park (45 Min.)
379	 Das Rundfunkmuseum Fürth (45 Min.)
351	 Das Wilhelm-Löhe-Haus (45 Min.) A
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)

19:15 Uhr
42	� Anekdoten und Kurioses rund um St. Sebald (45 Min.)
61	� Kopf oder Zeichen – Kopfbedeckungen im 

Kulturvergleich (60 Min.)

19:30 Uhr
43	 Auf den Hund gekommen (60 Min.) A
54	 Ein Kleid für einen Engel (60 Min.)
59	� Im Zeichen der Justiz? Der Nürnberger Henker  

(45 Min.) A
342	 Mit der Wunderlampe unterwegs (45 Min.)
80	� Wundersame Verwandlung –  

die QUELLE sprudelt (60 Min.)

19:45 Uhr
350	� Zeichen in der Nacht – rund um und auf dem 

Rathaus (60 Min.) A

20 Uhr
41	 25 Jahre Erdgasbus in Nürnberg (60 Min.) A
339	 Adebar – Wunder und Fabeln (60 Min.) A
47	 Die mittelalterlichen Lochgefängnisse (30 Min.) A
49	 Die Straße der Menschenrechte (45 Min.)
57	 Gedruckte Zeichen in der Debatte (60 Min.)
58	� Grüne Smoothies – Detox-Wundermittel oder 

Modeerscheinung? (60 Min.)
63	 Livekonzert im Tonstudio (45 Min.) A
341	 Mit Blick von oben (45 Min.) A
69	 Qualität im Wein fühlen statt schmecken (45 Min.)
343	� Rotes Ross und Goldener Schwan – Zeichen 

Fürther Wirtshausgeschichte (50 Min.)
72	 Vom Pakt mit dem Teufel (70 Min.)
74	 Wonder-Wall
77	� Wunder des Alls – Sternhimmel über Franken  

(60 Min.)
78	 Wunderbare Stimme (45 Min.) A
84	 Zeichen setzen (45 Min.)

20:02 Uhr
66	 Nachtführung im Irrhain (60 Min.)

20:15 Uhr
59	� Im Zeichen der Justiz? Der Nürnberger Henker  

(45 Min.) A
72	 Vom Pakt mit dem Teufel (70 Min.)

20:30 Uhr
52	� Die zehn wichtigsten Nürnberg-Leuchttürme  

(45 Min.)
72	 Vom Pakt mit dem Teufel (70 Min.)

20:45 Uhr
72	 Vom Pakt mit dem Teufel (70 Min.)

21 Uhr
44	 Come & Sing! (60 Min.) A
55	 Erotische Lesung (80 Min.) A
69	 Qualität im Wein fühlen statt schmecken (45 Min.)
72	 Vom Pakt mit dem Teufel (70 Min.)
74	 Wonder-Wall

21:15 Uhr
72	 Vom Pakt mit dem Teufel (70 Min.)

21:30 Uhr
52	� Die zehn wichtigsten Nürnberg-Leuchttürme  

(45 Min.)
72	 Vom Pakt mit dem Teufel (70 Min.)
82	 Zeichen, Wunder und Legenden (45 Min.)
83	 Zeichen der Vergänglichkeit (45 Min.)

21:45 Uhr
72	 Vom Pakt mit dem Teufel (70 Min.)

22 Uhr
69	 Qualität im Wein fühlen statt schmecken (45 Min.)
72	 Vom Pakt mit dem Teufel (70 Min.)
74	 Wonder-Wall

 Führungen am Samstag

8 Uhr
245	 Ein Besuch bei Brezen Kolb (60 Min.) A

9 Uhr
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)
335	� Mikwe und Mesusa – Zeugnisse jahrhunderte- 

langer jüdischer Tradition (60 Min.)

9:30 Uhr
160	 Zeichen setzen (45 Min.)

10 Uhr
304	 100 Jahre Kleingärten in Nürnberg (60 Min.)
264	 Das Antiquariat im Zeichen des Internets (60 Min.)
124	 Das Märzfeld im Wandel der Zeit (60 Min.)
241	 Das Nürnberger Weizenglasmuseum (45 Min.) A
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)
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6	 Der Palmenhofbunker (30 Min.) A
388	 Die Bridge-Stadt Fürth (45 Min.)
171	 Die Eyüp Sultan Moschee (60 Min.)
95	 Die Gartenstadt gestern und heute (60 Min.)
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse (30 Min.) A
397	� Die Schrift an der Tür, ein Glas am Boden und 

Licht in der Dunkelheit (45 Min.)
221	� Die Wunder und Zeichen des funktionellen 

Trainings (60 Min.)
10	 Die wundersame Tierwelt von St. Lorenz (45 Min.)
16	� Egidienberg: Das Egidienviertel – ein Stadtquartier 

semper reformandum (60 Min.)
111	 Eine Farbe setzt Zeichen (45 Min.)
178	� First Steps – Integration gemeinsam gestalten  

(30 Min.)
179	� Fluchthelfer – Zeichen menschlicher Solidarität 

(30 Min.)
112	� Gefahr gebannt! – Auf der Stadtmauer unterwegs 

(45 Min.)
250	 Geheimnisse der Backkunst (45 Min.) A
323	 Geheimnisvolle Kraftsteine im Westpark (60 Min.)
114	� Historische Schnitzeljagd für Jung und Alt  

(60 Min.)
101	 Ludwigshafen-Boulevard (60 Min.)
149	 Missbrauchte Wahrzeichen (45 Min.)
389	 Mit Qigong zu Stille und innerer Kraft (45 Min.)
405	 Patrick Prellers Wunderkammer (45 Min.)
406	 Sagen und Wunder (60 Min.)
118	� Trügerische Schönheit – der Fürst der Welt (45 Min.)
321	 Türkenwunder – Wundertürken (60 Min.)
35	 Wie zündet Sebaldus Eiszapfen an? (60 Min.)
212	� Wunder der Natur – in die Technik umgesetzt  

(60 Min.) A
120	� Wunder der Schwerkraft – Klettern für Kinder  

(60 Min.)
298	 Wunderbare licht.blicke (50 Min.)
193	 Wundertüte Zentraler Hort (30 Min.)
162	� Zeichen und Symbole bestimmten einst das 

tägliche Leben (60 Min.)
238	 Zeichen und Wunder der Erde (30 Min.)
324	 Zeichen und Wunder im Garten (60 Min.)

14:10 Uhr
237	 Zeichen erkennen, Zeichen setzen (20 Min.)

14:15 Uhr
316	 Der Hummelsteiner Park (60 Min.)
398	 Geschichten rund um die Martinskirche (45 Min.)

14:30 Uhr
88	 Das Künstlerhaus – alles bleibt anders (60 Min.)
275	� Die zehn schönsten Nürnberger Worte und 

Sprüche (45 Min.)
183	 Jeder kann stricken (60 Min.) A
30	� Mit Rafts auf der Pegnitz durch den Hochwasser-

stollen (60 Min.) A
34	� St. Elisabeth: Zeichen der Standhaftigkeit (45 Min.)
367	 Zeichen des Luftkrieges (45 Min.)
237	 Zeichen erkennen, Zeichen setzen (20 Min.)
163	� Zeugen der Reformation auf dem Johannisfriedhof 

(45 Min.)

14:50 Uhr
237	 Zeichen erkennen, Zeichen setzen (20 Min.)

15 Uhr
354	� 1.000 Jahre Geschichte auf 1.000 m² rund um  

St. Michael (45 Min.)
86	 50 Jahre Kunsthalle Nürnberg (60 Min.)
258	� Albrecht Dürer – Zeichen für das Weltende (60 Min.)
259	 Arabische Kalligraphie (60 Min.) A
239	 Äthiopische Kaffeezeremonie (120 Min.) A
260	 AufZeichnung (30 Min.)
216	 Creative Park (45 Min.)
167	� Das Haus Großweidenmühle – ein Heim für 

Obdachlose (60 Min.)
241	 Das Nürnberger Weizenglasmuseum (45 Min.) A
4	 Das Sozialgericht Nürnberg (45 Min.) A
217	 Das Wunderwerk Gehirn (45 Min.)
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)
129	 Der alte Tiergarten (45 Min.)
89	� Der ehemalige Funksaal in der Poststadt (45 Min.) A
130	� Der Judenhut: Kennzeichnung – Ausgrenzung 

– Auszeichnung (50 Min.)
6	 Der Palmenhofbunker (30 Min.) A
388	 Die Bridge-Stadt Fürth (45 Min.)
369	 Die Geschichte der künstlichen Niere (60 Min.)
138	 Die Lebküchnerei F. G. Metzger (60 Min.) A
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse  

(30 Min.) A
140	 Die Patrizierfamilien Muffel und Tucher (45 Min.)
273	 Die Sprache des Taschentuchs (30 Min.)
17	� Egidienberg: Nürnbergs ehemaliges  

Benediktinerkloster (40 Min.)
19	 Ein altes Nürnberger Handwerk (60 Min.)
246	� Eine Genussreise für Gaumenfreunde (45 Min.) A
143	� Erinnerungen des Zwangsarbeiters Rob Zweerman 

(60 Min.)

9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse (30 Min.) A
114	� Historische Schnitzeljagd für Jung und Alt (60 Min.)
149	 Missbrauchte Wahrzeichen (45 Min.)
151	� Nürnberg auf dem Weg in die Reformation  

(60 Min.)
226	 Redewendungen mit Tieren (30 Min.)
187	� Schichtwechsel, die etwas andere Stadtführung 

(Westtour) (60 Min.)
105	 Wunder aus Glas – Wunder der Technik (45 Min.)
120	� Wunder der Schwerkraft – Klettern für Kinder  

(60 Min.)

12:10 Uhr
237	 Zeichen erkennen, Zeichen setzen (20 Min.)

12:15 Uhr
203	 Geheimzeichen bei der Eisenbahn (45 Min.)
406	 Sagen und Wunder (60 Min.)

12:30 Uhr
166	� Das August-Meier-Heim – Menschenrechte 

gestern und heute (45 Min.)
243	 Der Nürnberger Bratwurstspaziergang (60 Min.)
409	 WolkenBrot (20 Min.)
367	 Zeichen des Luftkrieges (45 Min.)
237	 Zeichen erkennen, Zeichen setzen (20 Min.)

12:45 Uhr
236	 Yoga der Energie (60 Min.) A

12:50 Uhr
237	 Zeichen erkennen, Zeichen setzen (20 Min.)

13 Uhr
259	 Arabische Kalligraphie (60 Min.) A
216	 Creative Park (45 Min.)
123	 Das Gedächtnis der Stadt (60 Min.) A
88	 Das Künstlerhaus – alles bleibt anders (60 Min.)
241	 Das Nürnberger Weizenglasmuseum (45 Min.) A
325	 Das Wunder vom Garten auf Asphalt (60 Min.)
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)
316	 Der Hummelsteiner Park (60 Min.)
96	� Die Kunstvilla – Wunder der Restaurierung?  

(60 Min.)
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse (30 Min.) A
141	� Die St. Johanniskirche und die Reformation  

(50 Min.)
15	 Egidienberg: Zeichen der Geschichte (60 Min.)
177	 Faschismus und Vergebung (60 Min.)

178	� First Steps – Integration gemeinsam gestalten  
(30 Min.)

24	 Hausfiguren in der Altstadt (60 Min.)
114	� Historische Schnitzeljagd für Jung und Alt  

(60 Min.)
182	 Jeder kann häkeln (60 Min.) A
147	� Katharina von Alexandria – eine kluge und 

furchtlose Frau (45 Min.)
252	 Lebzelten, die vom Leben erzählen (60 Min.) A
149	 Missbrauchte Wahrzeichen (45 Min.)
30	� Mit Rafts auf der Pegnitz durch den Hochwasser-

stollen (60 Min.) A
332	 Pflanzen, Tiere und Naturerlebnisse (60 Min.)
208	� Schöne Aussicht von den Faulbehältern im 

Klärwerk 1 (60 Min.) A
117	 Sebald trifft die Musikengel (45 Min.)
104	� Von der SS-Kaserne zum Bundesamt für Migration 

und Flüchtlinge (45 Min.) A
231	 Wunderbares Zeichnen (Workshop) (30 Min.)
235	 Wundersame Märchen und Tänze (60 Min.)
193	 Wundertüte Zentraler Hort (30 Min.)
162	� Zeichen und Symbole bestimmten einst das 

tägliche Leben (60 Min.)

13:10 Uhr
237	 Zeichen erkennen, Zeichen setzen (20 Min.)

13:30 Uhr
275	� Die zehn schönsten Nürnberger Worte und 

Sprüche (45 Min.)
186	� Medizinische Versorgung von Flüchtlingen (45 Min.)
292	 Schnupperkurs Chinesisch (30 Min.)
255	� Wunder des Geschmacks im Zeichen der Burg  

(60 Min.)
237	 Zeichen erkennen, Zeichen setzen (20 Min.)

13:50 Uhr
237	 Zeichen erkennen, Zeichen setzen (20 Min.)

14 Uhr
257	 30 Jahre Radio Z (60 Min.)
261	 Aus einer anderen Welt (30 Min.)
263	 Chinesische Kalligraphie (30 Min.)
216	 Creative Park (45 Min.)
167	� Das Haus Großweidenmühle – ein Heim für 

Obdachlose (60 Min.)
241	 Das Nürnberger Weizenglasmuseum (45 Min.) A
4	 Das Sozialgericht Nürnberg (45 Min.) A
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)
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278	 Harmonik, ein Weg zum Klang der Welt (60 Min.)
114	� Historische Schnitzeljagd für Jung und Alt  

(60 Min.)
279	 Im Zeichen des Künstlers (60 Min.)
280	 Kein Schatten im Paradies (90 Min.) A
284	 Lieder von Liebe und Träumen (30 Min.)
185	 Magische Rituale (45 Min.)
287	� Maler Mathias Otto trifft auf Bildhauer Joseph 

Stephan Wurmer (30 Min.)
29	 Maria Sibylla Merian in Nürnberg (50 Min.)
206	� Markenzeichen – Geschichten rund um Logos  

(60 Min.)
30	� Mit Rafts auf der Pegnitz durch den  

Hochwasserstollen (60 Min.) A
33	� Nürnberger Impressionen aus griechischem 

Blickwinkel (60 Min.)
290	� Ohne (Vor)Zeichen zu den Wundern des Jazz  

(60 Min.)
253	 Qualität im Wein fühlen statt schmecken (45 Min.)
376	� Sie werden sich wundern, was ich Ihnen erzähle 

(120 Min.) A
157	 Wappen erzählen (50 Min.)
365	 Was zeichnet das Eigene Heim aus? (120 Min.)
298	 Wunderbare licht.blicke (50 Min.)
37	 Wunderbare Wandlungen (45 Min.)
410	� Wunderbare Werkstatt – im Zeichen von Theater 

und Gesang (20 Min.) A
300	� Zauberschrank Franken – Texte aus und über 

Franken (75 Min.)

16:10 Uhr
237	 Zeichen erkennen, Zeichen setzen (20 Min.)

16:15 Uhr
171	 Die Eyüp Sultan Moschee (60 Min.)

16:20 Uhr
180	 Im Zeichen des Bösen (40 Min.)

16:30 Uhr
87	� Das Deutsche Stadion am Dutzendteich –  

das Wort aus Stein (Fahrradtour) (120 Min.)
248	 English Cream Teas (60 Min.) A
223	� Hatha Yoga – Bewegung in Theorie und Praxis  

(60 Min.)
406	 Sagen und Wunder (60 Min.)
292	 Schnupperkurs Chinesisch (30 Min.)
237	 Zeichen erkennen, Zeichen setzen (20 Min.)

16:35 Uhr
249	� Erotische Küche zwischen Liebesinsel und 

Ehekarussell (50 Min.)

16:50 Uhr
237	 Zeichen erkennen, Zeichen setzen (20 Min.)

17 Uhr
354	� 1.000 Jahre Geschichte auf 1.000 m² rund um  

St. Michael (45 Min.)
260	 AufZeichnung (30 Min.)
261	 Aus einer anderen Welt (30 Min.)
125	� Das wundersame Leben der Maria Sibylla Merian 

(30 Min.)
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)
317	 Der Hummelsteiner Park (60 Min.)
388	 Die Bridge-Stadt Fürth (45 Min.)
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse (30 Min.) A
244	 Die Tofu- und Tempehmanufaktur (45 Min.)
221	� Die Wunder und Zeichen des funktionellen 

Trainings (60 Min.)
274	 Die zehn besten Nürnberg-Bücher (45 Min.)
17	� Egidienberg: Nürnbergs ehemaliges  

Benediktinerkloster (40 Min.)
18	� Egidienberg: Die zweite Judenansiedlung  

(50 Min.)
283	� Lesezeichen – Bücher als Kunstwerke und 

Inspiration (30 Min.)
284	 Lieder von Liebe und Träumen (30 Min.)
224	 Magische Kreistänze (45 Min.)
389	 Mit Qigong zu Stille und innerer Kraft (45 Min.)
31	 No Stress (Workshop) (45 Min.)
360	� Paulus und seine Kirche – ein Zeichen in der 

Südstadt (50 Min.)
253	 Qualität im Wein fühlen statt schmecken (45 Min.)
363	 Sebaldus, Scherben, Sebastian (60 Min.)
364	 Stadtnatur als Zeichen der Zeit (60 Min.)
294	 Tierkreiszeichen als Scherenschnitt (30 Min.)
322	 Vor den Toren alles bunt (45 Min.)
37	 Wunderbare Wandlungen (45 Min.)
39	� Zeichen und ihre wundersamen Geschichten  

(45 Min.)

17:10 Uhr
237	 Zeichen erkennen, Zeichen setzen (20 Min.)

17:15 Uhr
356	 Das Synagogenmahnmal (50 Min.)

22	 Esperanto in Nürnberg – la verda funelo  
	 (50 Min.)
179	� Fluchthelfer – Zeichen menschlicher  

Solidarität (30 Min.)
112	� Gefahr gebannt! – Auf der Stadtmauer  

unterwegs (45 Min.)
250	� Geheimnisse der Backkunst (45 Min.) A
114	� Historische Schnitzeljagd für Jung und Alt  

(60 Min.)
252	 Lebzelten, die vom Leben erzählen (60 Min.) A
283	� Lesezeichen – Bücher als Kunstwerke und 

Inspiration (30 Min.)
185	 Magische Rituale (45 Min.)
287	� Maler Mathias Otto trifft auf Bildhauer Joseph 

Stephan Wurmer (30 Min.)
305	 Mögeldorfer Herrensitze (60 Min.)
31	 No Stress (Workshop) (45 Min.)
151	� Nürnberg auf dem Weg in die Reformation  

(60 Min.)
205	 Magic Bullets der Medizin (60 Min.)
320	� Schichtwechsel, die etwas andere Stadtführung 

(Südtour) (60 Min.)
208	� Schöne Aussicht von den Faulbehältern im 

Klärwerk 1 (60 Min.) A
294	 Tierkreiszeichen als Scherenschnitt (30 Min.)
209	 Verkehrszeichen (Fahrradtour) (60 Min.)
322	 Vor den Toren alles bunt (45 Min.)
232	� Wunder der Schwerkraft –  

Klettern für Erwachsene (60 Min.)
158	� Wunder im Westen: Bau 3 – von der Fahrrad-  

zur Kulturwerkstatt (60 Min.)
37	 Wunderbare Wandlungen (45 Min.)
410	� Wunderbare Werkstatt – im Zeichen von Theater 

und Gesang (20 Min.) A
392	 Wundervolle Kleider (20 Min.) A
121	 Yoga am Seil für Kinder (60 Min.)
196	� Zeichen setzen für kleine Wunder am Bahnhof  

(30 Min.)
412	 Zeichen und Wunder in der Seefahrt (45 Min.)

15:05 Uhr
249	� Erotische Küche zwischen Liebesinsel und 

Ehekarussell (50 Min.)

15:10 Uhr
237	 Zeichen erkennen, Zeichen setzen (20 Min.)

15:15 Uhr
406	 Sagen und Wunder (60 Min.)
387	 Wunderbare Musik mit Kindern (45 Min.)

366	� Zeichen an der Wand von unsichtbarer Hand  
(60 Min.)

338	� Zeichen und Geschichten von Tieren inmitten  
der Altstadt (45 Min.)

15:30 Uhr
263	 Chinesische Kalligraphie (30 Min.)
109	� Das Geheimnis der Schutzmantelmadonna  

(30 Min.)
242	 Das wundervolle Kräuterbrot (60 Min.) A
315	 Der Hasenbuck (90 Min.)
317	 Der Hummelsteiner Park (60 Min.)
282	 Klöppeln für Anfänger (Workshop) (120 Min.)
313	 Kunstspaziergang durch Langwasser (60 Min.)
291	 Ruf Lust und Frust hinaus! (60 Min.)
318	 Sgraffito (45 Min.)
35	 Wie zündet Sebaldus Eiszapfen an? (60 Min.)
255	� Wunder des Geschmacks im Zeichen der Burg  

(60 Min.)
237	 Zeichen erkennen, Zeichen setzen (20 Min.)

15:50 Uhr
237	 Zeichen erkennen, Zeichen setzen (20 Min.)

16 Uhr
215	 Auf Gottes Spuren (150 Min.)
314	 Ausrufezeichen im ehemaligen Märzfeld (90 Min.)
216	 Creative Park (45 Min.)
125	� Das wundersame Leben der Maria Sibylla Merian 

(30 Min.)
126	 Dem Widerstand auf der Spur I (60 Min.)
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)
219	� Der beweglichste und interessanteste Verein 

Deutschlands (60 Min.)
388	 Die Bridge-Stadt Fürth (45 Min.)
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse  

(30 Min.) A
397	� Die Schrift an der Tür, ein Glas am Boden und 

Licht in der Dunkelheit (45 Min.)
383	 Die wunderbare Welt des Wäsig (60 Min.)
16	� Egidienberg: Das Egidienviertel –  

ein Stadtquartier semper reformandum (60 Min.)
99	� Einblicke ins Haus der Wirtschaft –  

eine Baustellenführung (30 Min.) A
112	� Gefahr gebannt! – Auf der Stadtmauer  

unterwegs (45 Min.)
250	 Geheimnisse der Backkunst (45 Min.) A
222	� Grüne Smoothies – Detox-Wundermittel oder 

Modeerscheinung? (60 Min.)

Samstag, 23. September Samstag, 23. September
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21:15 Uhr
72	 Vom Pakt mit dem Teufel (70 Min.)

21:20 Uhr
76	 Wunder der Liebe (40 Min.)

21:30 Uhr
51	� Die zehn mächtigsten Nürnbergerinnen und 

Nürnberger (45 Min.)
72	 Vom Pakt mit dem Teufel (70 Min.)
82	 Zeichen, Wunder und Legenden (45 Min.)

21:45 Uhr
72	 Vom Pakt mit dem Teufel (70 Min.)

22 Uhr
72	 Vom Pakt mit dem Teufel (70 Min.)
74	 Wonder-Wall

 Führungen am Sonntag

8 Uhr
155	 Verklungene Signale (60 Min.)

9 Uhr
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)

9:30 Uhr
160	 Zeichen setzen (45 Min.)

10 Uhr
354	� 1.000 Jahre Geschichte auf 1.000 m² rund um  

St. Michael (45 Min.)
108	 Baumeister Biber (60 Min.)
168	� Das Julius-Schieder-Haus der Stadtmission  

(60 Min.)
124	 Das Märzfeld im Wandel der Zeit (60 Min.)
241	 Das Nürnberger Weizenglasmuseum (45 Min.) A
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)
129	 Der alte Tiergarten (45 Min.)
220	 Die Faszination des Bridgespiels (60 Min.)
136	� Die frühe Geschichte der Fahrradindustrie in 

Nürnberg (Fahrradtour) (60 Min.)
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse (30 Min.) A
12	 Durch das Rathaus (60 Min.) A
175	 Ein Kleid für einen Engel (60 Min.)
202	 Geheimnis Pathologie (60 Min.) A

100	� Geheimnisvolle Zeichen – Luftschutz im Zweiten 
Weltkrieg (60 Min.)

24	 Hausfiguren in der Altstadt (60 Min.)
311	� Hintergründe des Burgblicks aus dem Märzfeld 

(Fahrradtour) (90 Min.)
400	 Kirchen-Krimis im Logenhaus (60 Min.)
155	 Verklungene Signale (60 Min.)
230	 Wie entsteht ein Wanderweg? (120 Min.)
409	 WolkenBrot (20 Min.)
189	 Woraus werden Wunder gemacht? (60 Min.)

10:30 Uhr
265	� Defethaus: Übergroße Wunder der Architektur  

(30 Min.)
128	 Denkmäler – Zeichen der Erinnerung (45 Min.)
278	 Harmonik, ein Weg zum Klang der Welt (60 Min.)
310	� Langwasser kennenlernen: Kunst, Kultur und 

Geschichte (80 Min.)
160	 Zeichen setzen (45 Min.)

11 Uhr
355	� Burgfarrnbacher Kirchturm- und  

Schlossgeschichte(n) (60 Min.)
395	 Cony Theis – Selbstportrait (45 Min.)
216	 Creative Park (45 Min.)
356	 Das Synagogenmahnmal (50 Min.)
266	 Defethaus: Kunst setzt Zeichen (60 Min.)
199	 Dem Strom auf der Spur (60 Min.) A
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)
92	 Der Tullnaupark im neuen Glanz (60 Min.)
171	 Die Eyüp Sultan Moschee (60 Min.)
220	 Die Faszination des Bridgespiels (60 Min.)
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse  

(30 Min.) A
99	� Einblicke ins Haus der Wirtschaft – eine 

Baustellenführung (30 Min.) A
177	 Faschismus und Vergebung (60 Min.)
399	 Glaube – Liebe – Hoffnung (30 Min.)
114	� Historische Schnitzeljagd für Jung und Alt  

(60 Min.)
146	� Jüdisches Leben – Spurensuche  

in der Altstadt (60 Min.)
26	 Kaspar Hauser auf der Insel Schütt (60 Min.)
401	 Kunst am Bau (45 Min.)
28	 Legends behind the sights (60 Min.)
287	� Maler Mathias Otto trifft auf Bildhauer  

Joseph Stephan Wurmer (30 Min.)
206	� Markenzeichen – Geschichten rund um Logos  

(60 Min.)

17:20 Uhr
195	 Zeichen der Wahrheit (40 Min.)

17:30 Uhr
315	 Der Hasenbuck (90 Min.)
369	 Die Geschichte der künstlichen Niere (60 Min.)
30	� Mit Rafts auf der Pegnitz durch den Hochwasser-

stollen (60 Min.) A
150	 Nürnberg – Deine Künstlerinnen (30 Min.)
233	 Wunder der Wahrnehmung (60 Min.) A
237	 Zeichen erkennen, Zeichen setzen (20 Min.)

18 Uhr
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)
388	 Die Bridge-Stadt Fürth (45 Min.)
170	� Die chinesische Technik des Schriftzeichen- 

orakels (60 Min.)
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse (30 Min.) A
274	 Die zehn besten Nürnberg-Bücher (45 Min.)
384	 Ich bin König! Ich kann tun, was ich will (45 Min.)
224	 Magische Kreistänze (45 Min.)
29	 Maria Sibylla Merian in Nürnberg (50 Min.)
253	 Qualität im Wein fühlen statt schmecken (45 Min.)
381	� Schall und Rauch über Fürth – die Fahrt  

der ersten deutschen Eisenbahn (45 Min.)
337	 Sing mit in Fürth – Wunder der Musik (40 Min.)
227	 Steine und Beine, Tore und Eigentore (60 Min.)
408	� Steinmetzzeichen und seltsame Gravuren (50 Min.)
232	� Wunder der Schwerkraft – Klettern für Erwachsene 

(60 Min.)

18:20 Uhr
190	 Wunder der Freundschaft (40 Min.)

18:30 Uhr
150	 Nürnberg – Deine Künstlerinnen (30 Min.)

19 Uhr
47	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse (30 Min.) A
48	� Die schönsten Brücken und Plätze der Altstadt  

(60 Min.)
58	� Grüne Smoothies – Detox-Wundermittel oder 

Modeerscheinung? (60 Min.)
64	 Magic Bullets der Medizin (60 Min.)
65	 Muslime beim Abendgebet (60 Min.)
69	 Qualität im Wein fühlen statt schmecken (45 Min.)
70	 SAGENhaftes Nürnberg (45 Min.)
344	 Sing mit in Fürth – Wunder der Musik (40 Min.)
345	 St. Michael: 7 x 7 (50 Min.)

71	 Theatersplitter mit Barish Karademir (30 Min.)
119	 Vom Boccia spielenden Nikolaus (60 Min.)
74	 Wonder-Wall
349	 Wundersame Erscheinungen am Abend (60 Min.)

19:20 Uhr
79	� Wundersam und wunderlich – Nürnberger 

Geschichten (40 Min.)

19:30 Uhr
75	 Wunder der Klänge in St. Sebald (60 Min.)
80	� Wundersame Verwandlung – die QUELLE sprudelt 

(60 Min.)
350	� Zeichen in der Nacht – rund um und auf dem 

Rathaus (60 Min.) A

20 Uhr
339	 Adebar – Wunder und Fabeln (60 Min.) A
45	 Das Borgo Ensemble (30 Min.)
47	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse (30 Min.) A
69	� Qualität im Wein fühlen statt schmecken (45 Min.)
343	� Rotes Ross und Goldener Schwan – Zeichen 

Fürther Wirtshausgeschichte (50 Min.)
346	� St. Michael: Musikalisches Intermezzo –  

Lieder von Verheißung und Sehnsucht (50 Min.)
348	� Steinmetzzeichen und seltsame Gravuren (50 Min.)
72	 Vom Pakt mit dem Teufel (70 Min.)
74	 Wonder-Wall
77	� Wunder des Alls – Sternhimmel über Franken (60 Min.)

20:15 Uhr
72	 Vom Pakt mit dem Teufel (70 Min.)

20:20 Uhr
73	 Wenn du denkst, es geht nicht mehr (40 Min.)

20:30 Uhr
51	� Die zehn mächtigsten Nürnbergerinnen und 

Nürnberger (45 Min.)
72	 Vom Pakt mit dem Teufel (70 Min.)

20:45 Uhr
72	 Vom Pakt mit dem Teufel (70 Min.)

21 Uhr
49	 Die Straße der Menschenrechte (45 Min.)
347	� St. Michael: Dem Wunder leise wie einem Vogel 

die Hand hinhalten (45 Min.)
72	 Vom Pakt mit dem Teufel (70 Min.)
74	 Wonder-Wall
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14 Uhr
86	 50 Jahre Kunsthalle Nürnberg (60 Min.)
333	� Angeblich geschehen noch Zeichen und Wunder 

(45 Min.)
261	 Aus einer anderen Welt (30 Min.)
262	 Bühnenwunder im Schauspielhaus (60 Min.) A
216	 Creative Park (45 Min.)
241	 Das Nürnberger Weizenglasmuseum (45 Min.) A
4	 Das Sozialgericht Nürnberg (45 Min.) A
269	� Defethaus: Landschaft – Wunder voller Zeichen 

(40 Min.)
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)
110	 Der Metthingweiher – Wunder der Natur (50 Min.)
243	 Der Nürnberger Bratwurstspaziergang (60 Min.)
6	 Der Palmenhofbunker (30 Min.) A
90	 Der Schöne Brunnen – ein Wahrzeichen (60 Min.)
171	 Die Eyüp Sultan Moschee (60 Min.)
220	 Die Faszination des Bridgespiels (60 Min.)
94	� Die Fuggerhöfe – ein Wunder von morgen  

(60 Min.)
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse  

(30 Min.) A
221	� Die Wunder und Zeichen des funktionellen 

Trainings (60 Min.)
10	 Die wundersame Tierwelt von St. Lorenz (45 Min.)
11	 Die Zeidler von Nürnberg (60 Min.)
112	� Gefahr gebannt! – Auf der Stadtmauer unterwegs 

(45 Min.)
114	� Historische Schnitzeljagd für Jung und Alt  

(60 Min.)
26	 Kaspar Hauser auf der Insel Schütt (60 Min.)
359	� Kriminalitätsbekämpfung: Zeichen ja, Wunder nein 

(60 Min.)
205	 Magic Bullets der Medizin (60 Min.)
225	 Mantra, Mudra und Tanz aus Indien (60 Min.)
149	 Missbrauchte Wahrzeichen (45 Min.)
152	 Nürnberg im Jahr 800 (60 Min.)
405	 Patrick Prellers Wunderkammer (45 Min.)
253	 Qualität im Wein fühlen statt schmecken (45 Min.)
406	 Sagen und Wunder (60 Min.)
228	 Tanz und Musik – ein Wunder (50 Min.)
254	 Tee- und Kaffeekultur weltweit (60 Min.)
229	 Tibetische Tänze zum Mittanzen (45 Min.)
155	 Verklungene Signale (60 Min.)
377	 Vom Wachsen und Essen (60 Min.)
212	� Wunder der Natur – in die Technik umgesetzt  

(60 Min.) A
120	� Wunder der Schwerkraft – Klettern für Kinder  

(60 Min.)

410	� Wunderbare Werkstatt – im Zeichen von Theater 
und Gesang (20 Min.) A

196	� Zeichen setzen für kleine Wunder am Bahnhof  
(30 Min.)

411 	� Zeichen und Symbole der Fürther Freimaurerloge 
(60 Min.)

14:07 Uhr
211	 Wunder der Natur (60 Min.)

14:15 Uhr
184	� Kopf oder Zeichen – Kopfbedeckungen im 

Kulturvergleich (60 Min.)

14:30 Uhr
314	 Ausrufezeichen im ehemaligen Märzfeld (90 Min.)
88	 Das Künstlerhaus – alles bleibt anders (60 Min.)
396	 Der Interkulturelle Garten (60 Min.)
182	 Jeder kann häkeln (60 Min.) A
389	 Mit Qigong zu Stille und innerer Kraft (45 Min.)
153	 Nürnberger Stiftungsgeschichte I (45 Min.)
373	 Rettet die Tomaten (45 Min.)
375	 Siebener-Zeichen und ihre Arbeit (50 Min.)

15 Uhr
258	� Albrecht Dürer – Zeichen für das Weltende  

(60 Min.)
260	 AufZeichnung (30 Min.)
331	 Bäume und Gehölze im Stadtpark (60 Min.)
262	 Bühnenwunder im Schauspielhaus (60 Min.) A
216	 Creative Park (45 Min.)
241	 Das Nürnberger Weizenglasmuseum (45 Min.) A
4	 Das Sozialgericht Nürnberg (45 Min.) A
199	 Dem Strom auf der Spur (60 Min.) A
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)
6	 Der Palmenhofbunker (30 Min.) A
133	� Die Anfänge der Nürnberger Frauenbewegung 

(Fahrradtour) (60 Min.)
220	 Die Faszination des Bridgespiels (60 Min.)
271	 Die Galerie LeonART (40 Min.)
369	 Die Geschichte der künstlichen Niere (60 Min.)
326	 Die Kulturwerkstatt Auf AEG (40 Min.)
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse (30 Min.) A
273	 Die Sprache des Taschentuchs (30 Min.)
276	 Ebru-Kunst (Workshop) (120 Min.)
246	� Eine Genussreise für Gaumenfreunde (45 Min.) A
247	 Eine kulinarische Weltreise (60 Min.) A
112	� Gefahr gebannt! – Auf der Stadtmauer unterwegs 

(45 Min.)

149	 Missbrauchte Wahrzeichen (45 Min.)
290	� Ohne (Vor)Zeichen zu den Wundern des Jazz  

(60 Min.)
382	� Technische Demonstration im modernsten 

Kinosaal der Metropolregion (60 Min.)
255	� Wunder des Geschmacks im Zeichen der Burg  

(60 Min.)
411	� Zeichen und Symbole der Fürther Freimaurerloge 

(60 Min.)
301	� Zeichen und Wunder in der Kunstvilla (60 Min.)

11:11 Uhr
296	 Weichen & Zunder (33 Min.)

11:15 Uhr
12	 Durch das Rathaus (60 Min.) A
402	 Mars, Venus und Juno (45 Min.)

11:30 Uhr
108	 Baumeister Biber (60 Min.)
175	 Ein Kleid für einen Engel (60 Min.)
202	 Geheimnis Pathologie (60 Min.) A
150	 Nürnberg – Deine Künstlerinnen (30 Min.)
362	 Schofar und Segnende Hände (45 Min.)
209	 Verkehrszeichen (Fahrradtour) (60 Min.)

11:45 Uhr
128	 Denkmäler – Zeichen der Erinnerung (45 Min.)

12 Uhr
261	 Aus einer anderen Welt (30 Min.)
216	 Creative Park (45 Min.)
267	 Defethaus: Spiel und Design (30 Min.)
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)
220	 Die Faszination des Bridgespiels (60 Min.)
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse (30 Min.) A
114	� Historische Schnitzeljagd für Jung und Alt  

(60 Min.)
287	� Maler Mathias Otto trifft auf Bildhauer Joseph 

Stephan Wurmer (30 Min.)
225	 Mantra, Mudra und Tanz aus Indien (60 Min.)
149	 Missbrauchte Wahrzeichen (45 Min.)
151	� Nürnberg auf dem Weg in die Reformation  

(60 Min.)
187	� Schichtwechsel, die etwas andere Stadtführung 

(Westtour) (60 Min.)
155	 Verklungene Signale (60 Min.)
120	� Wunder der Schwerkraft – Klettern für Kinder  

(60 Min.)

192	� Wundersamer Apfel – Verführung im 
Hesperidengarten (45 Min.)

411 	� Zeichen und Symbole der Fürther Freimaurerloge 
(60 Min.)

12:15 Uhr
352	 Wundersame Wesen und wilde Männer (30 Min.)

12:30 Uhr
268	� Defethaus: Über das geheime Leben der Dinge  

(30 Min.)
150	 Nürnberg – Deine Künstlerinnen (30 Min.)
153	 Nürnberger Stiftungsgeschichte I (45 Min.)
362	 Schofar und Segnende Hände (45 Min.)

13 Uhr
216	 Creative Park (45 Min.)
88	 Das Künstlerhaus – alles bleibt anders (60 Min.)
269	� Defethaus: Landschaft – Wunder voller Zeichen 

(40 Min.)
265	� Defethaus: Übergroße Wunder der Architektur  

(30 Min.)
199	 Dem Strom auf der Spur (60 Min.) A
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)
128	 Denkmäler – Zeichen der Erinnerung (45 Min.)
220	 Die Faszination des Bridgespiels (60 Min.)
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse (30 Min.) A
177	 Faschismus und Vergebung (60 Min.)
24	 Hausfiguren in der Altstadt (60 Min.)
25	 Heilige in St. Sebald (45 Min.)
114	� Historische Schnitzeljagd für Jung und Alt (60 Min.)
115	 Im Zeichen der Sterne (60 Min.) A
28	 Legends behind the sights (60 Min.)
149	 Missbrauchte Wahrzeichen (45 Min.)
192	� Wundersamer Apfel – Verführung im 

Hesperidengarten (45 Min.)
353	� Wunderschöne Häuser in den Fürther 

Prachtstraßen (45 Min.)
411 	� Zeichen und Symbole der Fürther Freimaurerloge 

(60 Min.)

13:30 Uhr
92	 Der Tullnaupark im neuen Glanz (60 Min.)
370	� Fürth – Wunder plus schön: Lieblingsplätze (50 Min.)
154	 Nürnberger Stiftungsgeschichte II (45 Min.)
374	 Setze ein Zeichen und wundere dich! (45 Min.)
255	� Wunder des Geschmacks im Zeichen der Burg  

(60 Min.)
299	� Wunderkammer Spielearchiv (60 Min.)
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148	� Maria Sibylla Merian und ihre Schmetterlinge  
(50 Min.)

288	� Musikalische Zeichen und Wunder der 
Renaissance (60 Min.)

319	� Ruinen, Schutt und Asche – der steinige Weg  
zum Wirtschaftswunder (90 Min.)

406	 Sagen und Wunder (60 Min.)
374	 Setze ein Zeichen und wundere dich! (45 Min.)
295	� Warum ist das Schweinchen in der Kirche?  

(45 Min.)
391	 Wunder der Natur (45 Min.)

17 Uhr
260	 AufZeichnung (30 Min.)
261	 Aus einer anderen Welt (30 Min.)
125	� Das wundersame Leben der Maria Sibylla Merian 

(30 Min.)
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse  

(30 Min.) A
221	� Die Wunder und Zeichen des funktionellen 

Trainings (60 Min.)
283	� Lesezeichen – Bücher als Kunstwerke und 

Inspiration (30 Min.)
289	 Nürnberger Geschichten (30 Min.)
253	 Qualität im Wein fühlen statt schmecken (45 Min.)
408	� Steinmetzzeichen und seltsame Gravuren  

(50 Min.)
254	 Tee- und Kaffeekultur weltweit (60 Min.)
411 	� Zeichen und Symbole der Fürther Freimaurerloge 

(60 Min.)
414	 Zeichenwunder – Wunderzeichen (60 Min.) A

17:30 Uhr
368	 Auf dem Turm der Auferstehungskirche (30 Min.)
328	� Der Johannisfriedhof – jenseits von Albrecht Dürer 

(45 Min.) A
369	 Die Geschichte der künstlichen Niere (60 Min.)
233	� Wunder der Wahrnehmung (60 Min.) A

18 Uhr
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse  

(30 Min.) A
306	� Eigener Weg zum Glück I: Genieße das Wunder 

(45 Min.)
400	 Kirchen-Krimis im Logenhaus (60 Min.)
29	 Maria Sibylla Merian in Nürnberg (50 Min.)
404	 Mittelfranken morden anders (90 Min.)
67	 Per Anhalter durch die Galaxis (45 Min.)

253	 Qualität im Wein fühlen statt schmecken (45 Min.)
232	� Wunder der Schwerkraft – Klettern für Erwachsene 

(60 Min.)

19 Uhr
47	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse  

(30 Min.) A
53	� Eigener Weg zum Glück II: Erkenne die Zeichen 

(45 Min.)
58	� Grüne Smoothies – Detox-Wundermittel oder 

Modeerscheinung? (60 Min.)
340	 Im Zeichen der Tanzzentrale (60 Min.)
70	 SAGENhaftes Nürnberg (45 Min.)
348	� Steinmetzzeichen und seltsame Gravuren  

(50 Min.)

20 Uhr
47	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse  

(30 Min.) A
348	� Steinmetzzeichen und seltsame Gravuren  

(50 Min.)
83	 Zeichen der Vergänglichkeit (45 Min.)

114	� Historische Schnitzeljagd für Jung und Alt  
(60 Min.)

281	 Kinogeschichte(n) (45 Min.) A
27	� Landauerkapelle – Zeichen und Wunder in einer 

Altstadtkirche (35 Min.)
283	� Lesezeichen – Bücher als Kunstwerke und 

Inspiration (30 Min.)
288	� Musikalische Zeichen und Wunder der 

Renaissance (60 Min.)
151	� Nürnberg auf dem Weg in die Reformation  

(60 Min.)
253	 Qualität im Wein fühlen statt schmecken (45 Min.)
320	� Schichtwechsel, die etwas andere Stadtführung 

(Südtour) (60 Min.)
408	� Steinmetzzeichen und seltsame Gravuren  

(50 Min.)
293	 Tanzzeichen und Bühnenwunder (60 Min.) A
254	 Tee- und Kaffeekultur weltweit (60 Min.)
209	 Verkehrszeichen (Fahrradtour) (60 Min.)
106	� Wunder aus Stein – das Sakramentshaus (45 Min.)
232	� Wunder der Schwerkraft – Klettern für Erwachsene 

(60 Min.)
410	� Wunderbare Werkstatt – im Zeichen von Theater 

und Gesang (20 Min.) A
121	 Yoga am Seil für Kinder (60 Min.)
411 	� Zeichen und Symbole der Fürther Freimaurerloge 

(60 Min.)
301	 Zeichen und Wunder in der Kunstvilla (60 Min.)

15:15 Uhr
203	 Geheimzeichen bei der Eisenbahn (45 Min.)
393	� Zeichen und Wunder der Natur (90 Min.) A
406	 Sagen und Wunder (60 Min.)
366	� Zeichen an der Wand von unsichtbarer Hand  

(60 Min.)
338	� Zeichen und Geschichten von Tieren inmitten der 

Altstadt (45 Min.)

15:30 Uhr
282	 Klöppeln für Anfänger (Workshop) (120 Min.)
154	 Nürnberger Stiftungsgeschichte II (45 Min.)
373	 Rettet die Tomaten (45 Min.)
377	 Vom Wachsen und Essen (60 Min.)
255	� Wunder des Geschmacks im Zeichen der Burg  

(60 Min.)
299	�� Wunderkammer Spielearchiv (60 Min.)

16 Uhr
262	 Bühnenwunder im Schauspielhaus (60 Min.) A
216	 Creative Park (45 Min.)

241	 Das Nürnberger Weizenglasmuseum (45 Min.) A
125	� Das wundersame Leben der Maria Sibylla Merian 

(30 Min.)
126	 Dem Widerstand auf der Spur I (60 Min.)
127	� Dem Widerstand auf der Spur II (Smartphone- 

Rundgang) (60 Min.)
328	� Der Johannisfriedhof – jenseits von Albrecht Dürer 

(45 Min.) A
9	� Die mittelalterlichen Lochgefängnisse (30 Min.) A
383	 Die wunderbare Welt des Wäsig (60 Min.)
11	 Die Zeidler von Nürnberg (60 Min.)
112	� Gefahr gebannt! – Auf der Stadtmauer unterwegs 

(45 Min.)
399	 Glaube – Liebe – Hoffnung (30 Min.)
222	� Grüne Smoothies – Detox-Wundermittel oder 

Modeerscheinung? (60 Min.)
114	� Historische Schnitzeljagd für Jung und Alt  

(60 Min.)
279	 Im Zeichen des Künstlers (60 Min.)
280	 Kein Schatten im Paradies (90 Min.) A
281	 Kinogeschichte(n) (45 Min.) A
29	 Maria Sibylla Merian in Nürnberg (50 Min.)
152	 Nürnberg im Jahr 800 (60 Min.)
289	 Nürnberger Geschichten (30 Min.)
360	� Paulus und seine Kirche – ein Zeichen in der 

Südstadt (50 Min.)
253	 Qualität im Wein fühlen statt schmecken (45 Min.)
228	 Tanz und Musik – ein Wunder (50 Min.)
254	 Tee- und Kaffeekultur weltweit (60 Min.)
155	 Verklungene Signale (60 Min.)
103	� Vom Judenbühl zum Maxfeld – der Stadtpark im 

Wandel (60 Min.)
365	 Was zeichnet das Eigene Heim aus? (120 Min.)
105	� Wunder aus Glas – Wunder der Technik  

(45 Min.)
410	� Wunderbare Werkstatt – im Zeichen von Theater 

und Gesang (20 Min.) A
411 	� Zeichen und Symbole der Fürther Freimaurerloge 

(60 Min.)
324	 Zeichen und Wunder im Garten (60 Min.)

16:15 Uhr
171	 Die Eyüp Sultan Moschee (60 Min.)
203	 Geheimzeichen bei der Eisenbahn (45 Min.)

16:30 Uhr
368	 Auf dem Turm der Auferstehungskirche (30 Min.)
396	 Der Interkulturelle Garten (60 Min.)
223	� Hatha Yoga – Bewegung in Theorie und Praxis  

(60 Min.)
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